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Er 82 e Maiehät: von 18 l Bes 1. 


be be 


auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ: Sande a 


Nag. And 2 0 e h 


8 AA AVERTISSEMENT. 
i 9 Sir en ins bieſtge Magazin ſollen den 29, dleſes dumb nuch 
mfitegs um 2 Uhr im Bur au des umerſchrieb'nen Amts 15 Wiſpel Weitzen und 


. Wiſpel Gerſte on den Mindeſtfordernden mit Vorbehalt hoͤherer Genehmigung’ 


ee. ausgebotben werden, wobon Lieferungsluſtitze hiermit untertichtet werden: 
Glogau den 10: Dior. 161% go 
Koͤnigl. au ers und Sorrent x 4 
a Breslau den 5 Jun 1917. Von dem ee 
S ane, Ober⸗ se von Schlefien: wird hierdurch 3 


. nee 
gemacht / daß auf den Antrag des Grafen v. Reichenbach auf Craſch⸗ 
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Rath Ludwig vorgeſchlagen werden, an deren einen fie fich wenden | 
| 


Pfand: oder fonftige Inſtruments Inhaber, ins beſondere auch die 
Johanſe Charlotte verehl. v Cſchirſchky geb. v. Tſchirſchky, der Sorfe . 
iſter v. Dornſtaͤdt, der Friedrich Leonhard v Eſchirſchky, der Re⸗ 
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eher alle Glogau, deren fetziger Aufenthaltsort ſich nicht ergiebt / von 
der fortgeſetzten Subbaſtation des Gutes Rabenau benachrichriget _ 
und fie hierdurch zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame zu den anſte : 


henden Terminen ſub praͤſudicio praͤcluſtonis vorgeladen 
Voͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien 


Neuürode den irten November 1817. Nachdem die von dem ber 


ſtorbenen Anton Pohl hinterlaſſene, zu Annaberg gelegene, und ortsgerichtlich 
auf 110 Rthlr. Courant gewürdigt? Häuslerſtelle, Schulden halber im Wege 
der Rechtshuͤlfe öffentlich ſubhaſtirt werden fol, fo iſt hiezu ein peremtoriſcher 
Termin auf den 25. Januar o. f. Vormtttags 10 Uhr in der hieſigen Gerichts⸗ 
Amts Canzeley andergumt worden, und es werden dahero zahlungsfähige Kauf⸗ 
luſtige hiermit eingeladen, in obigen Termine ſich perfönlich eiuzufinden ihre 


Gebote abzugeben, und den Zuſchlag der Stelle mit Genehmigung der Glaͤu⸗ 


diger zu gewärt igen. 3 
er re OL Magnifches Menröder Gerichtsamtt.. 
JJV ß Schwarzer, Juſt. 
Hieinrichau e ee 1817. Von dem unterzeichneten Ge 
richtsamte zu Heinrichau wird die ſub No. 17. zu Zeſſelwitz gelegene, zum Vermö⸗ 


gen des Häuslers Anton Thamme zu Zeſſelwitz gehörige, und auf 40 Rthl. 7 fat: 
gerichtlich geſchaͤtzte Hauslerſtelle daſelbſt im Wege der Executlon fubhallirt. Es 


werden daher beſitz; und zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem 
auf den 15ten Januar 1818, früd um 9 Uhr fetzgeſetzten Licitations Termine in hies 
ſiger Canzeley, woſelbſi die gerichtliche Taxe d. d. Zeſſelwitz den ı3ten, ee 


1817. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann, zu erſch einen, ihr Geboth 


abzugeben, und den Juſchlag an den Meiſt und Beſtbiethenden, mit Bewlül⸗ 


gung der Eredltoren ſodann zu ge wärtigen. „ 
Das Gerichtsamt der Ihro Majeſtaͤt der Koͤnigin der Niederlande 
gezhoͤ tige Herrichaften Heinrichau und Schoͤnjons dorf. 


i Neurode den 22; September 1817. Das dem Franz Pohl zugebörlge, N 
zu Kunzendorff gelegene, ſub No. 10. des Hypothequenbuches verzeichnete, orts⸗ 


gerichtlich auf 1105 Rthl. 10 [gl. Cour. gewuͤrdigte Bauerguth, wozu außer den 
Wohn⸗ und Wirihſchaftsgebaͤnden 48 Scheffel Ackerland, 7 Scheffel 3: Metzen 


Wieſewachs, und 1 Stück Waldung und wuſten Grund und Boden gehoͤret wird 
auf Antrag der Grund herrſchaft im Wege der Execution zum öffentlichen Verkauf 


ſeil gebothen, und ein peremtoriſcher Termin auf den 30, December d. J. Vor 
mittags um 9 Uhr in der hieſtgen Gerichtsamts⸗Kanzellei anbehumt. Kaufuſti⸗ 
ge, Beſitz und Zahlungsfähige, weiche die Taxe zu jeder ftbicklichen Zett in uns 
ferer Registratur einfehen konnen, werden allo zur Abgebung ihrer Gebothe, in 


befagtem Termine hiermit eingeladen und hat der Meiſt⸗ und Beſtdiethende den 
= Zuſchlag mit Genehmigung der Gläubiger zu gewaͤrtigen. ; a 


3 Graf v. Magnisſches Neuröder Gerichtsamt: 
25 EEE 3 Seiner 
RNeurode den 26. September 1817: Das dem Foſeph Weiſſer zugehs⸗ 
ige, zu Koͤnigswalde gelegene, ſub No. 9. des Hypothequen⸗Buches verzeich⸗ 
nete Bauerguth, welches unte zm 23, Septbr. 6. g. drisgerichlich 1583 Rih⸗ 45 gk 


N 


„ = 


4 br. Cour. gewürdlget worden, und woln außer den Wohn und Wikthſchafts 
gebänden, die in ſchlechtem Zustande, 83 Scdeffel 12. Metzen Ackerland, Wieſe⸗ 


wachs 15 Scheffel und ein Stück Wal dung gehort, wird auf den Antrag eines 

an im Wege der Rechtshuͤlfe zum öffentlichen Verkauf feil gebothen, 
und ein? ermin auf den 31. December d. J. Vormittags um 10 Uhr in der hie⸗ 
aen Gerichtskanzellel peremtoriſch hiezu anberaumt, Kauftuſiige Beſitz⸗ und 
Zahlungs fähige, welche die Taxe in unferer Regtſtratur naher einfehen können, 
werden zur Abgebung ihrer Gebothe in beſagten Termine eingeladen, und hat der 


Meiſt⸗ und Beſtdiethende den Zuſchlag der Stelle mit Genehmigung der Rede 


Aläubiger zu gewärtigem. N 7 BRETT 
LER Sraf v. Magnisſches Neuroͤder Gerichts amt. 


Zu verpachten. 


e 


dbeieonitz den sten November 1917. Ich beabſichtige meine beide bey Jau⸗ 


er belegene mit Trinitatis 1818. pachtlos werdende Vorwerke, Hoſpital⸗Vorwerk 
und Helwingshof von dieſem Termin ab auf 6 Jahre im Wege elner offentlichen ki⸗ 


SE eitarton an den Meiſtolethenden anderweitig zu derpachten, und habe den zoſten Ja⸗ 


ei e k. J zum Bietungstermin deſiimmmt. Ich lade daher die Herren Wirthſchafts⸗ 


kundige und Sutionsfähige vachtluſtige Landwirthe eh ein ſich 


juftnden, nach vorhergegangenem Ausweis üder dle gautlonsfahigkeks und Klee a 
Sicherheit ihre Gebotbe von ſich zu geben und verſichert zu ſehn daß bey einem 


= isn na Tage Morgens um 10 Uhr hierfeldft in meiner Wohn gefäll 


n 


wird, zu erfcheinen 


fen, i Ausbleſbungsfage aber zu gewärtigen, 
"ie dee Ke Feeder een 
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en hierdurch alle dieſenigen wet 


n Witwe Henriette Goltliebe geb, v. Netz und ihren drey Toͤcht 


den prä 


Ober ke 


entlich dekannt gemacht, daß feine \ a na 1 
TR Gf Ea been v. Schmiegelsky geb. b. Naſſau zu La 


dieſes Antrages eit a 
genannt 6. Noſſau, ſo 
Erbnehmer bierdutgh ein für allemal 

dannen 9 Motachen, ß lh. S in Termine 4 clan den 15, Ju 
. um ee ee 5 7 Nc an 

uscultator v. Saliſch, aubter entweder ſchriftlich oder perſoͤnlich 

einen lt een Zeügniſſen von fle, des en Len un 5 
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enthalte berfehenen, geſetzllch zuläßig Bevollmaͤchtigen, zu melden und hierauf 6 
weitere Anweiſung zu gewärtigen. Im Fall Provocat aber weder ſelbſt, noch 


ſonſt jemand in feinem Ramen ſich melden ſolte, wird mit der Inſtruction der 


Sache weiter verfahren, auch dem Befinden nach auf die angetragene Todes⸗ 


Erklärung und was dem anhaͤngig, nach Vorſchrift der Geſetze erkannt werden, 
PR Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 


Dohm Breslau den 29ſten Auguſt 1817. Von Seiten des hieſigen 


Blsthums ⸗Eupftular⸗Vicariat⸗Amts wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht, 
daß über den Nachlaß des zu Loslau verſtorbenen Pfarrers Martin Kupillas wegen 


deſſen Unzulänglichkeit zur Befrirdigung ſämmtlicher Gläubiger deſſelben der erb⸗ 


ſchaftutche Liquidatiensprozeß eröffnet worden iſt. Es werden demnach alle und je⸗ 
de, weiche an dieſe Verlaſſenſchafts⸗Maſſe ex qubeun que capite einige rechtsgültige 
Anfprüche zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, vom ten October c. a. an 
gerechnet, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem peremtoriſch angeſetzten Ter⸗ 


mine den 27. Januar f. a. Voruffttags um ıollpr vor dem hierzu ernannten Lem 


miſſorto, Herrn Rath Scholz, in hleſiger Amisſtelle auf dem Dohme ad liqui⸗ 
dandum et juſticandum prätenſa ſub pöna prätluſt et perpetut ſitentii entweder in 


Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen bey etwa ermangelnder 


Bekanntſchaft die Herren Juſtigcommiſſarti Riedel, Koblitz und Dzluba vorge⸗ 
ſchlagen werden, zu erſchelnen, ihre Forderung gehörig zu Iquiciren und zu juſtl⸗ 


ficiren und hiernächſt das Weitere, bey ihrem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß 


ſte nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Eredito en übrig 
verbleiben wird, werden verwieſen werden 75 


„Ziegenhals den 20. Auguſt 1817. Es werden die unbekannten Erben N 
und deren Erben und Erbnehmer zu dem Nachloſſe der am 12. October 1894. 


abinteſſato verſtordenen Soldaten Wittwe Thereſig Perſelin geb. Trautmann 


und der am 24. März c. ebenfalls abinleſtato verſtorbenen Bürgerin Anna Mas 


ria Auſt geb. Ulbrich hiermit vorgeladen, in dem zur Anmeldung und Wahr“ 


nehmung ihrer Gerechtſame, fo wie deren geſetzlichen Erbes Legleimntlon beß 


dem in keſp. 19 Rth. 25 gr. 53 pf und 10 Rth. 1 fgr. al d'r bestehenden Nach⸗ 
laſſe ihrer Erblaſſern auf den 25 Juni 1818. Vormittags um 10 Uhr auf hle⸗ 


Want Raäthhaufe anberaumten Praͤſudickaltermin io Perſon oder durch zufaßſge 
Mandatarien, wozu ihnen die Juſtiztommiſſarien Kuchelmeiſter und Koſch zu 
Neffe vorgeſchlogen werden, zu erſcheinen, oder aber zu gewaͤrtigen, daß der 


Auſiſche, fo wie de 
fallen wird. 


e e 
Konig. Preuß Stadtgericht. 


Ziegenhäls den 19. Auguſt 18 7. Es werd n die unbekannten Erben 


und deren etwannigen zuriskgelaffenen Erben und Et neymer zu dem Nachlaſſe 


25 30 f Fi 
Johan 
ind 

2, Jan 1818, Vormiſtags um ro Uhr abf bichsem Natshaufe, anberaumten 


hen die Juſtiztomßßz ten Kuchelineiſtet e e d be 


werden, zu ere en, er aber zu gewärtigin, Daß der Johann 
Wachiag a ein 9 | 


ehtoleg Out anteim fallen wird. 
Roi Preuß, Stadtgericht 


es am 20, April 1806, abinteſtato verſſorbenen Invallden und Krankenwätter 
hann Kägnoweky hiermit vorgeladen, in dem zur Anmeldung und Wahrneh⸗ 
i ihrer Getechtt me, fo wie deren gesetzlichen Erbes Leg kimatlon bey dem 
1 34 Rthl. 25 far 6 d', Edur. beſtehendem Nachkaſſe ihres Erblaſſets auf den 
ee Peron oder durch zulgßige Mandataren, wozu 
en i Dia 1 
andwskyſche 


(ste) AS 5 
a 3 = ern 3 2 
Brieg den aafieh Augüſt 1817. Von dem unterzeichneten Königl, Ober 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Offleialis fisct die aus Sohrau und dem 
Eammerey Dorfe Kliſchozow gebuͤrtige entwichnen entollirte Kantoniſtent 1) Franz 
Hollay; 2) Johann Kuczera; 3) Johann Pillar; 4) Wenzel Poilippek: 5) Johann 
Phillppek; 6) Carl Wagner; 7) Ignatz Poſtawa; 8) Johann Przuska; 9) Mathes 
Schwikot; 10) Martin Maday, detgeſtalt oͤffentlich vorgeladen, daß ſie ſich in⸗ 
nerhalb zwoͤif Wochen und bis zum Iſten Februar 1818. auf dem gedachten Koͤngl. 
Ober Ländes gericht zu Ratibor vor dem, Deputtrten dem Herrn Ober⸗Landes⸗ 
gerichtscath Scheller II. geſtellen, von Ihrer Entweichung Rede und Antwort geben, 
und ihre Zuruͤckkunſt glaubhaft nachweiſen, im Fall ihres Ausbleidens gewärtigen 
ſollen, daß fie ihres ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und hiernaͤchſt noch etwa zufallende 
Erdſchaften verlanig erklart und ſolche dem Fisko zuerkannt werden ſollen g) 
. KRoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſten. 
5 Brieg den zen October 1817. Der Fuiſelter Ehriſtlan Beyer aus 
Ebnrabswaldau, welcher nach den letztern Nachrichten unter dem zien Schleſiſchen 
Inſantefie-Regimeute geſtanden hat und im Monath December 1815. wegen Mers. 
venkrankheit in das Lazarerh zu Gotha geſchickt worden iſt, wird auf den Antrag 
feiner Ehefrau hierdurch öffentlich vorgeladen, ſich hierſelbſt in der Amtskanzley 
des unterzeichneten Domatnen Juſtizamts binnen 3 Monathen und ſpaͤteſtens in 
Dermo den toten Februar k. J. Vormitkags um 9 Uhr entweder perſoͤnlich oder 
ſchriftlich zu melden; widrigenfalls derſelbe zufolge der Verordnung vom igten 
Januar e. a. fuͤt todt erklart, feiner hinterlaſſenen Ehefrau die anderweitige Ver⸗ 
eheligung nachgegeben und ſein Nachlaß ſeinen geſetzlichen Erben zuerkannt werden 
wird. Voigt. Preuß. Stifts Gerichtsam . 
Beuthen an der Oder den 25ften Septbr. 18:7. Da derl Mousqhetler 
Gottfried Schmidt von der ten Compagnie des erſten weſtoreuß. Infantertes . 
Regiments, gebürtig aus Liedenzig Glogauſchen Erelſes, feit der Schlacht bez 
Groß ⸗Goͤrſchen am 2. May 1813. wo er bleſſirt ward, gar keine Nachricht meh? 
von ſich gegeben hat; fo wird demſelben auf Antrag feines Bruders, des Bauer 
Christian Schmidt, hiermit aufgegeben, ſich ſpateſtens in dem zu feiner Verneh⸗ 
mung auf den 20. Januar a, f. Vormittags um 11 Uhr im Gerichtszimmer zu 
Koͤlmchen anberaumten Termine perſönlich einzufinden oder vorher ſchriftlich zu 
melden, indem er bey feinem gänzlichen Stilſchwelgen oder Ausbleiben wird für 
todt erklärt und fein Nachlaß ſeiner noch lebenden Mütter zugeſprochen werden. 
RER Prinzlich Carolathſches Gerichtsamt der Köinichener Güter. 
EA „ Eiſendeil, Juſtitlorius. 
Ober⸗Thomaswaldau den zoſten May 1817. Das unterzeichnete 
Gierichtsamt citirt die von hier gebuͤrtigen reſp. feit 1791. 1792. 1803. und 9806. 
verſcholenen Chriſtlan Gottlieb Keller, ein Schorſteinfegergeſells, Heinrich Wils-, 
helm Keller, ein Schmiedegeſelle, Carl Gottlied Dietrich, ein Mäͤllergeſelle, und 
Carl Gottfried Knobel, ein Sattlermeiſter, und ihre etwanigen unbekannten“ 
Erben hiermit edictaliter a Dato binnen 9 Monaten, peremtorie aber auf den 


Taten März 1818. Vormittags um 10 Uhr an hieſiger Gerichtsſtaͤtte zu erſcheinen 
oder in Eniſtehung deſſen zu gewaͤrtigen daß ſie für todt erklart und ihr Vermö⸗ 
gen ibren nächſten bekannten Erben zügeſprochen werden wid. 1112 
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5 
55 
1 
58 


. 


89 9 


ar 


= Da-Colefe. 
ER co 


2 
N 


Breslau 
Ber. Schfl! in Glatz 
Der Schſt. in Jauer 
Der Soft: in Liegnitz 


— 


— nn — 


r Citariones Edictales. ERBE 75 

3 wenberg den 36. May 1817. Von dem Koͤnigl. Preuß. Land und 
Stadtgerichte der Creißſtadt Löwenberg, wird hiermit auf den Antrag der Mariane 
verehel. Dwarnezkh geb. Baum, derer Eh mann der bei der Schlacht von Jena im 
Jahr 1816, aufgelöͤßten v Rühleſchen Fuͤſelier Battalllon geſtandenen Schutze, Ni⸗ 
kolaus Dwaruezky, von deſſen Leben und Aufenthalte ſeit jener Schlacht nichts 
weiter bekannt it, ols daß derſelbe in dem Gefecht dei Saalfeld bleſſirer, und als 
Gefangener in das daſige feindliche Lezareth gebracht worden ſeyn ſoll, falls derſel⸗ 
be aber verſtorben wäre, deſſen efmanige Erben hiermit vorgeladen, ſich in Terms“ 
no den Hten März 1818. Vormittags um 10 Uhr vor dem Lard⸗ und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Koͤnigk auf dem Rathhauſe hieſelbſt entweder per oͤnlich oder ſchrift · 
lich zu melden, und weitere Anweiſung zu erwarten, deſſen Erben hipgegen, 
um ſich als ſolch e zu C Folle hat der verechol⸗ 
lene Dwarnezky zu gewärkigen, daß derſelbe durch richterliches Erkenntniß fuͤr 

todt erklärer, ſede hlevon ab hängende kichtliche Felge gegen Ihn ſtarchalt, und 

insbeſondere deſſen etwaniges Vermögen an die ſich meldenden nächſten Erden 
deſſelben nach den Regeln der Inteſtat Erbfolge zugeſprochen werden wird. 
N ® Koͤnigl. Preuß. Lard⸗ und Stadtgericht 3 
Ober Glogau den gten October 1817. Der im Jahre 1813. fur 
Fkandwehr aus gehodene Seifenſtedergeſelle Heinrich Hoppe, welcher mit der ſwey⸗ 
ten Compagnie des dritten Bataillons im dritten Königl. Preuß. Schleſt en 


Landwehr⸗Jofanterte⸗Regiment dem Feldzug in Frankkeich bepgrwodnt, kuf 
vor der Schlacht dey Montmarg ilfe aber dey einem Ochſen Transport; wett ek 
aus Müdigkeit und wegen ſeiner blotigwunden Füße nicht vo waͤrts morſchiret 
konnte, auf dem Felde liegen geblieben, auch ſeſt jener Zeit vermißt worden iſtz 
oder deſſen Erben werden auf den Antrag feiner nächſten Anverwandten hiermit 
Borgeladen am 12 April 1818. vor dem Aönigk Gericht der Stadt und dem 
Deputisien, Herrn Stadtrichter Schindler, angeſetzten Termine entweder gerſon⸗ 
lich oder durch einen zuläßigen Bevollmächtigten zu erſcheinen oder von ſeinem 
des Vernußten Leden und Aufenthalte glaubhafte Nach richt zu geben“ Bey ſei⸗ 
nem Außenbleiben wird der Heinrich Hoppe für topt erklärt und ſein. iögen 
welches am a J. Juli 1818 mit 31) Nibir. 6 or. sd Courant in unſer Deb ſt⸗ 
tum eingezahlt worden iſt, ſammt Zinſen hievon ſeinen nachſten legitimirten Er⸗ 
den dergeſtalt zugeſchlögen werden, daß Ei eee ſpaͤtern Mel⸗ 
dung nur den noch vorhandenen t eſtand erhalten konne 
l 34 Intel Preuß Sericht der Stadt 
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Slogan den . Soptäifßer 1917: Von Seiten des Könlol. Dber- Late 
desgerichts von Niederſchleſten und der Lauſitz werden alle unbekannte Glaͤubiger 
Eavallerie⸗Regiments 


„ 


on dom z4ten Juli 1807. 10) Rubr, MI. No 18. haftend für den Siottan Obe 
e dcn e gungsnachweiß vom 19 ten en July 379° „über 90 Rihl⸗ 
24 gr.; 11) Rubr. III. No. 18 haftend für, die Unna Marta Zahn zu Neuland den 


daher die genannten Inhaber dleſer Inſſrumente, derer Erden 
alle, welche in uh ich bo 
fordert in dem auf den 25ſten 0 2 
dem Gerichts: Abgeordneten, Herrn Juſtizrath Karger in dem Partheienzimmer des 
unterzeichneten Gerichts zu erſcheinen, die Inſirumente mit zu bringen un ihte 
„Gerechtſame rück ſichtlich der behaupteten Bezahlung und verlangten Loͤſchung ent 
weder in Perſon, oder durch geſetlich bevollmächtigte Steuvertreter aus der! a 
ber hieſigen Juſtiz Commſſſarien wahrzunehmen wozu ihnen der Juſtiz⸗Commiſ⸗ 

i r in Vorſchlag 


ſarius Herrn Cirves und der Gerichts Aſſiſtent Herr Kucheimeifte 
erwarten, daß er mit ſtinen Anſprſt 
Juſtrument 

Poſt / 


fahren werden wirs. 


Jauer den 4. September 1817. Don den Königle Stadt. und Lande 
gericht zu Jauer wenden nachdenannte den Inhabern theils bel der feindlichen 
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Zt 


infirument dd. den 25. März 1790. über ein für dle Rosina 
hel. Walter, geb. Adler auf dem Johanns; El — 
eee deen fa de s fm beer 5 


Eingetragene Capital, 5 ee 
uber ein für den ehemaſtgen Windmüller und 


anf dem Johann Fricörich Blümelſchen⸗Hauſe No. 220. in hieſiger Vorſtadt 
eingetragen 's Egpitel van 200 Athl. Fe ; DE HERR: Re 
ein dito dd. 10. Januar 1794 t ex Cesſione der Noſcheſchen Vormund? 
5 ſchaft dd. 6. Julii 1804 Üder ein für die Aung 

n werksbeſtter Herzog. geb, Röhrich auf de iſti 
chen Hou fab Ne 41, dieser Sad | 
NE No . des Pppothekenbüchs von 2 


5 ; 1200 Rthl. ICE IONSH ER ZU m $ EN 15 > 
e eim da dd 4, Dieb», 1708, ‚über ein für die h liche Stadkefort⸗ 
7 Goalop Betifehen Haufe Wb- 99: Im Difiger Stadt“ 


elngeirag nes Tapital von zo-Mräle: N EL, 
: SEE RER rei 


+ 


beladen. 


JJ 
7) eln dite bb. 10. Juni 1808. über ein für das ehemalige hleſtge jetzt fü 


aeculariſirte Jungfrauen⸗Kloſter auf dem olim Glaͤſer nunc Quenzelſche 
Haufe No. 212. in hieſiger Vorſtadt eingetragenes Capital von 150 Rthl. 
8) ein dito bd. 20. May 1806. über ein für den Muͤllermeiſter Johann 
Gottfried Schenk zu Semmel witz auf dem vormals Gärtner, jetzt Hoͤ : 


chen Hauſe No, 251, hieſiger Stadt eingetragenes Capital von 200 Rtl. 


2 5 
„blerdurch öffentlich aufgeboten and werden demnach ale und jede, welche an 


dleſelben als Eigenthuͤmer, Cesſſongrjen, Pfandinhaber oder aus einem an⸗ 8 
dern rechtsguͤltigen Grunde An ſprüche zu haben vermeinen, zu dem auf den 


8. Januar des künftigen Jahres 1818 Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem 


„Rathbauſe anberaumten peremtoriſchen Termin zur Une und Ausfuhrung ihrer 9 


vermeintlichen Anſpruͤche bei Vermeidung des immer waͤhrenden Ausſchlußes mit 


enſelben und der Unguͤltigkeits⸗Erklarung gedachter Inſtrumente hiermit vor⸗ 


Roͤnigl. Preuß. Stadt⸗ Re ie 
4 AVERTISSEMENTS. u. 


Breslau den aten November 1817. Von Selten des unterzeichneten 


Königl. Pupitteneoegii wird in Gemaͤßhelt der H. 137. bis 142. Tit. 17. P. 1. 
des allgemeinen bandrechts den etwa n 5 


och undekannten E laͤublgern des zu Jauer vers 


ſtorbenen Aceſſe⸗Einehmer Christian Friedrich Am Ende die devorſtehende Thellung 
der Verlaſſenſchaft unter den Erben hlemit öffentlich bekannt gemacht, um ihre etz- 1 
wanigen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anſehung dern 


einheimiichen Gläubiger, laͤnſtens blanen drei Monathen in Anfehung der Aus waͤrti⸗ 


en aber binnen ſechs Monathen anzuzelgen und geltend zu machen, wldrigenfalls 


nach Ablauf diefer Friſten und erfolter Theilung ſich die etwanigen Erbſchaftsglaͤu⸗ 
biger. an jeden Erben nur nach Verhaͤltniß feines Erbantheils halten koͤnn en. g.) 
e Koͤntgl. Preuß Pupillen Colleglum v. Gchleſten. 
Breslau den zien Juni 1817. Von Selten des unterzeichneten Kaͤnigl. 
Ober⸗Landesgerichts von Schieſten wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 
anderweiten Antrag des Grafen v. Reichenbach auf Kraſchniß die Fortſezung der 


Subhaſtation des im Fürſtenthum Wohlau und deſſen Rützſchen Ereife gelegenen 


Mittergutes Herrnlauerfitz nebſt allen Realltaͤten, Gerechtigkeiten und Nußungen, 
welches im Jahre 1815. nach der invidimirker Abſchrift dem, bei dem hleſigen Koͤ⸗ 
nigl. Ober⸗Landesgericht aushaͤngenden Proclama beigefügten, zu jeder ſchicklichen 
Zelt einzuſehenden Taxe landſchaftlich auf 28490 Rthlr. 2 far, 5 d' abgeſchoͤtzt iſt, 
befunden worden. Demnach werden alle Beſitz; und Zahlungsfaͤhige hierdurch 
öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hien anderweit angeſetzten Termi⸗ 
nen, namlich den zten November c. und den taten Februar 1818, beſonders aber 
ih dem letzten und peremkoriſchen Termine, den ı3ten Mah 1818. Vormittags um 


9 uhr vor dem Königl Oder Landesgerichts⸗Rath Köleſch im Partheyenzimmer des 


biefigen Ober ⸗Landesgerichtshauſes in Perſon oder durch gehörig informirte und 

mit Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen e nee 

dien wozu ihnen für den Fall etwaniger Unbekanntſchaft der Hof⸗ und le 
RENT, 2 — TIER ee f 1 A 5 Ma 


* 


— 


„ 


e 


Rath Braffert, Juſtiz⸗Commiſſtonsrath Enger und Juſtizcommiſſionsrath Lubtotg 
vorgeſchlagen werden, an deren einen fir ſich wenden koͤnnen ) zu erſcheinen, die 
beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, 
ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewaärtigen „daß der Zuichlag und die 
Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auch ſieht es jedem Kauf⸗ 
luſtigen krey entweder auf dieſes Gut allein oder auch zugleich auf die zur Zelt damit : 
verbundenen Güter Auſten und Rabenau zuſammen frin Geborh abzugeben. Auf die 
nach Ablauf des peremtoriſchen Termins erwa eingehenden Gebothe wird aber kei⸗ 
ne Rüͤckſicht genommen werden und fell nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchil⸗ 
lings die Loͤſchung der ſaͤmmilchen ſowohl der eingetragenen als auch der leer gusge⸗ 


thenden Forderungen und zwar letzter ohne Production der Inſtrumente verfuͤgt 
werden. Zugleich werden auch die etwanigen unbekannten Real Ereditoren von 
Herrnlauerfig, deren Erben, Eeſſtonarien, Pfand oder ſonſtige Juſtruments⸗In⸗ 
haber, insbeſondere auch die Johanne Charlotte verehel v. Tſchirsky geb. v. Tſchirs⸗ 
ky, der Forſtmeiſter v. Vornſtädt, der Friedrich Leonhard v. Tſchirsky, der Regie⸗ 
rungs⸗Praſſdent Friedrich Wilhelm v Poſer, der Carl Ewald Moritz v. Franken⸗ 
berg Ludwigs dorf und die Erben des Buchhändler Günther aus Glogau, deren ſes⸗ 
iger Aufenthal'sort ſich nicht ergiebt, hiervon benachrichtiget und ſie hierdurch 
zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame zu den anſtehenden Terminen ſub praͤfudtels 
prͤcluſſonis vorgeladen. < N = 
BIER Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. . 
Breslau den igten 5 Daß die drey hinterlaſſenen Kin⸗ 
der des verſtorbenen Buͤrgers und Fleiſchhauers Johann Gottlieb Kruber, nament⸗ 
lich Gottlieb Sriedrich. Sue, Adolph Robert und Eduard Louis von dem Buͤr⸗ 
ger und Vlebhändler Johann Friedrich Muͤnke an Kindesſtatt angenommen worden, 
und den Namen Krüben Muͤnke führen werden, wird hierdurch zur offentlichen 


Kenntniß gebracht. RS ER 5 
f Das Koͤnlgl. Stadt Walfenamt, ET 
Hoirſchberg den ıflen November 1817. Die unter der Haͤuſerzahl us 
No. g. zu Steinſeifen Hirſchberger Ereiſes gelegene zum Nachlaß des verſtorbenen 
Muͤller Schoͤn gebörige, und unterm zaſten Auguſt 1817. nach der gerichtlichen 
Taxe auf 6988 Rthl. 19 fgr. 4 b. Courant gewürdigte Muͤhle nebſt Appertinentien 
wird auf den Antrag 


0 


* 


der Erben und der Müller Schoͤnſchen Vormundſchaft in den 
Terminen den aten December 1817... den 7ten Januar 1818, ſo wie in dem pe⸗ 
remtoriſchen Termine den gten Februar 1818, oͤffentlich in der Gerichts⸗Canzelen 
zu Arnsdorf an den Meift > und Beſtbiethenden verkauft. Beſitz⸗„ Zahlungs , 
beſonders cautſonsfäͤhige Kauflufige werden daher aufgefordert, an den erſten a 
Tagen ihre Gebotbe entweder in der Gerichtscanzeley zu en eee in dem 
Tureau des unterzeichneten Juſtitlarit zu Hirſchberg in dem legten. termine aber 
1 in der Gerlchescanzeley zu Ars dorf abzugeben und ſoll der Zuſchlag an 
en Meiſt⸗ oder Beſtbiethenden unter Einwilligung der Erben und reſp der Vor⸗ 
mundſchaft erfolgen, Licitanten deren Vermoͤgens „Umſtaͤnde nicht dekannt find, 
müſſen ſofort für ihr Geboth Caution leiſten. Die Kaufbedingungen werden im 
Termine bekannt gemacht werden. Zugleich werden alle undekannte Realpräteu⸗ 
denten vorgeladen, in dieſen Terminen, fraͤteſtens aber bis zum peremtoriſchen 
Termine ihre Anſprüche bey Vecluſt der ſelben, und Auferlegung eines ewigen 
Stillſchweigens anzumelden, zu beſcheinigen, und das Weitere zu gewaͤrtigen⸗ 


Neifſe 


e Netſſenden aten Nevember 1817. Da ber Müller Stephan zu Gies⸗ 
mannsderf Nelſſer Erelſes ſeiner eingängigen Waſſermahlmühle, einen Groͤtzgang 
beyzafuͤgen geſonnen iſt; ſo wirb dieß den betreffenben Allerhöͤchſten Geſitzen gemaͤß, 

niſich bekannt gemacht, damit derjenige, welcher g⸗gen die Ausführung dieſer 

Veränderung bey der Stephanſchen Muhle einen gesetzlich gegründeten Widers 
ſpruch machen zu können und zu wollen glauben, ſolchen binnen der achtwoͤchenti⸗ g 
lichen präeluſtoiſchen Feiſt, vom heutigen Dato ab gerechnet, bey dem unter 
zeichneten lanzgeaͤff. Dfficio anbringen möge, wogegenaber nach Ablauf dieſer 8 
Jelſt Auf etwa noch eingelegt werden wollende Protelation durchaus feine Röckſſcht 
Kehr genomen werden wird. e 


* 
Ubor bdelegenen Pof-fion , den Rocksſchen Eheleuten gehörig, mit anfle ender 

ehiterip>, Brauereh: Schlacht⸗ and Backerechtigkeit und“ einem Grundſtüͤck 

von 5 Breslauer Scheffel Ausſaat, weſche Gegenſtände mit dem vorhandenen In, 
} 
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= anderes kechtsbenandiges Erw 2 
der von feinem ; | 
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5 angetragen, und es iſt ein Termin auf den 23ſten Januar 1818. Vormittags um 


zu haben bermeinen, beſonders aber dle Verbeſſtzer des Joſeph La 
“gefordert in diefem Termin zu erſcheinen ſolche gehoͤrig anzugeben u 


zo uhr alhier in der Wohnung des Juſtitlarli angeſetzt warden. Es werden daher 
alle diejenigen, welche Sigen bum? oder anden Ne an dieſe Stele 
2 ee 

ee are, 0 geben und das Weitere 
zu gewärtigen, wisrigenfalls fie. mit denſelben auf die Stelle No. 88. präcku 
und ihnen des hald ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
e 7 Das Juſtizamt Ludwigsdo rf. 


N Er : Neumann,, Juſtit. 
) Neuſtadt den sten October 1817. Da der Freigärtget Johann Langer 


Ir kudwigsdorf v. Förſtetſchen Antheils, welcher feine Stelle 98 von feine 
Vater Michael Langer, den kiten November 1793. fuͤr 38 ſchwere Mark gekauft, 


weder einen Kauf⸗ noch ein anderes rechtsbeſtändiges Erwerbs Document für den 


Verkäufer) welcher fie von ſeinem Bruder Joſeph Langer ererbt haben fol, bei Anz 
legung des Hypothekenbuchs produciren kann, ſo hat er auf oͤffentliche Vorladung 
unbekannter Realprätendenten angetragen, und es iſt ein Termin auf den a3. Ja⸗ 
un ar 168. Vormittags um 10 Uhr allhler in der Wohnung des Juſtitiarif ange 


lanſprüche an dieſe Stelle zu haben bermeinen, namentlich aber die Vorbeſitzer 


8 d Es werden daher alle diejenigen, welche Eigenthums⸗ oder andere 


und beſonders der Joſeph kanger oder feine Erben und Erbnehmer hlermit aufge⸗ 
fordert, in dieſem Termine zu erſcheinen, ſolche gehörig anzugeben, widrigenfalls 
nie init deuſelden ans dieſe Fa 2 83 praͤcludirt und ihnen des halb ein ewiges 
illſchweigen auferlegt werden wird. a RER 
85 a € Das Juſtizamt Ludisigsdorf 7 u „088 
e ß nn, e 
) Neuſtadt den aten October 1817. Da der Freigärtner Anton Langer 

zu büdtwigsdorf b. Sörtterfchen Anthells, welcher die Stelle Rio. Ad = 


nsfait, von feinemBater Johann Cafpar Langer unterm aten Mär; 1797 


115 Nihlr. Conc. gekauft, weder einen Kauf? noch ein anderes rechtsbeſtaͤndiges 


Erwerbs Dokument für den Verkäufer, welcher dieſelde wieder von ſeinem Vater 


Anton Langer erkauft haben ſell, bei Anlegung des Hprothekenbuchs produeicen; 
kaun, ſo hat er auf öffentliche Vorladung unbekannter Reglprätendenten angertas, 
jeh, und es iſt ein Termin auf den 2 zſten Januar 1818. Vormittags um 10 lh 
allhler in der Wohnung des Juflitiarit angeſezt worden. Es werden daher alle 
Diejenigen, Weiche Etgenthüms oder andere Realanſprüche an dleſe Stelle zu haben 
vermelnen, namentlich ober der Vordeſſtzer des Verkäufers Anton Langer hiermit 
aufgefordert in diefen Termine zu erſcheinen, ſolche gehoͤrig anzugeben und das 


Wileſee äuacmärtigen, widrigenfalls fie mit denſelben gebe dc 


und ihnen des hald ein ewiges Sillſchweigen anferregt werden wird. 


Open 

ER A ırfEane.den, 
1 7 al 
Ya 


Das Juſtizamt Ludwigsder n Er x 
ge ang, Juſtite : 
den Otkober 1817. Da der 10 K ner Joſedh Gutek 
a chen Aätheils, welcher feine Stelle Ro. 47, von ſeinem 
ter gleiches. Namens für 72 ſchwere Mark gekauft, weder einem Kauf⸗ noche 
5 e l a er e ebe aan ö enfänfer, welchen diele 
bon el en We del Köhfer erkauft haben fol’, del Aufegung des ppotheken⸗ 
8 f buch 
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Beh: auſerlegt werden wird. 
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widrigenfalls fie mit denselben pracludirt und ibnen deshalb ein ewiges Stlllſchwei⸗ 


2 Neumann, Juſtit. 
Antrag des Domini 
ypothekenbuchs bele⸗ 
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2 
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N ihre Forderungen zu liquidiren und zu recht ertigen, auch ihre 
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Nite. L. des Brealnuſchen Inteligenz⸗ Blatts 


vem 15. Ditember 181, 


8 Zu verauctioniren. en 
) Breslau: In No. 54. auf der Reuſchenbrucke werden Montags den 
sten dieſes und folgende Tage verſchtedene Mode⸗ und Schnittwaaren, Tiſch 
und Taſchen - Uhren, Ringe, Reſte Tuch, bunte und weiße Leinwand, 10 Stück 
Cat tune, ferner moderne Sophs's, Stühle, Seeretalrs, Kleider ⸗Secretalrs, 
Kommoden, Sänten: und Spieltlſche, Spiegel, Toilletten, geſtickte Fuß ritſchel, 
Betten, Matragen, Tıfchwäfche und Klelder; desgleichen moderne engl. Stelen, 
i N N Geschmack, ein Klavier und Kupferftiche und mehrere 
"Sachen gegen bagre Zahlung oͤffentlich verſteigert werden. Br 
Se a 9 8 W B. Oppenheimer, Auctſons⸗Commiſſarlus. 
Breslau den roten December 1817. Den 2often Decemder a. e. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr ſollen im gerichtlichen Auctionszimmer im Arbeitshauſe, ver⸗ 
ſchiedene Pretloſa, Silber, worunker ein Halsband von Perlen und Brillanten, 
Leinenzeug, Bette, Kleider, und Meubles, gegen gleich baare Zahlung in Cour 
verauctionirt werden. J NER REINNE 
1 Breslau den zıten.December 1817. Donnerſtag den igten, Decbr. 
c. Nachmittags um 2 Uhr ſollen in dem hleſigen Koͤnigl. Ober = Acciſeamte 
3283 Pfund Coffee, 4 Cent. 91 Pfund Zucker, 2 Faͤßchen mit 112 Pfund Waſch⸗ 
dlau', auch einige Schnittwaaren meiſtbiethend und gegen beſondere Erlegung 
der Gefälle außer dem Kaufgelde oͤffentlich verſteigert werden. 
SET Koͤnigl. Dder» Accife» und Zoll⸗Unterſuchungs amt. 
N Sachen, ſo verlohren worden. 
Breslau. Es hat ſich am verfloffenen Donnerſtage gegen Abend ein 


weißer braung'fleckter Huͤhnerhund, mannlichen Geſchlechts derlohren. Wer von f 
dieſem Hunde in Ro. 1878. auf der Schmiedebtuͤcke 2 Treppen hoch Nächricht ge⸗ 
ben kann, erhalt eine Belohnung. 5 ö 8 F 
) Breslau. Den laten a. c. iſt auf dem Wege dom Meumarkte öls ig 
die Neuſtadt zum Diſtillateur Lauffer eine Breslauer Stadt⸗Obligation No. 485% 
er 50 Rth. auf den Kaufmann Scholtz geſchrieben, verlohren worden. Der ehr⸗ 
liche Finder wird recht ſehr gebethen, ſolche in der Neuſtadt bey dem Diſtillateue 
Heern Lauffer abzugeben und ein ange meſſenes Douceur zu gewärtigen, und iſt 
noch zu bemerken, daß gedachte Obligation zu Weinachten 1816, abgeſtempelt wor⸗ 
den, und das bey der Caͤmmerey „Caſſe die gehoͤrige Anzeige deshalben iſt gemacht 
worden, fo wird jedermann vor deren Ankauf gewarnet, 9 


Ar 


* 
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a 5 Aa SR ©:ÄVERTISSEMENTS. z 

5 Te Einen hohen und hoch zuverehrenden Publiko habe lch ble 
Ehre: ganz unterthaͤnigſt anzuzeigen, daß den ten: Weihnachts feyertag die erſte und 
auf den den Neujahrstag die ate Redoute gegeben wird. Das Entree iſt fur jede 
Perſon 12 gr. Cour. Auch find bey mir Blllets das Dutzend zu 5 Nehlr. Cour. 


zu bekommen. Auf die Gallerie zahlt bie Perfon 4 gr. Cour. Ohne Mas que, ſo 


wie . Stock, Sporen oder Seltengeweßke findet kein Entree ſtatt. 
Sitte. 


8 5 8 0 Brest au. Ein gebrauch ter moderner noch gut cenditlonirter halbge⸗ 


deckter Wagen in achten Federn ſteht billig zum Kauf vor dem Ohlauer Thore No. k. 
RR, Bre s la u. Zu vermiethen iſt eine freundliche Stube vorn heraus an 
einen oder zwey einzelne, Herren, nebſt Bette und noͤthigen Meublement, auch bald 
zu beziehen in der Neußtadt No. 1490. neben dem Acciſeamte. ; 
Breslau. Zwanzig Feuer Eymer ſind zu verkaufen auf der aun 
gaſſe No. 1396. 


Breslau. Be mir Ohlauergaſſe Neo. 1197. iſt augetommen e beste, 


fette Pommerſche Gänfebti ſte, Bücklinge, gepreßter Cabiar, Pfefferguiken, holl. 
Süßmilch ⸗Kaſe, neue holl. Heringe; desgl marin, Heeringe, geraͤucherte Aale 


nd Lachs, Eremſer Senft, inmar. Lachs und Bricken in ganzen und halben Faͤſ⸗ 


ſeln, wie auch im einzeln zu den billigſten Preißen. Auch ſind itafienifche Salaten 


zu bekommen, wenn ſolche eine Stunde vorhero beſtellt werden, jebeth iſt die kleinſte 


1 Rthl. Cour., ſehr gute Eitronen, beſten Arak, Mandeln in weichen Schaalen, 


Ren Helen Sorten deu und Scmupftabacen zu haben bey 
80 Anton Barthel. 2 
> Brest an. Um den e Wäpſchen meiner ſchaͤtzbaren Freunde zu 


8 0 finde ich mich veranlagt, hlermit anzuzeigen) daß ich mit den ſchoͤn⸗ 


ſten extra feinen und mitteln franzöfifchen und einlandiſchen Tüchern von den mo⸗ 


dernſten Farben und gefälligſten Melangen, fo wie mit feinen franz. Caſimirs, 
Courts, 1 und halben Calmuks, Feieſe in allen Couleuren, Pferdedecken, 


ſchon abgepaß N 5 als auch nach der Elle, verſehen und im Stande bin, jedem Be⸗ | 
[4 


darf durch die beſte Güte und moͤglichſt billigen Preſßen zu entſptechen z nur ſchätzbate 
Aufträge, als die Bewelſe gütigen Vertrauens werden das hier Geſagte kech tfetti⸗ 
gen und volle Ueberzeugung der sörsäglianen. Bedlenung, De mir zur n 


Pie mache, geben. 3 
0 9 Michalowety, im goldnen Löwen unterm Luchhauſe. 145 


a es ie Da es wahrſcheinlich nur wenigen dekannt iſt, daß der Gaſt⸗ 
hof und Coffee⸗ aus zum ſchwarzen Bar vor dem Nikolafthor an Unterzeichnetem 


beit es am neuen ee er fo: 9 w A: nn 3 bochgek, 


Ften 


Wee 


futter für Feachtfuhrlennte hinreichend geſorgt iſt⸗ Burch promp 0 
2 Hier re Bag ich mich beeifern, die Zufriedenheit meiner Gaͤſte z 
deren wwlederholentlichen? Beſuchen ich um fo wentger zweiflen darf, da. geg 


re Ze ae > Ge 5 


; bltko ga 8 uzuzeigen mit dem Bemerken, daß ſowwo 
m 18.000 of RD: een; mie ge Biere . e mir u haben HShe 
wle füt Zim 5 e e e der Fremden, desgieſchen für Stallung 5 
in * 5: 


tig Durch die neu angelegte Sanfirane der 9 N Br un kill 
5 n hat. 
8 Carl Krauſe. 


Breslau. Im Aten Vettel Auf 75 Wala nahe am Ringe 


i 8 1795 if eine Handlangs⸗Gelegenhelt, aus einem lichten bequemen Comteft, 


zwey Remiſen, einem großen Keller, der Einlaß von der Straße, einem großen 


unbedingt zu benutzenden Hausraum beſtehend, zu vermiethen, und auf Johannp, 
allenfalls auch zu Oſtern nach ſen Jahres zu beziehen. Das Naͤhere Hlerüber bey 


dem leihen Inhaber, ober dem Wirth 

Breslau, Ich binl geſannen, einen mie zugehörigen Balögebeekten-in 
un Sedern hängenden, gut condisionirten: Reiſewagen gegen gleich baare Bezah⸗ : 
lung on den Meiſthiethend en zu verkaufen, und ſtedt hlezu Termin auf den ten 


e e Monats Wüimtegg um 9 Uhr in den drey Tauben auf der Hulmmeren an, 


Der Coffetier Bauingark, Hummetey No. 96. 
ar Breslau. - Ftollen, Maton. Gard., Mallager und Genueſer Eitronen, 
5 „Tonnen eier 14 gr. 

Sone g. e Cablar, Bräutifchte: Wurſt, Naenberger Pfeff 
Se eee „ Watinlt. Heri Ne Eren i 
Rollen portorſto ins, u aß en bey un re ee 

S. 6. Schwarz, Oolauergaffe im algen Kranz, 
a Bres lan Vorläufige Anzeige einer hoͤchſt wichtigen Schrift fur tie 
kathollſche Geiſtlichkeit. In einigen Wochen wird erſcheinen, und is unterzeich⸗ 
neter Buchhandlung für 16 gr. Courant zu haben ſeyn! Frelmuͤthige Darſtellung 
der Urſachen des Mangeis an katholiſchen Geistlichen cb pen cer Mitteln 
zur Abhülfe. Ein Gutachten der theologlſchen Fakultat zu Landshut. Unter zeich⸗ 
net von Direktor Schneider, den Profeſſoren Zimmer, Sailer und dem Director 
Bolder. Mit Anmerkungen herausgegeben von D. Fridolin Huber. 8. Geheftet. 
Beſtellungel hierauf, werden nach der Ordnung tue. fie eingeben, gleich nach Er⸗ 


ö ſcheinung obiger 198 prompt expedirt, f 


2 aſef Mar und Comp. (Paradeplatz, goldene Same E 
0 Breslau Im unterzeichneter Buchhandtung iſt nen angekommen und 
zu haben: Glatz, Jak, Andachtsbuch für gebildete Famiſten. ate a Auffage, 
Mit er Kupf. ge. 8. 1817. 1 Kthl. Courant. Dies) Andachtsbuch iſt gan dann 
geeignet, religloͤſen Sinn anzuregen, fromme Gefuͤhle zu nähren, den Bli nach 
obenhin zu lenken, und Liebe und Vertrauen zu Nm zu wecken, in dem wir leben, 
weben und ſind. Freunde des Guten; nehmt es an als eine wohlgemeinte Gabe, 
dargebracht von einem Herzen, dab keine ſchoͤgere Freude kennt, als a zu 
nden, 


* 


en 
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finden, die mit ihm uͤbereinſtim en in dem Hoͤchſten und Heiligſten des Lebens. 

(Vorrede. Saite 7855 1 . 5 . i 
nach ihres Süffters Jeſa⸗Geiſſe, ohne Beeinträ tigung der Rechte des Staats 
und der Kirche, e Cen e ene So e ten i 
Kirche. gr. 8. Geheften 16 r. Courant. Prediger Bibliothek, kleine, enthol⸗ 
tend: Predigten und Predigtentwürfe über die Sonn⸗ und Feſttäglichen Evangellen 
des ganzen Jahres, Faſten⸗ und Gelegenheltspredigten! e ein im 
Belchtſtuhl und am Krankenbett. 6 Bande gr. 8. Prag. 6 Mh, 12 gr. Courant i 
. Jofei Max und Comp. (Paradeplaß, goldene Sonne) 
J kauban den sten December 1817. Der aus Verſehen auf den 27ffen 
December c zu Anmeldung der Realanſprüche an den allhier gelegenen Ernſt Ans ke: 
guſt Flſcherſchen Grundſſäcke anberaumte Termin, wind erſt den goſten December 
ehalten werden, welches denjenigen die dergleichen Anſpruͤche zu haben ver⸗ 


eſſe zu haben vermeinen, und ihre Forderung in das neue Hypotheken⸗ 


0 
en 
1 
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8 8 75 bahn den 16 „Diener 16 nr 


1 Sr. Königl. Majſeſtat von Preußen ie, 
dallergnadigſten Special Befehl 


dora een e zu Na 1 a = 


Be VPM 2 
) Auf Mequiſttion des Ehurfuͤrſtlich Heffifchen Criminalgerichts zu Caſſel de 
den ſaͤmmtliche Untergerichte im Departement des unterzeichneten Königl. Ober⸗ 
Landesgerichts hlermit augewieſen „auf dle in nachfolgendem Verzeichniß deſchriebe⸗ 
‚nen 13 Indioidurn, welche lu einer zu Caſfel ſchwebenden Unterſuchung als Mitglie⸗ 
der elner dortigen Räuber, Dlebs und Gaunerbande ausgemittelt worden, ſorg⸗ 
N källig in inviglitren, felbige im Betretungs fall zu verhaften, ſie über ihre Perſön⸗ 
Alchkeiten und Dheilnahme an den Verbrechen der deſagten Bande in Caſſel zu vet⸗ 
nehmen vie Identltaͤt ihrer Perſonen mit denen im nachfolgenden Verzeichniß ‚ber 
ſchriebenen Indiolduen ſeſtzuſtellen, und mit Einſendung der diesfaͤuigen Verhand⸗ 
flüngen ulgſt an das unterzeichnete at s Aare e 
8 ee e Novbr. 1817. ER 


8 an 18 Konig l. Preuß. Boe endenden Sale 
ee 55 Se. 
benden, mi Barsrakung eines 80 d der zu 1 bangen Mlrgiieder einer 
Diebes bande. 


og a: Jeremias Nathan. Strauß, Jeremie Hof genannt, weil er 6 g 


\ iger Corſtenthums Nieder: Heſſen) aufgehalten bat, iſt 39 — 40 Johr e 


5 Jus s Jol groß, hat broune Haare und Augenbraunen, freye Stirn blaue Au⸗ 
egen, mittelmäßige Naſe und Mund, gute Zähne, braunen Bork, rundes Kinn, 


byaoles Geſicht und geſunde Farbe, Er giebt gewöhnlich vor, daß er einen Han⸗ 


vel mit optiſchen Glaſern treibe. 2) Lea Strauß geb. Lazarus, die geſchlebene 
etre des. vorigen, ft 37 — 38 Jahre alt, 4 Fuß 8 Zoll groß „ unterſe eher 
tatur , gebt vor, aus Steppa lin Badeſchen gebuͤrtig zu ſeyn, hat ſchwarze 
iure und Augenbraunen / bedeckte Stien, braune Augen, kleine Rae, mittels 
mäßigen. Mund, gute-Zäßne, laͤngliches Geſicht, und am rechten Nafenflägel eine 
Ware 3) Auchel Joſeph, auch Chrieshaber genannt, vorgeblich aus Breslau,, 
if 30 Jahre alt, 5: Fuß 54 Zoll groß hat ſchwarzes Haar, bedeckte Stirn, 
braune Augen ⸗ und Augenbraunen, mittelmäßige Naſe und Mund, toͤchlichen Bart,, 
undes Kinn, ovales Geſſcht und braͤunliche Geſichts farbe. Derſelbe if au 7. 17 5 


2 661260 8 


13815, von der bleſigon Polſzey eingezogen, jedoch am 17. Februar ejusd. a. über 
Eſchwege, Muͤhlhauſen, Langenſalze, Welfenſee, Naumburg, Leipzig, Dresden 
U. ſ. 10. nach Breslau auf den Schub ge ' 
in Ehriſtenſens Berzeichniß von Rauber, Dieben ıc. Nio. XVII. angefaͤhrt if. 
4) Joachim Lippmann, Blomeher oder blaue Meyer genannt, iſt 37 Jahte alt, 
mehr klein als groß, ſchlanker Statur, hageren Angeſichts, hat dunkelbraune 
Haare Augenbraunen und Bart, eine hohe kahle Stlen, graue Augen, lange breite 
Nase, weiten Mund, große gelbe Zaͤhne und kurzes rundes Kinn, geht etwas ge⸗ 
bückt. 5) Moſes Meyer, Schoͤn Meyer Moſes genannt, iſt etwa 34 Jahre alt, 
5 Fuß 3 — 4 Zoll groß und geſetzter Statur, hat kraune Haare und Augendrau⸗ 
nen, niedere Stirn, kleinen Mund, graͤulich blaue Augen, dicke breite Naſe, 
rundes geſpaltenes Kinn, glattes und volles Geſicht, friſche Geſichts farbe, 
großen Backenbart und kleine Narben auf der Stelen uͤder dem rechten Auge, fo 
wie auch mitten auf dem Kopfe, geht gut gekleidet, ſpricht franzöſiſch im Elſaſſer 
Dlalect und iſt ſehr freundlich, 6) Abraham oder Afrom Laas iſt lang von 

Statur, hat ſchwarze Haare, ſchwarz braune Augen, ‚Ratten Backenbart, einen 
lang gefpaltenen: Mund, und eine etwas fpigige Naſe, Derſelbe, weicher in Chris 
flenſen Verzeichniß ee. No. VI. aufgeführt ſteht. 7) Aron Jfage, Klein oder Rrum 
Arendche Blauwelbchers Arendche, nennt ſich auch Aron kewl, fl 30 — 35 Jahr 
alt und 5 Fuß 7 — Zoll groß, bat ſchwarz braune Haare, braune Augen, ein 


laͤn glich aber dickes Geſicht, er geht gut gekleidet und It: oft beritten. 8) Abra. 


ham aus Amſterdam, Abrahamche oder Afroͤmche Holländer genannt, iſt ag 
25 Jahre alt, etwa 5 Fuß 5 Zoll groß, von ſtarkem Adrperban, hat blondes glat⸗ 


groß und kobuſt, hat ſchworzbrounes ‚Haar und Backenbark, bedeckte Sta etwas 


geben worden — vielleicht derſelde, welcher 


. AAA 


er Ba 
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Hat ſawatzes Habt und ſchwärzüche Geſſchlsforze; fine Geſchtelſge vetsichen N 
beym Sprechen leicht in ein kaͤchlen, er pflegt ſich gewoͤhnlich anſtaͤndig zu kleiden. 


12) Jacob Roſembaum, Utrop genannt, Stadtbergl im Herzogthum Weſſphalen 


gebuͤrtig ein ſehr gewandter Taſchendled, iſt 45 Jahre alt, 5 Juß 7 Zoll groß, hat 
ſchwarz braune Haare, dergleichen Angendraunen und Augen, gewoͤhnliche Naſe 


und Mund, rundes Kinn, evales Geſicht, blaſſe Geſichtsfarbe und kann nicht 


ſchreiben. Derſelbe wurde im Monat März d. J. dahin wegen Taſchendlebſtabls 
zum Zuchthauſe verurtheilt, gerteth wegen eines in jener Straf» Auſtalt verübten 


Verbrechens gleicher Art von neuem in Unterfächung, wußte fich aber im Auguſt 
d. J. wieder in Freyhelt zu ſetzen. 55 


Zu verkaufen. 


pPitſchen den arſten October 1817. Zur nothwendigen Sub haſtatlon 


des unter der No. 88 auf der hieſigen Kirchgaſſe belegenen verfallenen Hauſes der 


berehl, Kantomska verwittwet geweſenen Vogt If auf den 2gffen December a. e. 


ruͤh um 10 Uhr ein einziger Biethungstermin angeſetzt worden, woza beſitz und 
zahlungsfaͤhige Käufer mit der Verſicherung vorgeladen werden daß dem, der 
die beſten Bedingungen offerirt, auf erfolgte Erklarung des intereſſirten Realglaͤu⸗ 
bigers der Zuſchlag geſchehen wird. Die Taxe, welche ſich auf 72 Rth. beläuft 
kann nebſt den Kaufsb 


Med ee 


gehörige, zu Vierhoͤfe gelegene und ortsgerlchtlich auf 183 Rthlr. To fal. Cour. 


gewürdigte Coloniſtenſtelle, wozu außer dem Wohngebäude zu 5 Scheffel urba⸗ 
res Ackerland und 2 Scheffel Wieſewachs gehört, auf Antrag eines Real- Glaͤu⸗ 


bigers im Wege der Rechtshuͤlfe öffentlich an den Meiſtbiethenden ſubhaſtirt 


werden ſoll, fo IE hiezu ein peremtoriſcher Termin auf den 28, Januar a, f. 


Vormittags 10 Uhr in der hieſigen Gerichts⸗Amts⸗Canzeley andergumt wor⸗ 


den, und es werden daher zahlungsfaͤhige Kauffuſtige hiermit eingeladen, im 


dingungen in der hieſigen Stadtgerichts Canzley naher = 


RNeurode den riten November 1817. Nachdem die dem Anton Oehl 


U 


ohigen Termine perſoͤnlich zu erſchelnen, ihre Gebote abzugeben, und dat der 


Meiſt⸗ und Beſſbiethende den Zuschlag der Stelle mit Genehmigung des Real⸗ 


Gläubigers zu gewärtigen / indem auf ſpatere als intermind abzugebende Gebote 


ulcht reflectiet werden wirs. ECT a 
o Graf v. Magniſches Reuroͤber Gerchtsamt. HERE 


Fe ſubhaſtiren wir i DIEBAFRISEIMESNFE, Jo⸗ 
hann Ehrhardt gehörige in der langen Haſſe ſub No 77, gelegene, Bier⸗ 
brauen, Brandtweinbrennen ‚üreth Fabrication un 

auf 1265 Athle 12 gr. Cour gerichtlich gewürdigt? aus, und laden Ran 


DS 


luſtige zu den in unſerm Seſſions⸗Saale vor dem Serrn Stadtdirertör 
Wenzel anſtehenden Terminen auf den J, November auf den 17 Decem⸗ 
ebend em rſe gu den is wangar kommenden dabees mi den den 


N fügen. 
188 ö 5 a 


chank berechtigte, 


N BER Schwarzer, Juſt. 
Rattibar den 27. September 1817. Auf den Antrag eines Reak⸗ 
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SBoldberg den zoſten Septor. 1817. Das dem Luchmacher Chriſtlan 
Gottlob Hoͤſchen gehörige ſub No. 396, vor dem bieſtgen Friedrich thor gelegene 
Haus, was nach der daruber aufgenommenen Taxe, nach dem Nutz ungs ertrage 
auf 280 Rthir., und nach dem Bauanſchlage auf 270 Rihlr. Einranr gerichtlich 
gewüͤrdiget worden, ſoll im Wege der Excution durch nothwendige Subhaſtation, 
1 et peremiprio den 15. Januar 1819. Nachmittags um 2 Uhr auf 
hiengem Koͤnigl. Land und Stadt> Gericht ‚vor dem Deputirten, Herrn kand⸗ a 
5 nd Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Richte dem Meſſtbiethenden öffentlich verkauft werden, 
u welche dieſes Haus zu kaufen geſonnen und zu beſitzen fähig find, werden 
daher hiermit vorgeladen, in dieſem Termien entweder perro lich, oder durch 
?gehörig ligttimirte Spectal Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihr Geboth zu thun und 
"zu erwarten, daß es dem Me ſiſtbtethenden wird zugeſchlagen werden. Auf fpätere 
nach dem Lieltatlons⸗Termine angebrachte Gebothe wird nicht geachtet, und kann 
die vollſtaͤndige Taxe in hieſiger Regiſtratur nachgeſehen weden 5 
N 5 Bl Ber 
„Neurode den asſten Detoder 1877. Nachdem die dem Joſevh Burghardt 
gehoͤrige zu Wurzeldorf gelegene, auf 29 Rihl. 5 f 1» Courant detsgerichtlich ge⸗ 
90 — 5 „alte, wozu außer dem Wohngebaͤude und Ausgedingſtübel I 5 


Kauftuſtige in obigen Termine arenen ihrer Gebothe ſich perföniich einzufin | 
den, mit dem Behfügen einge 5 


= einem cee Hees zu dem ſubhaſta geſtellten in dee ingern Stat 
Aua, Feb Keczalſ fub No. es, bel enen Haufe des hegen Brandwein⸗ 
Aenners Fam Heymahn ſich gemeldet Hat,, Jo ait ein andörſhen Bann | 


% % | 
lot »Torminsaufidenegfien) d. M. Vormittags um 9 Uhr alhter ; au Ma 
Haufe an zeſezt, welches Kaufinſtigen hierdurch: bekannt gemacht wird. W 


3 ¾ Das Königl. Stadtgericht] 

*) Frankenſteln den 11. Nobemder 817, Das zur Burg jeifter Date 
keſchen Concursmaſſe ‚gebörige kleinere Wohnhaus ſud No. 16, zu Silderberg 
was commiſſapiſch auf 10% Rthl. Courant gewuͤrdiget worden, wird hiemit zum 
oͤffenellchen Berkauf geſtellt, und Kaufluftige, Beſitz und Zahlungsfäbige vorge⸗ 
taden, in dem einzigen peremtoriſchen Biethungs Termine den 14. Februar 1818. 
Nachmittags um 2 Ubr auf der Rathsſtube zu Silberberg zu erſcheinen, und ahte 
Gebothe abzugeben, wenächſt alsdenn der Befldierhende den Zuſchlag zu gewäf⸗ 
Kigen hat. . . f 3 
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i Koͤnigl. Preuß: Frankenſtein Silberberzer Stadtgericht. 
„ ) Hirſchberg den zufleu November 1817. Bey dem hieſigen Koͤnigl. 
Land⸗ und Stadtgerichte ſoll das ſub Ro. 782. bleſelbſt gelegene, auf 338 Rthl. 
Sgr. abgeſchäzte zum Zuckerſieder Heyelſchen Nach aſſe gehoͤrige Haus in Termins 

den 17. Februar 1818 als dem einzigen Biethungstermine oͤffenelich verkauft wef⸗ 
Nun BIETE ETF 8 FREI RR 

: 9 Pitſch en den 28 November 1817. Das in bieſiger Stadt ſub Mo. 135. 

und 137: belegene, auf 215 Reh. gerichtlich abgeſchaͤtzte zum Nachlaſſe des verſtor⸗ 
benen Schullehrer Idz ok gehörige Haus, fol ad Requfſitlonem des vormund⸗ 
ſchaftlichen Gerichts der Jdziokſchen Minprennen Theilungsba ber in dem auf den 
noten Marz 1818. fü um o Uhr in unſerer hieſigen Gerichts Can elep ein für 
allemal anberaumten Termine lubhaſtirt werden. Besitz und zahlungsfähige Kaufe 
luſtige werden d mnach zu dieſem Termine unter der Verſicherung vorgeladen, dag 
an den die beſten Bedingun en offe trenden Käufer der Zuſchlag auf geſchehe f 
nebmigende Erklarung des vormundſchafflichen Gel ichts der Jdtiolſchen Ki 
erfolgen wird, Die Taxe und Koufs bedingungen koͤnnen Übrigens jederzeit in 
in unſerer Gerichts ⸗Eanzeley nachgeſehen werden. e ER 

38290 2 % RER Koͤnigt. Preuſt. Stadtgertcht. 
„) Groß ⸗Strehlitz den sten December 1847. Von Seiten des hieſt⸗ 
gen Gerichtsamtes wird hiermit bekannt gemacht daß auf den Antrag eines Real⸗ 
eee e > Execution die dem Ziergärtner Carl Becker zugehörige 17 


t 


Sucholona“ delegene Frelgärtuerſtelle, nebſt dazu gehörigen Ackerſtuͤcten, wiſche 
auf 172 Rthlregeſchät worden ſind, und welche Taxe jederzeit hieſelbſt eingeſſhen 
anwerben kann, in Termno den 1zten Februar künftigen Jahres an den Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden oͤffentlich verkauft werden ſollen. Es werden daher alle besitz und 
ahlungs fähige Kaufluſtige hiermit aufgefordert, ſich am beſagten Tage Vorwit⸗ 
Itags um 9 Uhr in der hieſigen Gerichtsſtube einzufinden, ihr Gedoth anzugehen 

und zuwärtigen, daß dem Meiſt und Beſtbiethenden dieſe Grundſtücke unter vor⸗ 

aus geſetzter Zuſtimmung des Gläudigers werden zugeſchlagen werden. 

ee Das Freiherrn v. Gaſtheimbd Groß⸗Sttehlitzer Gerichtsamt. 

ai a 8 REST. WERT 242 178778990 25 s 84 1 Mattuſcheck, Juſtit. 
„„ „h Schweidnitz den sten December 817. Das zu Schoͤnbanckwitz Bres⸗ 

lauſchen Ereiſes belegene ahuſige auf 1080 Rthlr. taxirte Bauergut, dei, Bauer 
Bartelſchen Erben, ſell meiſtbiethend in dem, den zieh März 1878, angeſetzten 


einzigen Wiethungsiermin oeränttent werden: Kaufluft and ckung ace 


a 
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haben ſich daher angedachtem Tage in dem Schoͤnbanckwitzer Schloß, Vormit⸗ 
tags einzufinden, und ihre Gebothe abzugeben, und bey annehmbaren Meiſtge⸗ 
both den Zufchlag bald zu gewaͤrtlgen. Die Taxe kann jederzeit in dem Ge⸗ 
Fichtskretſcham zu Schoͤnbanckwitz nachgeſehen dene „ 
Das Amitsrath Coͤſter Schoͤnbanckwitz Klein⸗Brieſger Gerichtsamt. 


i ER 8 Huͤbner. 
„ ies, Nu ne RR 
Brieg den 22. Auguſt 1817 Van dem unterzeichneten Königl. Ober⸗ 
Landesgerichts wird auf Anſuchen des Dffiett Fisci der aus Peterwitz gebürtige, 
enttwichene enrollirte Cantoniſt Friedrich Ortelt dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, 
daß er ſich innerhalb neun Monaten und bis zum 15. Juni 1818. bor, 9 
auf dem gedachten Ober⸗ Landesgericht und zwar zu Natibor als dem Aller⸗ 
! beſtimmten Sitze des Ober⸗ Landesgerichts von Oberſchleſten vor dem 


r 


utirten dem Hetrh Oder⸗Landes⸗Gerichts⸗Nath Scheller II. geſtellen, von 


ſelner Entweichung Rede und Antwort geben, und ſeine Zuruͤckkunſt glaubhaft 


= nachweiſen, im Fall feines Ausbleibens aber gewärtigen ſoll, daß er ſeines 


faͤmmilſchen Vermögens und hlernachſt noch etwa zufallenden Erbſchaften ver⸗ 
Inftig erklart, und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſouen. g.) 
kKXKBoͤnlgl. Preuß. Ober⸗ Landesgerichts von Oberſchleſten 
Sagan den gten October 1817. Der Mus quetier Helnrich Pfuhl, aus 
Eckersdorf bey Sagan gebürtig, vom Koͤnigl. Preuß ten Infanterie Regimente 
Sten Compagnie, (aten Weſtpreuß.) wurde in der Schlacht bey Culm den 30. Aug. 
1813 bleſſirt, und feit dieſer Zeit iſt keine Nachricht von ihm und feinem Aufent⸗ 
halte eingegangen. Der Heinrich Pfuhl oder deſſen unbekannte Erben werden daher 
vorgeladen, in Termino den 17ten Febr. 1818. vor dem Deputato unſers Collegii 


Staͤdtrichter Walther, Vormittags um 10 Uhr zu erſcheinen und ſeine Erklarung 


über feine oder ihre Erbes und Eigenthums⸗Anſpruͤche, an den vaͤterlich Heinrich 

Pfuhlſchen Nachlaß und deſſen beſeſſene Guͤter⸗Nahrung zu Eckersdorf anzugeben, 

im Falle des Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß die etwanigen unbekannten Er⸗ 
ben mit ihren An ſpruͤchen an beſagten Nachlaß und Nahrung praͤcludirt und ihnen 
deshalb gegen dle ſich gemeldete Miterbin, die Anna Dorothea verehlichte Bauer 
Schnitz geb. Pfuhl aus Dittersbach, ein ewiges Stillſchweigen wird. auferlegt, der 

Heinrich Pfahl aber fuͤr todt erklärt werden. 8 

| 5 „ Das Gericht der Stadt Saga. 


Fiankenſtein den 27fen September 1817, In dem Hypotheken buch 


der ſub Nro. 55. zu Beerwalde Mun erberger Ereifes gelegenen, Freygaͤrtner⸗ ; 
ſtelle des Joſeyh Wenzel, welche dieſer von den Johann Melchlor Tre ſpeſchen 
Erben und Johann Melchior Treſpe im Jahre 1780 von dem Anton Pohl er⸗ 
kauft, iſt Rubr. III. gerichtlich vorſſcherte Schulden eingetragen: Pohl 1777. 
den 13. Februar an die Kirche zu Beerwaldau per 180 Thir ſchleſt Die Vorſte, i 
ber des Blerwalder Kirchen Aerarit hoben bermöge gerichtlicher Verhandlung 
vom 3. September 1817. über die Zurückzahlung dieſes Capitals neßſt. Zlnſen in 
den Jahren 1783. und 1789. quttiirt, und das die faͤlltge Jaſtrüment, welches 


8 verlohren gegangen, amortiſirt. Es werden biernächſt im Antrage der Johann 


Melchior Frespeſchen Erben Behufs der gerichtlichen Amortiſction des Inſtru⸗ 
weſſig alle diehengen welche daran gls Elgenthümer, eee . 


Ane iges f 


Wa 
> fonftige Brlefs⸗ Inhaber Anſpruch zu machen haben, aufgefordert, binnen 3 Mor 
nathen, ſpäteſtens aber in Termino deo 21. Januar 1818, Vormittags 10 Uh 


dieſe ihre Aniprüche perſoͤnlich oder per Mandataxium, wozu den Unbekannten 


der Herr Juſtiz⸗Secretalr Vogel hieſelbſt vorgeſchlagen wird, in der hleſigen 
ſtandesherrlichen Juſtiz Canzley anzumelden und zu verificiren, bey ihrem Nicht⸗ 
erſcheinen oder unterlaſſener Anmeldung ader zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren 
etwanlgen Anſprüchen an das verlohren gegangene Inſtrument und das dadurch 
beſagte Capital per 180 Tolr. ſchleſ., ſo wie an das dafür verpfändete Grund⸗ 
ſtück, praͤtludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, auch 
dieſem zufolge die Loͤſchung diefed Intabulats im Hypochekenbuch verfügt wer⸗ 


den wird. Se : 75 

a Das Gerichtsamt der Standesherrſchaſt Muͤnſterberg⸗Frankenſtein. 

) Reichenbach den ten December 1817. Nach dem über das Unver⸗ 
mögen des hieſigen Kaufmann Chriſtian Friedrich Havenſteln, weſches in Spe⸗ 
cerey-Waagren und ſonſtigen Effecten beſtehe, der Concurs zu eröffsen befunden 
worden, ſo wird ſolches hierdurch zu Jedermanns Wiſſenſchaft gebracht, und 
alle unbekannte Ebriſtſan Friebeich Dadenteinfihe Gläubiger hierdurch offenk⸗ 
lich vorgeladen, an den auf den Trten März 1818. peremtorte anberaumten 

Liquidatlonstermin Vormittags um 9 Uhr entweder in Perſon, oder durch mit 
hinlanlicher Vollmacht und Information verſehene Mandatarlen, wozu den Aus⸗ 
waͤrtigen der Herr Juſtizcommiſſartus Weigert in Vorſchlag gebracht wird, vor 
dem Stadtgericht asf dem Stadtgerichtshauſe ohnfehlbar zu erſcheinen und ihre 
Forderungen mit Anzeige der Beweißmittel, welche, wenn fie in Schriften beſte⸗ 
ben, fogfeich mit zur Stele gebracht werden müſſen, zu liquidiren, und unter 
der Warnung, daß Diejenigen Gläubiger, die in dieſem Termin ihre Forderun⸗ 
gen nicht liqutdiren werden, mit allen ihren Forderungen an die Maſſe praͤclu⸗ 
dirt werden ſellen und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden wird. - RAN 


Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgerlcht. 

Dy peln den zͤſten September 1817. Oer hieſeibſt als Burger und 
Strickermeiſter wohnhaft geweſene Valentin Kopſinna, weſcher bey Errichtung der 

„Landwehr im Jahre 1813 ſich freywillig unter dieſelbe begeben und als Feldwebel 
im zten Bataillon des 1 s tewſchleſiſchen Landwehr⸗Infanterie⸗Regiements geſtanden 
bat, wird auf den Antrag feiner heſelbſt zurück gelaſſenen Ehefrau Mationna geb. 
Mierzoreet, da felt dem Monath December 18 13. wo er während, der Cantoni⸗ 
rungen am Rhein bey Wisbaden krank geworden, weder bey feinem Reglewente noch 
auch bey den Seinigen die mindeſte Nachricht über fein Leben oder ſeinen Aufenk⸗ 
halt elngegangen iſt, hiermit oͤffentlich aufgefordert, binnen einem Zelträum oon⸗ 
drey Monöthen ſich perſönlich oder ſchkiftlich und von ſelnem Leben und Aufenthalt 
Nachricht zu geden, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 1 91en Februar 18 18, auf un, 
ſerm Stadtgerichtezimmer ange ſetzten Termine entweder in Perſon oder durch einen 
mut glaubwürdigen Zingniflen von ſeinem Leben und Aufenthalte verſehenen Manda⸗ 
karlus zu erſcheinen und die weltere Anweiſung zu gewaͤrtigen, wforlgenfalls er ſo⸗ 
i ER : dann 


RM (5132) @ 


5 dann für todt erklart und ſeiner Ehefrau ſpnach die anderweitige Verheyrathung 
nochg⸗laſſen werden wird. i 
i Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. i 
f Heinzendorf im Breslauer Creiſe bey Stroppen den 25ften Oetober 18 17. 
Den Zoſſen April 1815. ſtarb hieſelbſt der kathollſche Organiſt und Schullehrer Jos 
ſeph Schulz ohne legales Teſtament und ohne Verwandte, daher fein berelts iber 
800 Rihl. betragenser Nachlaß unter Curatef genommen und vom Koͤnigt. Fiscus 
in Anſpruch genommen wurde. Er hatte einen Bruder, deſſen Vornahme ni 
erforſcht wurde. Dieſer war, gleich dem Vater, der als Thorfchreiber zu Praus⸗ 
uſtz ſtarb, Soldat und ſtand unter dem damats v. Bolfranztborfiichen Regimente, 
ging aber vor 10,11 Jahren In dem Feldzuge gegen Frankreich verlohren. Dieſer, 
oder wenn er nicht mebe lebt, feine Erben und Erbnehmer werden hlermit auf 
den ten Auguſt 1818. anſtehenden Termine hierdurch vorgeladen, mit der Auflage 
und Verwarnlgung, daß, im Full er oder ſte nicht erſcheinen und ihr Erbrecht nach⸗ 
weiſen, die Todeserklaͤrung erfolgen und der Nachlaß nach Berichtigung der Legat 
als Herrenlos dem Koͤnigl. Fiscus zugeſprochen werden wuͤrde, 5 Ka 
EEE „ Schwarz, Juſtttorns. 
Beuthen den 12. Mag 1817. Es werden hierdurch die beyden Brise 
der Johaun und Michael Jaroſcheck, wovon erſterer ais Schneivergefille 1777 ud 
üepier als Bräuer burſche im Jahre 1778 oder 1779. bon hier ausgewandert, 
und feitdeim verſchollen ſind, oder deren Erben auf den Antrag ihres Stlefsruders 
Anton Mero auf den 18. März 1818. hierdurch vorgeladen, albier perſoͤnlſch 
Oder durch Bevollmaͤchtigte zu erfcheinen, oder zu gewaͤrtigen, daß fie für ‚god 


erklärt und ihr in einem Quart; Acker von circa 300 Rthlr. Im Werthe befichendeg 
le nachſten Anverwandten ausgeantwortet werden wird. Eben ſo 
wird der im. Jahre 1800: ſich von hier entfernte Fleiſcher kudwig Slotta auf den 
Antrag feiner hinterbliebenen Ehefran Marfane geb. Grubochsky Hiermit Sinti h 
börg laden, auf den 18. März 18 18 allhler perſoͤmlich oder durch Bevollmächtigte 1 5 
iu erſcheinen; widrigenfallg er, dem Antrage feiner Ehefrau gemäß für kodt erklart 
Perdelf wird. Ferner wird der im Jahre 1790, ſich yon hier entfernte Sohn des 
Hieſelbſt verſtordenen Schuhmachers Philipp Jelouneck, Nomens Jacos, gieich 
Tals hierdurch edletollter auf den 18. März 1818, perſönlich oder, durch Bepoll⸗ 
Wächtigte vorgeladen, oder es hat derſelbe bey feinem Aus bleiben zu gewaͤrtigen, 


daß ſein in 37 Rthlr, bestehendes Vermoͤgen feinen Geſchwiſter ausgeantworlet 
für. topt erklart wet den wird. JJC ²ĩ ͤ— Q! 


And er ö Se 5 05 5 l 3 
. eee Das Köulgl. Gericht der Stan. 
„ Schwetdnitz den 14ten Jull 1877 Oer aus Kraß faul, "Schweißniger: 
Ereiſes geduͤrtige, ſeit 1807: verſchollene Gottlob Leuchtmann, als Kriegsgefange⸗ 


ner zon Scdweidnitz nach Frankreich gebracht worden, wind hierdurch, ſo wie deſ⸗ 
en erwanige unbekannte Erben aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens den aten Auguſt 1818. 
Nachmittags biß z Uhr in unſerer Amtsſtube hierſelbſt perſpniſch öder ſchriftlich zu 
melden und weitere Anweiſung zu erwarten, widrigen falls derſelde für todt erklaͤrt 
und der ſeim nachgelaſßenes Virmoͤgen, wenm auch keine nothwendige Erben ſich 
einfinden, zu Gunſten ſeiner Geſchwiſter was Rechtes 2 an en. fi 
up, Sediip- Si Gerichtsamt. 


E 
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m 16. December, ee 


758 een er den Aten Nenner 1817. Nachfolgende Benin 
iändernögeningeiden hiermit bekannt gemacht: I. In Kraſchen. r. Chris 
Kin’ Krell, die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 11., um 50 Nibl. 
Tſchoch, das Angerhaus vom Beer Hoffmann, um 20 Nhl. 3. Die 
Bauern Bieneck und Mierezwa einen Garten um 20 Rehl. 4. Muller 
Prauſe, das Haus No. 43., um 57 Rihl. 5. Gerſtderger, den Kret⸗ 
ſcham No. 2. vom Engelmann, um 1500 Rthl. 6. Ehriſtian Kreitiche 


gehe Me. Ir. um 20 Rh, 7. Jobaun Hoffmann, dle 


5 90.5 MEINE II. Nieder Prietzen. 8. Chr 
die Drefägtt tnetſtelle No. 1 I., um 30, Ribl. III. 2a ? 

3 Pe die Stelle No. 22. von der verehel. 1 75 
im 980 Rihl. ro. Begander, die Muͤhle No. 16., um 333 Ntbl. I 
Reeſe witz. i. George Stel, die Zächverſche Dreſchgärtuerſtelle No. 165 
ſub. basta um 49 Nihl. V. Müblwib. 12. Gotifried Manchen, die 
oiterl. Dreſchgkinerſtelle Mo. J., um 25 Mehl.“ VI. Pontwit. 16 
Haus Hin gnuth das Badergut No. 48. um 25 * Nihil. 14. Burſtg, 


die wäre L. Stelle No. 35% um 171 Ref, 15, Hans Hgg FO; 


Dreſchgärtoerſtelle Ne. 80. um 17 Rihl, VII. Gbrnsdorf 16˙ Pra⸗ 


merſche Erben, die Freyſtelle No. 16. um 211 Ribl. g =; . 177 85855 i 


Flache, die Sieie do 5., um 40 Rthl. 18, Earl. t 
No. 3, un) SEMBL: , 19. Thomas Schubert, 1 18 71 0 
28 Rrklen = 855 Gottlieb Linke, die Stele No: 3% um 29 Rib V ul. 
Steonn. 21, Freitel, den Kretſcham No 8: Lom Vater, um 1 80 RU. 
a Friedrich Schild), die Freyſtelle No, 4 um 54 Nihl. TR: Wab⸗ 
a Wi „ das Bauergut No, 36. um 5 Br in 8 


ala Seelen n ann u 81 . ir, 37 N s ne ee 


ER e 437 855 N u 5 A 8 3 Schwe ve 


em. er dic onen Kauſtontratte. e * 


* 
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15 Schwarzwaldau den zıten November 1817. Vor dem uns 
dich en ae wurden nachſtehende Käufe veklantbart! 
Zu Scharzwaldau. 
1. Gollſeb 1 um Auguſt Poungs Freybaus No. 108. 
bio 315 Rthl. 
2. Actuarius Carl Goniob Young, um Auguſt Poungs Krämer 
No. 28. Pro 490 Nthl. 
B. Zu Mittel Contadswaldau⸗ 


3. Hand George Peter, um Marie Roſine Seydelin Dienfigaten 


No. I., pro 180 Rel. 


4. George Friedrich Beer, u um weil, Gonlieb Heinzels Banergit - 


No. 33. pro 1410 Rthl. 


5. Gottlieb Hoppe, um Johann Heinrich Kluges . No 23. 3 


pre 216 Rib 
, > Zu Ober Sontaddwaldau, - 8 


>% Earl Wilbelm Berger, um weil. George Wand nn Bauer; 2 


a 33. bro 1100 Rtbl. 


7. Joſeph Roſenberger, um weil, Haus George Flegels Frepheus 


No. 10., pro 112 Rihl. 
8. George Friedrich Scharff, um Anne Roſine Klugin Hasfedgners 
ut Ne, 48, pro 833 Ntbl. 


Das freyberrlich v. Sperig und Neuhaus Schl woldauet 


Girichtsamt. . Sachſe, Juſtit. 


Pfieborn den 6. November ar Vom ıften May bis Eade 


October 1917. ſind bey dem unterzeichneten Königl, Cbariteamte nachſte bende 2 
Befigveränderungen eee und l . ine, „öffentlichen - 


Kenntaiß gebracht, als: 


1. Kauf des Gettlieb Knoblauch, um die mütter. Colonie ſub 


Ro. 40. zu Crummendorf, pro 160 Nihl. 5 


2. Des Siegismund Zimmer, um das möuter], Biro lub 9. 42. i 


zu Prieborn bro 880 Nhl. 


3. Des Samuel Müller, um die Kloſeche Scheeßel lu, - 


Arnsdorf ſub No, 20., pro 280 Rihl. ee 
4. Der Frau Drganifl Major, um das Pinfhe Aber jube N 7. 
u De pro 34, Wer 8 fan, 65 1 uf 


0 


AN 125 898 51 Des „ 


» G » 


5. Des Golla Kelle er, um die Streicheeſche Erbfolge Aham 
mendorf ſub No. 10., pto 3650 Rihl. 


6. Des Gottfried Bogaiſch um die ohtent, Hänslerfile BE No. 27 = 


pro 68 Rihl. 


7. Des Siegismund Seiffrt, um die Pattichſche Bienen. ſub 


Mo, 13. zu Mittel Arnsdorf, pro 222 Rthl, 
8. Zuſchreibung der Freyſtelle ſub Mo. T. zu Mittels Arnsdorf der vet! 
wittweten Anna Roſſaa Kunze, deo 400 Kehl. - 
2 Koͤnigl. Preuß. Cbariteamt. 


Oels den 20flen November 1817. Bei dem Grichstamte bi. 


ſelbſt find. nachſtebende Kaufcontraete cogfirmirt worden, als: 
1. dee eee 1. en des N? Kurrau, e 
59 Mtbl. x FR = 
2. Des Seim Die, pro 40 Ribl. se, 
3. Des dito Habelt, pro 200 Rihl. 
4. Des Deeſchgaͤrtner Heitner pro 87 Nihl. 


ca Kampein, 5. Kauf des 3 ibo, pte 


100 Nibl. 5 
6. Des Deufpärtner Rolle, pro 20 Rtbl. en .. en 
. Des dito Fickert, pro 60 Rthl. re er HR 


8. Des Bauern Mehsupt, pro 750 Rt: 
9. dito dito Goldmann, pro 560 Kl “ 
10, dito dito Gottlieb Goldmann, 680 Nehl⸗ 3 
11. Des Dr. Gärten. Reboble, pro 50 RIhl. er 
132. Des Bauern Gottfried Golomann, pro 1000 dab, >= er 
13. Des Freimann Goldmann, pro 104 Rll. ERTL 
III. Perſchütz. 14. Kauf des Freimann A e bees eb 
15. Des Schmidt Roͤſcher, pro 300 Rtbhl. 
156. Des Dreh: Gättn. Mijunke, pro 20 REG, 2 = 
17. Des Müller Heilmann, pro 1450 RR = A 
IV. Potheniſchiene. 18. Sa des De, Ski, gun pro 
0 dbl. 1 
ES 19. Des Freimann Sander, pro 200 She, | oc 
240, Des Freimang Mafunke, pis 250 e, n 
8 520 Des Freimann Ibis, pio 150 aller ande Ins 


a 2 . 


* 
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. . Pirſchen. 22. Kauf des Müller Ziege; pro 2050 
23. Des Carl Tietze, pro / oo rth. . | 
34. Des Dr. Gaͤrtn. Hübner, pro 60 rthl. V 
VI. Sendig, 25. Kauf des Dr, Gartner Stein, pro 96 rthl. 
26. Des Dr. Gärten; Schreiber, pro go cih: 2 a 

27. Des Schmidt Kappelt, 150 ribl. 115 

238. Des Freimann Keuſche, 280 rthl. 
29. Des Dr. Gaͤrtu. Seegert, pro sı rthl. 
30. Des Dr. Gaͤrtn. Geilich, pro 24 tthl. 
31. Des Freimann Mache, pro 200 till. 
32. dito dito Guckel, pro 430 rthl. 
33. dito dito Stober, pro 260 rthl. 

34. Des Schmidt Kühn, pro 300 rihll i 
| VII. Mahlen. 38. Kauf des Freimann Oder, pro 108 rthl. 
3635. Des Häusler Bieber, pro 40 rthl. . 

ar Di Dr Gättn. Wurm, pro 228 kthl. e 
38. Des Fleiſcher Gratz, pro ang ithl, 0 N 
39. Des De. Gartn. Hoffmann, pro 15 rthl. 
40. dito; dito Hoffmann, pro So rtl. 
41. Des Schmidt Bannier, pro 300rthl. F 
42. Des Fleiſcher Schwenzyer, pro 190 kill. 

43. Des Häusler Boͤhm, pro 23 kibl. Er 

44. Des Freiman Pavel, pro 120 Ah „ 

45. Dis Bauer Haring, pro 300 rtl. ene Kr 

46. Des Domini, um elo Vauerguth, pro 900 rihl. Re 

VIII. Wi⸗ſe. 47. Kauf des Dr. Gaͤrtn. Sauſſnet, pro 3a rthl. 

48, Dis Freimann Stremke, pro 200 th, >: een 
49. Des Fleiſcher Pohl, DEE ES ER Ti; N 
IX. Hochkirch. 50. Kauf des Bauer Kretſchmet, pro 3 60 krhl. 
X. Vloſchwitz. 5 1. Kauf des Freimann Hilfe) pro 47 f url, 92 


ER 


32. Des Dr. Gaͤrtn. Kolkbrenner, pro a 00 rihl 
53. dito dito Land, pro 182 rthl, i 
84, dito dito Klieſch, 100 bil en Hg ee 
5888, Des Ferimafin Frteiſche, pro c. ie ee 


ice. * 
N > 


Ben 


XI Butkewine 5 7 Kauf dis Bauen Nan a 775 96 st l. 
58. Des Dr. Gaͤrtn. Tietze pro 18. kit. 3 DR E 0 


59. Des Balken Hänel, pro 1200 rihl. 


668 Des Di. Gärten. Lpach, 20 tthl. „„ en nn 5 


611 Des Kretſchmer Bürhowskh, pro 2700 uh 7 
62. Des DE Gare: Bandke, 30 kthl. 755 


63. Des Dr. Gaͤrtn. Rodewald, pro 24 rthl. 


54. Des Fleimann Schmidt, pro 48 rtl. 


XII. Bunkah. 65: Kauf dis Freimann e 106 Eu, Er 


66. Des Muͤller Schäßfe, pio 739 nhl. 
67. Des Freimann Butter „ pro 582 rthl. : 


68. Des Dr. Gaͤrkn. Jaodke, peo 130 th. 


69. Des Gratz, pro 625 rihl, 
XIII. Langenau. 70. Kauf des Dr. Gaͤrtn. Pelz, 18 oft, 


71. Dis Freimann Sternitzke, pro 350 kthlr. 


7. Des Dr. Gärta, Fabian, pro 48 rthr. SEE 
XIV. Btockoeſcheine. 73:8 uf des Dr. int oa 2 


; 74. Des Dr. Gäeen Bürtel, pro 20 ri l. 


Sr Des Freimann Bündig, pee 950 rthl. N 


x. nen 29. Be des Dr. Glenn. us, so 210 2 & 


2 


100 fahl. 


160 eth. 


81. Des dr Sa Blau, pro 40 ag er 
82. dite dito Schnaͤſche, "pre 32 2 8 3 
XVII. Schon Elhuth. 83. Kauf des ee bie, in 25 


84. Des Dr oh, Schubert, 80 40. hl . > 
85. dito dier Meyer, pro s t tibl. N EL = 
86. Des Freimann Baumgart, pro 70 khl, 


87. Des Domidit, um ein Angerhaufel, 7: 190 


. geneniß, 885 Kauf; des Groſcher Philipp, ro geh til. a 
1 | | 


89, Des 


* 


(ies, 

89: Kauf des Groſcher Zebe, pro 40 fl, * 
90, Des Dr. Gaͤrin, Kadur, pro 30 nhl, ER 
= ee Tüiede, Juſt. 


| Neuſtadt den 17. November 1817. Das Königl. Gericht 
biefiger Stadt macht folgende in den 4 letztern Monathen unter der 


Stadt ſe wobl als Dominial⸗ Gerichtsbarkeit vorgekommene Beſitzveraͤn⸗ 
derungen befannt, als: i Fe 


A. bei der Stadt. 2. bei dem Garten Mo. 91, von Johann 


an Benjamin Habel, peo 180 rihl. 2. bei dem. Garten No. 35 2. 
Ackerſtuͤck No, 32 ra et b, und Scheuer No. 117. pro 865 kthl. 
von Johann an Anton Habel. 3. bei dem Ackerſluͤck No. 250 und 


Garten No. 104., pro 497 ribl. von Johann an Franz Habel. 4. 
bei dem Hauſe No. 208 und 209 von Joseph Scholtz an Malter 
Joh. Seiffert, pro 190 rthl. 8. bei dem Hauſe No. 207. von Joh. 
N Sutwe Elisabeth Wei ler geb. Brattke, pro 
539 ethl. 6. bei den Ackerſtücken No, 326, 327. und Scheuer 


5 Weidlerſchen Erben an Wittwe Eliſabet 


2 5 


No. 117, pro 770 rthl. von Joha bo an Heintich Habel. 7, bei 


dem Hauſe Nö, 49. d. N. V. von Elias Reimann an Weeber Jos 
ſeph Rieger pro 100 ttbl. 8, bei dem Ackerſtück No, 482. von Elias 


Reimann an Friedrich Hillmann, pro 200: rıpl. 9. bei dem Acker⸗ 


ſtuck No. 38 b. von Elias Reimann an Maurer Johann. Klincke, 
ſtuͤck No. 398 a von Elias Rei⸗ 
er, pro 200. rthl. II. bei dem 


pro 200 rtbl. ko, bei dem Acker 


mann an Zimmermann Melchior Stein | | 
Haufe No. 123. 4 d. N. V. von Francisca Grügner an Töpfer kud⸗ 
wig, pro 240 rtl. 12, bei dem Haufe No. 188. von Joſeph Weber an 
Schühm. Joh. Bariſch, pro 400 ubl.. 13. bei dem Haufe No. 193. 
von Joſeph Catch an Hoodelsmann Iſrael Rother, peo 780 ktbl. 14, 


bei, penn Haufe Mo. a. v . W. aus dem Jeb. Gau Aaderſchen mech. 

2 ’ 11 } die Erben in 8 9 
‚ Gomtiunione / pro 3800 tfbl,. 16, bel dem Haufe No. 63, bon Joa 

Hoffmann fen. an Jan. Hoſſmong jon, pro 180 ubl. 17. bei den 


e 


u 


laß an Gebrüderd Carl und Gotlieb Anders, pio 670 ribl. IS. beidem 


Haufe No, 32, aus dem Heinr. Krumboltz. Nachlaß an 


Ackerſtück en No. 25 7, 353,358 und 483. von Joh. an Benja 
pro 840; er 
ie 


N 


* 


ee ae in Seren De 
Ber 5 Joſſen 18: bei dem Hauſe No. 1a, von Joß langer an 
Elias Hiller, pro 72, rthl. N EEE 02 ö 


ey (65739 0 = nn 


; O. bei Dutetsdorff. 19. bei dem Haufe‘ No. 2. 985 dem 
Franz Hiſcherſ. Nachlaß an Franz Chriſt., pro 22 rihl. 
. bei Leuber. 20, bei dem Bauerguthe No. 16. son Seh. 
5 an Haus George Pietſch, pro 448 rihl. 
N E, bei Zeiſeldiß. 21. bei dem Bauerguhe No. I. von deen, 
Gilt an „Job. Ehriſtoph Spottke, pro 300 rihl. 5 
P. bei Schweinsdorff. 23. bei dem Roboth Garten No. 22. & 
von George Haaſe an Sohn gleiches Nahmens, pro 72 rihl. 23. bei 
dem Hauſe No. 44. von. ee 1 an JN Hollitſchcke, Vent 
54; rihl. 
S8. bei Miegersdorff. 24. bei dem Roboth⸗ Gatten No. 17, von, 
George Muͤller an Andreas Muͤller, pio 60 tthl. 25. bei dem Hau⸗ = 
ſe No. 29a von Friedrich Rieger an Martin Herrmann, pro 62 rihl. 
No. 26. bel dem Hauſe, No. 37. von Bu Irmer an Hans George Ir: 2 
mer, pto 40 hl. x 
H. bei Schnellewalde. 27, bei dem Bauergüthe No. 122. von 
Hans Springer on Martin Springer“ pro 300 tihl, 28. bei dem Bau a: 
erguthe No. 11 7. von Martin Irmer an Gore, Irmer, pro 5 rihl. ag; 
; bern m Huafe Mo. z. von George Herrmann e an Hans Pietſch, pro 52 bl... E 
sa Patſchkau den ıgten November 1817. Bei dem Königl. e 85 
gricht ſind vachſtehende Kaͤufe conſiemirt worden; 
1. Kauf des Anton Stephan, um eine halbe Ruhe Acker ben 
der Magdalens verehel Stephan, pro 140 rthl. 
„dee de Sram Kaſſuer, um ein as u eiten Miterben ie 
105 Ba 92 
3, Zufceelbung eines: Hauſes an Jobann Weniger, pro go Eebl, - 
25 Kauf des Anton Stephan, um einen wüften Piat vom bie 
gen u Tuchmadhenmielz pro 13 rthl. 21 ſgl. 4 dr. 
5. Adjudicarion eines von dem eau Dr ſub bee af, N 
ben Hause pro 75 rthl. € 
6. Kauf des Carl Mu, um ein i dee son. der Ster bel, 85 
5 wülbeten, Rotte pro 100 kibhl. . 
7. Dis Franz Mielſch, um eiue Nube Yder vom ee 
Schoͤnwieſe, pro 500 tipl. 5 
8, Des Franz Mielſch, an 2 Nuthen Acker vom Anton Schoͤn⸗ 
f Pers pio 1000° eh ee u Des 2 


= u. 4110 Je = 


Kauf des Franz Mielſch, um eine Nute Acker vom Unten, g 
Sd e „bro 890 rihl. Bi 
10. Der , ede, f um ein Sans. ‚von m Augustin Neu 
gebauer, pro 40 rtl. 
41. Des Franz Kafdel, 5 um 2 Rufen date von der. Eifatuß 
Hanfe, pro 700: ußl. 
.22.. Adjudication eines von den Frnduch eee, ſub bebe 


8 erkauſten Hauſes, pro 506 rihl. 


483, Kauf des Franz Haben, um ein Auen haus im Su 
vom Amand Fubrmazn, pro 40 rthl. 
134. Des Johann Gartner, um ein Bauethut zu Eamitz dem 
Balthaiar Glatzel, peo 613 wrbl. 15 
15, Des Joſeph Wencke, um eine Huuclerſene wi; Can o vom 1 
Sia Hund, pro Sol... Dr: Hu 
16806. Des Auton- Knittel, um Fr Bauergut. m Eamiß, ne. 
lub Rimoler, pie 3800 wahl , e ee e 
Freiburg den 22ſten Mevbr, 1817. 1. Bei dem Gerichts⸗ 
amt zu Blum nau Bolkenhaynſchen Kreiſe, iſt Cark Sichzers sub: 
1 Doll Hofegarten, pro 205 rtht, Cou. 
| Bei dem Gerichtsvmt zu Jauer nick. Gouſtied Serabergs 
Fur, um. Gottlob Herbſte Srechache 95 a Ben m ed 
‚gefommen. NT 
Jauer den 1 ten Ottober 1917. Beidem König, Schloß 5 
Gerichtsamte iſt zur Confirmation vorgetragen worden: der Kauf des 
8 Jobann Goltiieb Reimaon, um das Deckertſche Burglebnguth ga 
No. 45 zu Alt: Jauer, pro 370 rthl. und 100 hl, Schlſſelgeld. 
tklüben den 8, November 1847. Chrifkion. Tietze hat fetae, 
Eolonifienfelle Güplaw: No. 9 an den Saubmader 3 Kpufliag 


Mig, pio 9s eihl, Courant Münze: verkauft. 

e die üben den 21ſten November 1877. Der Gauer Sepann 
Heinrich Bieſel bat ſeiu Bauergut. Ditterscach No. 27. am’ einen! 
Sohn ‚f enge e Bieſel, 5 PR sog: Irthl, Cour. verkauft, 8 
Ri 77) SIT IRRE ER l RR: N 12 
. 8 ö ae Fe zen 2 UN es 2 
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Ne, L. des Breslauſhen Autellgers Blatt 


ee vom 16. December 1817. 
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ER 


5 : ER re 
) Auras den 15. November 1817. Da der ſogenannte ſtädtiſche[Franze⸗ 
Acker von 13 Quart, welcher auf 1183 Rihl. 10 ſgr. gewürdiget worden, in 
Termino ultime et peremtorio den sten März k. J. Vormittags 11 Uhr in 
Euria an den Meiſtblethenden verkauft werden ſoll, ſo werden Kaufluſtige hler⸗ 
bin vorgeladen IE Ei 28 3 
Dias Koͤnigl. Gericht der Stadt Auras. r 
Sachen, fo verlohren öden 
Breslau. Es iſt mir fo eben angezeigt worden, daß einem meiner 
‚Spieler ein halbes Loos No. 2 1687 lit. a Ster Claſſe verlohten gegangen. Da der 
darauf etwa fallende Gewinn nur dem rechtmäßigen Beſitzer der in Haͤnden habenden 
A erſten Elafjen bezahlt werden kann, ſo dienet ſolches zur Warnung. 2: 
II ee N ws änsCuhiiien — 
) Breslau den 1sten December 18917. Es iſt dieſen Morgen eine Lage 
cus dem Expedittonsbuche des Königl. Ober⸗Landesgerichts . von No. 4133: bis 
3337 von dem Schweldnitzer Anger bis zum Dominikanerkloſter verlohren gegangen. 
Der ehrliche Binder wird daher hierdurch dringenſt erſucht bote getätigt unge, 
flaͤumt gegen ein angemeſfenes Douceut in der Ober⸗ Landesgerichts Canzeley oi 
in No. 189, vor dem Schweldnitzer Shore abzugeben e 
VVV 


e 


beubus den roten November 1817. Rach Aufhebung des Mülltait⸗ 
Suspenſtons Sdicis werden alle unbekannte Militair⸗Perſonen, welche an gachſte⸗ 
hende beriohren gegangene Inſtrumente, als: 1) das Conſens Inſtenment Holt 
guten Auguſt 1736. über 100 Rthl. ausgeſtellt vom Hanns Rufter aus Kleinhelms⸗ 
Dorf für den Ehriſſoßh Wittwer daſeloſt 2) das Hppotheken⸗Inſtrument dom 28. 
Deilember 1767; Über 3 Nohl, für dle Kirche zu Tannwald , welche au ann ah: 
mals Gottfried Wiesnerſchen jetzt Weiſſenbergerſchen Gaͤrtnerſtelle zu Tann wald 
haften; 3) dos Hypocheken⸗Inſtrument vom 27ſten May 1787. über so Sts 
Ducaten ausgeſtellt vom Freyhausler Johann Gottlob Gebauer zu Oberau für die 
Tuchmacher Sigismund Langeſche Vormundſchaft; 4) die Schuld⸗Obligatie. en 
des Bauers Johann Caspar Baͤnſch zu Altjauer vom aten Februar 1774. uber 
320 Rthl., vom-ıflen Maͤrz 1775, über 80 Kehl. und vom sten Februar 17838. 
uber go Fthl. für den Niedermuͤller Franz Hielſcher zu Altſauer, welche ſaͤmmilich 
am Sten Auguſt 1782. auf das Bauerguth Nor 5a iu Altjaner u. 7 55 


—— 
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Fler 


5) das Hypotheken⸗Inſtrument des Drefchgärtnerd Hans Joſeph Langer zu Schlaup 
über so Rthl. vom 18ten April 1792. für das Fraͤulein Franciska v. Aigner, ein 
getragen auf der Gaͤrtnerſtelle ſub No. 61. zu Schlaup; 5) das Hypotheken⸗ 
Inſtrument des Bauers Ignatz Wittwer von Herrmannsdorf vom 26. May 1792. 
über go Rthl. Courant für den Großgärtner Anton Klinckert zu Weinberg, einge⸗ 


tragen auf dem Bauerguth ſud No 10 zu Herrmanns dorf; 7) das Hypotheten⸗ 


Inſtrument des Ackerhaͤuslers George Friedrich Reimann zu Ponibfen vom ꝛten 
May 1802, über 100 Rthi. Courant für das Kloſter der geiſfl. Jungfrauen Ordinis 
St. Frantisci zu Jauer, eingetragen auf der Acker haͤuslerſtelle ſub No. 9 zu Pomb⸗ 
fen, als Eigenthümer, Ceſſionarli, Pfand oder fonftige Briefsinhaber einen Anz 
ſoruch zu haben vermeinen, hiermit öffentlich vorgeladen, in dem auf den igten 
Februar 1818. anberaumten Termine Vormittags um 9 Uhr entweder in Perion, 
oder durch legttimirte und gehörig info mirte Vevollmäͤchtigte in der Canzleh hier⸗ 
felbſt zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche anzumelden, und durch Production der Origl⸗ 
nalien, oder ſonſt gehörig zu begründen, und hiernächft rechtliches Erkenntulß, 
im Ausbleibungsfalle ober zu gewärtigen, daß fie in dem abzufaſfenden Präckufis 


ons Urtel mit allen ibren Anſprüchen werden praͤcludirt, ihnen deshalb ein ewi⸗ 5 


ges Stillſchweigen auferlegt, und mit Amortiſation der gedachten Juſtrumente, 
ſo wie mit der Loſchung in den Hypothekenbuͤchern wird vorgegangen werden. 
Roͤnigl. Preuß. Gericht der ehemaltgen Leubüſſer Stifts guter. 


) Reichenbach den sten detember 1817. Wir das Koͤnkgl. Stadtge⸗ 
richt thun kund und fügen hiermit zu wiſſen, deſonders wem es von noͤthen iſt, 
daß über das Vermögen des bieſtgen Kaufmanns Ertſttan Friedrich Havenſtein 
eln offener Arreſt heute verfuͤget worden. Es wird nun allen und jeden, welche 
von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaf⸗ 
ten hinrer ſich haben, hierdurch angedeutet, nicht das Mindeſte davon zu vers 
abſolgen, vielmehr uns davon foͤrder ſamſi kreuliche Anzeige zu machen, und die 
Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, In 
das Depoſitum abzulifern, mit der Warnung, daß, wenn dennnoch etwas bezahlt 
oder ausgeantwortet würde, dieſes für nicht geſchehen geachtet an jum Beſten der 
Maſſe anderweit beigetrieben, wenn aber der Inhaber folcher Gelder oder Sachen 
dieſelben verſchwelgen und zurück halten follte, er noch auſſerdem alles ſeines da⸗ 
kan habendes Unterpfandes und andern Rechtes für verluſtig erlärt werden würde. 
5 Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
)) AVERTISSEMEN TS... =. 5 
Breslau den ısten December 1817. Durch fremde Hälfe bin ich jetzt 
In den Stand geſetzt ein hochverehrtes Publikum mit allen Sorten mittel, feinen 
und extra feinen waſſerdichten Filzhuͤten für Herren zu verſehen. Mit Recht darf 
ich wobl behaupten, daß dieſe Hüte, wo nicht die brabanter und engliſchem uͤber⸗ 
treffen, doch wenigſtens denſelben an Schwarze, Dauerhaftigkeit, Schoͤnhelt und 
KLeeichtigkeit völlig gleich kommen, und iſt diefe Arbeit hier nur die einzige ihrer 
Art, die bis jetzt noch nirgends übertroffen werde. Die Preiſe find von 3 Rth. bis 


20 Rh. Courant pro Stuck nach Qualität Hüte Inden von fo außerordentilcher | 


Feinheit als von 15 bis 20 Rihl. müͤſſen extra beſtellt werden, weil dien een 
g EN 3 CCC 5 n r ten 


{ 


Br | 


ten nur wenig Vorrath iſt. Eines. zahlreichen Zuſpruchs bin ich verſichert, jedoch 
kann ich nur für bagre Bezahlung verkaufen, und iſt auch kein weiterer Handel 
bey den Hüten, weil die Preiſe einmal 3.3 . unveränderlich feſtgeſetzt 
ind. = 8 5 & ; J. mann 2 — 1 5 

Hutmachermeiſter, am Sandthor No. 1751. neben der Schmlede. 


Breslau. Zum bevorſtehenden Chriſtmarkt empfehlen wir uns mit ei⸗ 


ner großen Menge der bunteſten und anmuthigſten A BG,, Bilder⸗ und Leſebu ch⸗ 
lein für kleinere Leſer und zu allen Preiſen, einer ausgeſuchten und reichhaltig en 
Sammlung von trefflichen geograpbifchen, biſtoriſchen, naturgeſchichtlichen und 
anderen belehrenden, eben ſo nützlichen als unterhaltenden Kupferwerken fuͤr das 
reifere Alter, ſchoͤnen Maͤhrchenbuͤchern, Reiſebeſchreibungen, Briefſtellern, und 
den beliebteſten Dichtern, fänimtlich mit Kupfern und in zierlichen Einbünden, ſau⸗ 
bern und zweckmäßigen Illuminler⸗ und Zeichenbuͤchern, Von ſchriften Stammbü⸗ 
chern, den gangbarſten und neueſten geſellſchaftlichen Würfel und Bogenſpielen, 
vielen geſchmack vollen Nenjahrswünſchen und allen Taſchenbuͤchern auf 1818. von 
den Jugendſchriftſtellern nennen wir nur die bewährten Namen Blaſche, Campe, 
Chimank, Claudius, Duden, Ebrenderg Ewald, Funke, Generſich, Gerlach, 
Glatz, Grimm, Hauſius, Jakobs, Krummacher, Lanz, Lohr, Meynter, Nies 


m her, Poppe, Schäffer, Wilmſen, Ziegenbein. Außer dem haben wir eine Par⸗ 


white der beliebteſten Koch, und Wirthſchaftsbüͤcher und eine fchöne Folge der aus⸗ 
geinchteften Predigt⸗„ Gebeth⸗ und Erbauungsbuͤcher von Bender, Brand, Eckarts⸗ 
hauſen, Engelmann, Felner, Krüger, Link, Natter, Reiter, Sailer, Sambuza, 
Schneider, Sturm, Tiede, Vogt, Witſchel und vielen andern, zu zweckmaͤßigen 
und gewiß dae e TLBESEEinBinde laſſen, und die genannten 
Gegenſtände ſammiich zu bequemer Anſicht und guͤthiger Auswahl in unſerer 
„Danbiung gafgeſten und ausgelegt. -— —_ „„ 
Bruchbandlung, Jdſef Max und Komp, Paradeplatz, goldne Sonne. 
) Breslau den 13. December 1877. Engliſche, hollandiſche niederländiſche 
Zeſchenpapiere als: Clephanten, Imperkal⸗ und Royal, Medium und Propatrla, 
desgl. Ausländiſche und Innländiſche, ſchoͤne Poſt⸗ oder Briefpapiere, wobei 
Niederländiſches mit dem Bildniß Sr. Durchl. des Fuͤrſten Blüchel von Wahl⸗ 
ſtadt, von außerordentlicher Schönheit und größerem Format, wie auch andetes 


mit dem Bildifß der höchſten Monarchen, desgl. franz. gepreßtes, ſeſdenes und 


efaͤrbtes Briefpapier, viele Sorten Noten, Relatſon, Regiſter, Canzlei, Concept, 
Real⸗ und Pack papiere, franz. Sat. Viſiten⸗Charten und gepreßte Couverts die 
feinſten Tuſche einzeln und in verſchiedenen Käſtchen, Paſtellſiifte, Muſcheln in 
Kaͤſtchen und einzeln Reiß zeuge, Reißfedern, Zeichen Hülfen, und franz. Pinſel 
auch, ſo wie die andre beſte Zeichenkreide, Zeichenſtifte, Bleiſtifte, Röthel Feder⸗ 
poſen und Federmeſſer, Siegellack und Mundlack, nebſt mehrern andern norhwen⸗ 
digen Zeichen- und Schreibmaterialien, zu den billigſten Preſſen hiermit empfeh⸗ 
len will, zu beliebiger Auswahl, in meinem Gewölbe auf der Schmiede: Brücke 
nun der Ecke der Nadlergaſſe. 33 EEE. ERSTER 
TR Carl Peuckert jun. 


Breslau den 13. December 1817. Feine, mittel und ord. Caffee und 
Zucker, div. Sorten feinen Thee und Chocolade, Gewürze, Provence und andre 
feine Spelſe, Dehle, Farbewaaren, Rauch ⸗ und Schnupftaback find zu den bir 

ligſten Preſſen in beſter Güte, fo wie die beliebten Brennoͤhle aus der Fabrik der 


Hrn. . = 8 
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sa Buvry und Bader auch en detail bei mit 0 der naͤmlichen Guͤte und zu 
den 1 5 52 =; 
x Cal Peuckert jun, 


Schule. Brücke Und Nadlergaſſen⸗ Ecke. 
8119 den an Nosnüder 1917, Bey der Breslau Briegichen 
Böͤrſſenthums⸗ Landschaft werden die dies maligen halsjäßtigen Weihnachts⸗ Pfand⸗ 
brieſszinſen vom toten bis 2g ſten Decbr. e. in Courant oder vorſchriftswaͤßig ge: 
packter und verlficirter Courant » Münze eingegablt, die Auszahlung aber erfolgt 
vom de en. bis Ende derſelben Woche. 
a Bees lau; Briegſche Füͤrſtenthums⸗ Land ſchafts Direction. 
BE vi. Debſchuͤtz. 
ER 79 ie: den.asften November 1877. Von dem unterzeichneten Königl. 
b it wird in Gemaͤßheit der F. §. 137. bis 142. Tit. 17, P. 1. des e 
drechts denen etwa noch unbekannten Gläubigern des im Jahr 1815. zue 
© ſcheppine, vor dem Nicolalthor hieſelbſt, verſtorbenen Bürgers Erbſaßen Joha u 
Gottlieb Preuler die bevorſtehende Thellung der Verlaſſenſchaft unter: denen Ex⸗ 
ben hiermit Offentlſch bekannt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an die 
1 in Zeiten, und zwar in Anſehung den ri 1 9 7 
ngftens binen 3 Monaten, in Anfehung der auswärtigen Gläubi ‚aber 
aten anzuzeigen und geltend zu machen, wi drigenfalls n a Abl 
are und erfolgter Theilung fich die etwanihen Erbſchafts ‚Öl dige n ; 
Bern h w ſelnes Erbtheils halten kaͤnne. 25 1 
Koͤnigl. Gericht ad Set. Elaram. 278 


5 a > Nei fe e ben sten Nobember 1817. Das Königl. Saadet, 15 Sa 2 
macht hiermit bekannt, daß auf den Antrag eines, en die dem 1 5 
ſchermeiſter Franz Langer gehoͤrige Niederhutweider⸗ Fleiſchbank Nr, 9, all hier, 
. uf 1329 Mblr.. 12 (fr. 4 d. geiwürdiget HE, ſubhaßſet und re geil 
2 verde. Es wei den daher Alle dlejentgen, welche dieſe Fleiſchdak zu ken⸗ 
8 5 Rt us d, hierdurch vorgeladen, in dem hierzu e 1 Den an en 


Pie min den 1 sten Februar 1818 Vormittags um 10 Uhr a 1 dem Kö 
Stadtgericht vor dem ernannten Deputikten, dem Koͤnigl. Juſfizrathe und S 
gerichts Aſſeſſor Herrn Soffner ſich einzufinden, hre Grödtbe ibzugeben und zu 
gewärtigen, daß dem Meiſtbiethenden diefe leiſchbonk arjudleirt werden fol, 
wogegen auf ſpaͤtere Gebote nicht 5 werden kann. Auch werden alle dleje⸗ 5 
ngen, welche an hen uſchbank, Realanfprüche zu haben vermeinen, hiermit 
au ne ſolche bis en ſub ENTE ene et perpetut Flentü zu liguidlren, 1 
is ER e i 
8 1 Bi aß, fabtgericht; ee 21 
16 5 929 5 1 Aten Jenaer, Ibu ot 


®» (150 es „ 
Wide den 17. December 1817. er 


Auf Er. Königl. Majeſtaͤt von Preußen 5 1 
ar allergnadigſten Specials Befehl - | 


va Intelligenz Blatt zu No. = 
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Steckbrief. 
* Der bois näher ſignaliſirte in Prausnitz wegen eines Diebſtabls haft ie‘ 


„Johann Earl Friedrich Hahn, welcher ſich für einen Candidoten der Theologle aue 
gegeben, und aus Warmbrunn gebuͤrtig ſeyn will, hat geſtern! Abend Geleg f 
gefunden, aus dem Stockhauſe zu Prausnitz zu entfliehen. Wenn uns nun on der 
Wirdereinbringung dieſes Inculpaten ſebr viel gelegen iſt, fo erſuchen wir ‚one 
fentliche Behörden, auf diefen Menſchen ein genaues Augenmerk zu richten, ihn 5 
in Betretungsſolle ſofort zu artetiren, und uns denfelden unter fiheter Begleitung 
gegen Erſlatlung aller Koſten anbero abliefern zu laſſen. 

(Slgnalement J. Der Johann Carl Friedrich Hohn m 43 Jobe et; 3805 
2 Zen groß, groß, mittſer Statur, hat blonde Haare und Augenbraunen und derglel⸗ 
chen Bart, bohe etwas dedeckte Stirn, bloude Augen, dicke abgeſtumpfte Nose, 
9 wöhnllchen Mund, volkſtändige Zähne, rundes Kinn, ovales Geſicht und wee 
abwohl geſunde Geſichts farbe. Bekleidet war er bey feiner Entweichung mit ein m 
grau mellrten tuchener Mantel, einer grauen Pikeſche, einer blau Und. weiß gegat⸗ a 

terten ſeidenen Weste, grün und gelb balbſeide nen Holstuche ; dane BR 

ie e kurzen Stiefeln und runden DU Se 

e den 13. December 1817. g.) re 

Fuͤrſtl. v. Hatzfeldt Trachenderger Wee 
CTT . ETF 


W Zu verkaufen 
dee! la den taten. October ! 1817. Von dem Gerichteamite. 18 75 
1 3 detaunt gemacht, daß auf den Antrag eines Gläubigers die 
ammelwitz ſub No. 9. belegene Dreſchgaͤrtnerſtelle des Anton Strez ler nebſt 
heran e e von einem Morgen und einem Scheffel Ackertand im 
Felde, welche bor fgerichtlich a 5 p. Cent auf 119. Nihl. la gr sd Leuront ge⸗ 
wuͤrdiget worden im Wege der Execution an den Meiſtbietbenden oͤffentlich verſtet⸗ 


3 e ee weiden fell, Beſitz⸗ und zahlungs daͤhlge Kauffrſtige werden dempech bier⸗ 


durch vorgeladen, fo, in dein. hierzu auf den 28ſten Jundat 1878. Vormittags um 
. en dis dae Ahle, zu Ciammelwig anstehenden 
. 


Wed ARE e oh der Real⸗Gläubiger zu gewärtiacn, 
Nie diesfällige Taxe des Grundſtuͤ ung jederzelt in der Canzeley des unterzeich⸗ 
neten Gerichts amts nachgeſehen werden. = ar 5 9 £ ee 
VVV Gerichtsamt Cammelwitz. 
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fordert, an dem gedachten Tage vor dem e e io. ernannten Ads 
NER andes geri 8 Rohl in umern des 
unterzeichneten Königl. G er⸗ Landesgerichts zu erſcheinen, ihre Gebothe 
abzugben, und den Zuſchlag gegen Erlegung des baaren Kaufſchillings 


3. December 1817. Das Königl. Preuß. Land 


tenden Laſten auf 1524 Rihlr. gewürdigt worden, a. dato binnen 2 M 
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und eſtzahl nen zugeſchlag 


nicht geach 
Königl. Preuß. Land + und Stadtgerſcht. 
Das unkerzeichihete Könfgl. 
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ſelbſt zit erscheinen, hte Gebote abzugeben, und den Zuschlag all den Melk 
19 Meg e dender nach Genehmigung. der Erben zu geiwärtigen, 1 5 en 
Das Gerichts amt der Standes herrſchafſt Münſterberg Frankenſteln 
g ! und der Güter Schlaufe Olbersdorf. 10 


23. Januar Fünftigen Jahres Vormittags um 16 Uhr dafelbſt an den Melſtb 
thenden verkauft werden. SEA 5 i 
Das Rittmelſter von Maſſowſche Gerichtsamt zu Bronau. 1 
B Kae 3% 8 Seibt. 
) Strehlen den sten December 1817. Zu dem von Einer Koͤnigl. Brass 
lanſchen hochprelß. Regierung beſtimmten Verkauf des eingelteferten Zinsgetrel⸗ 
des per 365 Scheffel Weitzen, 500 Scheffel Roggen und ir Scheffel Gerſie it 
ein öffentlicher Biethungs „Termin auf den Sten Januar 1818, im hieſigen 
Rentamt anberaumt worden, Kauffaſtige und Zahlungsfaͤhige haben ſich des 
gedachten Tages fruͤh um 8 Uhr daſelbſt einzufinden, ihre feſtzuhaltenden Gebo⸗ 
the zur Hälfte in Treſor⸗ und Thalerſcheinen abzugeben und bis auf hohe Ge⸗ 


nehmigung unter Vorausſetzung eigner Abholung zu gewaͤrkigen, ein Viertheil = 


des Ganzen aber ſogleich zu deponſren, g. anna 
d e ene nee, 3: 
: = Fer a NEAR TTER RR, Grumb 


* ee 


8 „ Greß⸗Strehlitz den Iten December 1817. Auf Aer der enge * 5 
genen Gläubiger der zu Tworog ſub No. 2 des Hypothekenbuchs belegenen, den 1 


Simon Kowallſchen Erben gehoͤrtgen Waſſermuͤhle, nebſt den dazu gehoͤrigen Acker 


flüdes und Wieſen, welche nach der im Jahre 1876. aufgenommenen Taxe auf 


1160 Rihl Courant geſchaͤtzt worden, und welche Taxe jederzeit bey uns hieſelbſt 


und in Tworog eingeſehen werden kann wird dieſe Muhle nebſt gedachten Grund 


ſtücken hiermit Öffentlich feilgebothen. Es ſind dazu als Biethungs⸗Termine der 


kate Januar, der gte Fedruar und der 13te März 1818, jedes mal Vormittags 


um 9 Uhr, die erſtere beiden in den hiefigen Gerichtszimmern, der letztere zu 


Tmworog angeſetzt worden. Es werden daher Kaufloſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 


fähige hierdurch aufgefordert, ſich zur beſtimmten Zeit, befonders in dem letztern 


und peremtoriſchen Termino vor uns einzufinden, ihr Geboth zu thun, und hat 55 


Br Be unter Genehmigung der Intereſſenten, der Meift: und Beſtbiethende 
zu ew ktige FE Be N a FRE 2 5 8 ei 2 * ’ 7 92 1 7 ’ 
a Dias freiherrlich v. Gaſtheimb Tworoger Gerichtsamt. 
f eee ee Qitatio Creditorum. J 8 
„0 Raätlbot den Fr, November 1817. Den beſtehenden Vorſchriften gemaͤß, 
werden alle Diejenigen welche aus irgend einem Rechtsgrunde au die Caſſe der 
ehemaligen aten weſtpreußiſchen Brigade Garuſſon⸗Compagule nachherigen Sten 
weſtpreußiſchen Brigade ⸗Garniſon ⸗Batalllon ſodaun Iten und! gegenwartig 
Löten Garnlſon „Bataillon ehemals zu Graudenz jetzt zu Coſel aus den Jahren 
4813 1815. Anſprüche zu haben vermeinen, hlerdurch obrgeladen, ſich zu 
Deren Anmeldung und weitern Erläuterung in dem auf den 10ten Mir 
Vormittags um 10 Uhr al in den Zimmern des Koͤnigl, Oberlandes⸗Gerichts 
vor dem ernannten Coinmiſſarlo Herrn Sberlandes ⸗Gerſchtsrath Scheller II., 
entweder in Perſon oder durch einen aus den hieſigen e zu 
5 5 erwäh⸗ 


Guhlau den 17. November 1817. Die Tſchicheſche Freigaͤrtnerſtelle in ö 
Bronau 182 Rthlr. 16 gr. Cour. kaxlret, ſoll Thelfungs halber in en Wee 


1818. 


erwaͤhlenden Mevollmaͤchtigten, wozu bey ermangelnder Bekauntſchaft die Juſtiz⸗ 
J. 
zu geſtellen indem die Ausbleibenden zu gewärtlgen haben Daß ſie mit ihten 
Forderungen aus den gemaunten Jahren an die bezeichne Cafe Durch au legung 
eines ewigen Stlllſchweigens Präcludirk und nur an die Perſon desjen gen mit dem 
fie contrahlit haben „werden verwieſen werden . 8 
. Königl. Preuß. Oberlaudes⸗Gerſcht von Sberſchleſten. 
N Citationes Edistze s Mo ec 
5 Breslau den zoſten Juny 1817. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht zu 
Breslau wird hiermit der ſeit dem Anfang des Sommers 1806. von hier ver⸗ 
fh wun dene aus Neumarkt gebuͤrtige ehemalige Kaufmann und nachherlge Wech⸗ 
ſel⸗ Senſal Johann Gottfried Jeſerth oder deſſen Erden und . 


dard und Dzluba in Vorſchlag gebracht werden, erſcheinen, und daſelbſt nähere: 
Anweiſung zur Empfangnahme ſeines in dem Erbantheil von feiner Tochter Caroline 
| deſtehenden und im ſtadtgerich tl. Depofto zu Prausnitz ſich befindenden Vermoͤ⸗ 

em gänzlichen Außenbleiben aber zu er⸗ 


gens gewaͤrtt 0 ben Außen dle 
warten hat und ſein von ſeiner Tochter ererbtes Vermoͤ⸗ 
gen feinem. Gotthard Oswald Jeſerth als einzi 
mäßigen Er erabfolge werden wird. i 
** Das Koͤnigl. Gericht 
Breslau de Wir Director und Juſtizräthe bey 
Gerichte der Haupt: lau thun kund 


ſchafts; und g Praten 
wollen wit kraft gegenwärkigen Proel ; 
FEC A. Die Verſchollenen 1 
and war „ . 3 . . 
19% det, hieſelbſt am 3. May 1766. gebornen Sohn des Sattlekmei eb Aelteſten Sperfin 
Eͤhilſtian Gottfried Sperling, welcher von hier als Sattlergeſelle ausgewanderr iſt "N 
im Jahre 1796. die letzte Nachricht von ſich aus Riga gegeben hat, nnd Peſfen über 


a gedient, ud ſich im Jahre 1795, von hier enkferne, obne daß ſeitdem irgend eine Nach⸗ 
90 ö 


1 vo ihm eingegangen is; „5 TE IE TER, * 
der Earl Eruſt Traugott Streit aus Medzibor gebüttig, welcher im Jahre 1763. im 
Iten Jahre ſeines Alfers. hiefelbſt geſtorben ſeyn ſe N ö 8 
weden kaun, und deſſen. Vermögen in 50 Meble. heſteht; 5. — 


N 
WESRSEEDHHRN ; 

8 f 1 8 72 

; 2 


2 a 
ene 


dle Wanderſchaft gegangen iſt, uni 
„anover Nachricht von ſich gegeben 
00 der Sohn des Poſtillon Thomas, 
1 vol 9 19 Jahre a 
warkig in einem Alter von ungefahr 
0 Achlr. belautt; 0 5 
) der hier om 27. Juni 1781, 
bhard Alo ſins Sonaft, welcher fi 


Salomo, welcher im Jahre 1787. 
Mo 


0 N 1 a 
12) der e am 29. November 1780, geborne Sohn des Venditor Jobann Peterfon, 
Cart Chriſtian Peterſon, welcher im Jahre 1798. als Wundarzt⸗Geſeile von hier aus⸗ 

gewandert iſt ohne feit feiner Entfernung Nachricht von ſich zu geben 7 und deſſen Vet- 


55 Br . 85 ; 5 75 75 
) Der hier im Monate November 1813. verſtorbenen Dieuſtbothin, Eog uliane Schau ⸗ 
. welche in Liegnitz gebohren iſt, und deren teiner Nachlaß ungefähr 19 Rthlx. 

5 be ragt; x j x 12 8 l > \ RENT 8 2 
2) des hiefelbft mit Hinterlaſſung eines auf ungefähr 18 Rthlk. ſich K en Des ya 

den im Monat Juli. 1614. gestorbenen ehemaligen Tuchfabrikanten Johann Gottli 


gefführ 80 Rihle beſteht; = „ e LER En 
0 Der: hiefelbft im Monat Augulf 1813, in einem Alter von 87 Jahren unserehlicht ge 
1 fe hier gebuͤrtigen Suſanna Hielſcher, deren Nachlaß auf ungefähr us Rihlr, 
) belauft; ER Ze l \ ION NS Rühn 


5) des biefelbit in einem Alter von etwa 2s Jahren in der Oder erttunkenen, aus Halle 


5 A Bacckergeſellen Auguſt Chriſtophf Huge, deſſen Nachlaß etwa 10 Nihlr. ö 
enn nr een, ' e 
6) des zu Be u am 7 Marz 1598. gebotnen, von deim ‚ehemaligen Laufer Floͤricke mie, 5 
der nicht mehr am Leben ſich befinbenden Dorotheg Ehriſtſang Gruppin Außer der Che 
erzeugten, am 55, September 1813. zu Birkenttetſcham geſtoͤrbenen Sohnes 6 


8 gut, 


W 


5 
eb 5 1 
nr a Pr ML NEN 8 EN 5. 3 KEN a Rang 8 250 4 ö 
3) des hier im ahte va g, veiſtorbenen Müſſcus Johann Casper, deſſen Nachlaß in un. 


N 
h 

A 
7 
\ 


hien, Can n 

deflen. Nachlaß in 2e Richie 2 he. 10 pf, Collant e E) „0 na: 1 

Ans Wat Wremen in Mohren gebärsigen ef ü an „ Ja 18 
JJV 


* ( 


abet ihrer Eigentbhums⸗ oder fonftiden Arfprüce zu Gunſten der 

dieſſgen ſtadtiſchen Taͤmmeren und der berwittweten Frau Regierungsſächin Saſſadius fun 

verluſtig werden geachtet werdens „ : 

) Ratibor den aten October 1817. Nachdem der Cürator des 
Nachlaſſes der am gten Auguſt 1815 zu Keiſſe verſtorbenen, verwittwer 
eweſenen Major en v Großfreug geb. Han ann, beſonders des zu Aim⸗ 
erg verſtorbeyen Sohnes der Erlaſſerin des Königl. Preuß. Hauptmanns 
v Broßfisug, auf das Aufgebot de unbekannten Erben der eben benannten 
erden dieſe hiermit vorgeladen, und 

ſtens in dem peremtoriſchen Termine 


Verſtorbenen angetragen hat; ſo w 
auf den 8 niarz g 8, de Vormittags um et vor dem Commiſſario, Irn. 
; t 


ihnen aufgegeben, ſich vor oder fpäte 
Ober: Landesge ichtsrath Schelle I: fehri p N Si 
zmern des unterzeichneten Ober Landesge ichts zu melden) ſich als ſolche 


zurückgebltebenen Pferde 


missions ⸗Aath Wichu a in Vo ſch 


7 


6 


e 
die Königl. Preuß. Lande zurfefzu 
ran drang über den Austritt au 
Uhr angeſeten 
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vom 17. December 1817 


4 N ER; A 2 : SE REEL Geha ı 


Zu verauctioniren. f e 3 
8 Breslau den ızten December 1817. Donnerſtag den igten Deebk. 
e. Nachmittags um 2 Uhr ſollen in dem hleſigen Koͤnigl. Ober ⸗Acciſeamte 
3283 Pfund Coffee, 4 Cent. 91 Pfund Zucker, 2 Faͤßchen mit 112 Pfund Waſch⸗ 
blau, auch einige Schnittwaaren meiſibiethend und gegen deſondere Erlegung 
der Gefälle außer dem Kaufgelde oͤffentlich verſteigert werden. i 
Raoͤnigl. Oder Aceiſe und Zoll⸗ Unterſuchungsamt. 
Breslau. Mittwoch den 17 ten dieſes von früh um 10 Uhr und fol⸗ 
gende Tage werde ich auf der Reuſehengaſſe in der Pfauecke Nro. 465 zwey Trep⸗ 
pen hoch berſchiedene Meubles und Hausgeräthe, breite und ſchmale / bunte und 
weiße Leinwand, an den Meiſibietenden verauktioniren. 5 8 
e W. Adolph, Aurctions⸗Commiſſarius 
) Breslau. Dienſtag und folgenden Tag früh um 9 Uhr, und Nach⸗ 
mittags um 3 Uhr werden auf der Altbuͤſſer⸗, Meſſergaſſe Nro. 1666 im Gewoͤlbe 
verſchiedene Tücher baumwonene Waaren, ein Flügel und Forteviane ein 
Schenkſchrank, Spiegel Sopha und Stühle, Kupferſtiche, einige Tiſche, Uhren 
und Taſchenuhren gegen baare Bezahlung in Courant verauctionirt werden. 
TR ee Lernet, Auctlons⸗Commiſſartus. . 
ee eee ee Citationes Edictales. 33 
Breslau den 29ſten Auguſt 1817. Auf den Antrag des Koͤnigl. Preuß. 
Major und intertmiſtiſchen Commandeur Herrn v. le Nobel zu Glatz, werden von 
Seſten des bieſigen Königl. Ober Landesgerichts von Schleſten, alle und jede, 
deſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche ſeit dem iſten Januar 1813. 


bs lt. December 1825 an diel Caſſe des vormaligen 2. Oberſchleſiſchen Brigade⸗ 


„Garnlſen⸗ Bataillons und nachmaligen Garntſon⸗Bataillens No. 23. jetzt No 12. 


aus gend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hier⸗ 


durch vorgeladen, in dem vor dem Ober» Landesgerichts Referendarſd Lankiſch, 
auf den 29ſten Januar 1878. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Liquidatisps⸗ 


“geftnine in dem Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſt lich 
8 ae wozu ihnen bei ermangelnder Bekanntſchaſt unter 
deß bleßgen Juſtizeommſſarden, der Juſtizcommiſſarſus Peterſſen und ver Jefig= 
st commiſfarius Morgenbefl er in Boriojag-arseadittperbint ah deren einen fie ſich 
17 


nden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre ver meinten Anfpt anzugeben und durch 


ER en ihre! 
25 wetsmittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber Häben zu gewärttgen, 


Daß fie aller ihrer Anſprüche an Die gedachte Caſſe werden verlustig erkläre wer 


den. 80 Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 
x N or 5 5 2 = . 


= Ge J Bres⸗ 


1 


8 (55% 8 


„Breslau den 2. September 1917. Auf den Antrag des Koͤnigl. Mes 
‚or. und Commandeur Herrn Grafen Bluͤcher zu Silberberg werden von Selten 
des hleſigen Koͤnſgl, Ober Landesgerichts von Schleſten alle und jede, beſonders 
„aber alle unbekannte Gläubiger, welche aus dem Zeitraum vom ıften Januar 
1813. bis ultimo December 1815, an die Kaſſe des jetzigen Garn ſſon⸗ Bataillons 
‚No. 10, ehemals dle ate weſtpreußiſche Regiments⸗Garniſon⸗ Compagnie, hier⸗ 
‚auf, stes weſipreußtſches Garniſon⸗Batatllon und ſodann Garniſon⸗ Bataillon 
Neo. 27. genannt, aus irgend einem rechtlichen Grunde einlge Anſprüche zu ha⸗ 
ben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Referendario Gruchot auf den 8. Januar kuͤnftigen Jahres Vormiitags um 10 
„Uhr anberaumten Liqutdations⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗ 


Hauſe pe rſönlich oder durch einen geſetzlich zulaͤſſigen Bevollmächtigten, won 


ihuen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſarien 
der Reglerungsrath Heinen, Regierungs⸗Aſſeſſor Muller und Juſtiz Com miſſa⸗ 
tus orgenbeffer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſte ſich wenden 


koͤnnen, zu erſcheinen ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweis⸗ 


mittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß 
Je aller ihrer Anſprüche an die gedachte Kaſſe werden verlustig erklart werden, g.) 

4 a 91 Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſten. 
„ Bresla 


und Commandeur Herrn von Keller werden von Seiten des hiefigen. Koͤnigl. Ober⸗ 


Lanbesgerechts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläu- 


u den 15. Auguſt 1817. Auf den Antrag des König, Major 


biger, weiche aus den Jahren 1813, bis 1815. inchufive an dle Caſſe des erſten 


Schleſiſchen) Schuͤtzenbataillons aus irgend einem rechtlichen Grunde einige An⸗ 
ſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Lan⸗ 


desgerichts⸗Auscultator von Haugwiß auf den 12. Jan, 1818. Vormittags um 


10 Uhr anberaumten Liquidationstermine in dem hieſtgen Ober⸗ Landesgerichts⸗ 


hauſe per ſöͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ih! 


men bei etwa ermangelnder Bekanatſchaft unter den hleſtgen Juſtizcommiſfarlen 


der Juſtizcommiſſions⸗Rath Ludwig und Juſtizcommiſſarius Koblitz in Borſchlag 
gebracht werden, an deren eineg ſie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre ver⸗ 


meinten An ſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nicht⸗ 


gerſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer Anſpruͤche an die ge⸗ 
dachte Coſſe werden vecluftig erklart werden. g.) Br nr 


rl 


„ KkKoͤnigl. Preuß. Dber» Landesgericht von Schleflen,. : 2 50 
MPolpersdorf den Ssſten Auguſt 18 7. Von dem unterzeichne⸗ 
ten graͤflich v. Magnisſchen Volpersdorfer Gerichtsamte wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß nach Anzeige der Stillerſchen Erben zu Neudorf 
das fuͤr ihren lerblaſſer, den verſtorbenen Bauer Joſeph Stiller, ausgefer 
Akigte ee Juſtrument, naͤmlich eine Hypotheken Netognition 
d d. Volpersdorf den 4, April 1800. uͤber die auf der Carl Dinterſchen 
Stelle ſub Nro. 143. eingetragenen 100 2 7655 „verlohren gegangen ſeyn 
ſoll, und auf geſchehenen Antrag das Aufgeboth verfügt worden ſey. 
des werden daherd diejenigen welche an dieſem Inſtrument Eigenthuͤmer, 
Leſſtongrt ſind, oder ſonſtige Anſpruͤche zu haben vermeinen, öffentlich 
N aufge forderte lich ſpaͤteſtens bis zum 3. Februar a e en 
8 en x > 1 2 11 1 


ausgefertigt werden ſoll. 


um 10 Uhr Vormittags anberaumten Termine entweder perſonlich oder 
durch einen gehörig legttimirten Mandatarium in der Volpersdorfer 


Gerichts ⸗Canzeley zu erſcheinen, das Original: Inftrument zur Stelle zu 


bingen, den Befig nachzuweiſen und ihre Aßſprüche anzuzeigen; im 


Auſſenbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß oben beſchriebenes Inſtrument 


fur amortiſirt und praͤcludirt geachtet, und ihnen deshalb ein ewiges 


Stillſchweigen auferlegt und den gedachten Erben ein neues Inſtrument 


Graͤſtich v. Magnisſches Volpersdorfer Gerichtsamt. 
1 SR Schwarzer, Juſtit. 
dau ban den 5. Septbr. 1817. Die unbekannten Gläubiger der inſol⸗ 
vent gewordenen hieſigen keinen Groſſo Handlung ſub Flrma Gebrüder Seiffert 
werden hierdurch vorgeladen, den dreißigſten Decbr. 1817. Vormittags um 9 
Uhr auf hieſigen Rathhauſe an gewoͤhnlicher Gerichtsſtelle ſich entweder in Per ſon 
oder durch gebörtg legitimirte Bevollmächtigte ſich einzufinden, ihre Forderungen 
an betagte Handlung anzumelden und zu beſcheinigen, widrigens falls ſie von der 
Moſſe werten präcludirt werden und ihnen diesfalls gegen die übrigen bei dieſem 
Cebitweſen intreſſirten Glaͤubiger ein ewiges Silliſc weigen auferleget werden 


wird. Zur Annahme der Vollmachten für Auswärtige werden die Herren Ju⸗ 
ſtizeomimiſſafre Schulz, Nitzſche, Pudor, Nuͤſſer allhier in Laudan vorgeſchlagen. 


Be Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht allda. | 
Zolling den 20. Septbr. 1817. Indem über die ſammiliche Gerichts⸗ 


2 


Scholz Puſche Verlaſſenſchaft eröffneten Liquidations⸗Prozeſſe, werden alle und 
e e ee insb ſondere aus dem Militairſtan⸗ 
de) hiermit eitirt und aufgefordert, indem auf höhere Anweiſung angeſetzten ans 
derweitigen Liquidationstermin den 6. Januar 1818. Vormittags 11 Uhr, an hie 
ſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, thre Anſprüche anzumelden, zu beſcheinigen und 
ſodann das Weitere, für die Aus bleibenden aber zu gewaͤrtigen: daß ſie aller ihrer 
Vorkechte an die Maſſe verluſtig gehen‘, und nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
frledigung der ſich gemeldeten Glaͤubiger übrig bleiben möchte, werden verwieſen 
) Bertelsdorf am Queis betz Lauban den 25ten Nep. 1817. Auf 
Antrag feines Vale s, Gärtner Abraham Franke, und feiner Ehegenoſſin, Chrk 
ſtlane geb. Walter, wird der Unterofficier Abraham Francke, vom raten Schle⸗ 
ſiſchen Landwehr⸗ Infanterie⸗Regiment, iſten Bataillon, zten Compagnie, 
hieſtgen Orts gebürtig, welcher am iſten Januar 1814 bey Kaup mit ſeinem 
Regiment über den Rhein gegangen, nach Verlauf von 4. e 
und in ein Lozareth der dortigen Gegend gebracht worden, von diefer Zeit aber 
nichts mehr don ſich Hören kaſſen, hierdurch dergeſtalt öffentlich vorgeladen daß 
er binnen 3 Monaten und längſtens in dem auf den ıpten März angeſetzten Ten 


werden 5 


mine vor Demrunterzetchneten. Gerichtsamte Vormittags um 10 Uhr entweder 


perſoͤnlich, oder ſchrift lich, oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von Feb 


nem Leben und Aufenthalte vertehenen Bevollmächtigten ſich melde, im Falle 
feines Außenbleibens aber zu gewärtigen hade, daß er fuͤr tödt erklart, und ſein 


Amückgelalſenes Vermögen unzer feine naͤchſten Erben, nach Vor ſchrift es 


BD (5156) 


ſetze, bertheiſt, ſeiner Eheconſortin aber auf ferneres Anſuchen dle anderweitige 
ene berſtattek werden wird. | 
Das Kammerherrlich v. warste Gerichtsamt der Herrſchaft a 
„Bertelövorf, 0 


Koͤrner, Juſtit- 
Se "AVERTISSEMENTS. 
0 e Solus. trockenes, langes rothbuchen und eichen ea, 
i sat iR zu haben bey 
Joh. Friedr. Scholtz et Sohn, Schwelduſtzergaſſe im Aae Bär. 
i Yes Breslau. Marin. Bricken, marin. Stöhr in Ftel, martn. und geräu⸗ 
cherten Lachs, friſcher Cavlar, marinirte holl Heringe, Kaflanien, ächten Nuͤrn⸗ 
berger Pfefferkuchen, das Paquet 15, 20 und 30 ſgr. Courant, Nuͤrnberger Ge⸗ 
8 wuͤrz⸗Aepfel, Achter Famalca Rum und pol, Carotten bey 6 Pfund 14 gr. Eour, 
8 einzelnen Pfunden 16 gr. find zu haben bey 
05 C. G. Felsmann, Ohlauer Straße, Sönigkede. 
7800 0 Breslau. Ein gauz moderner Secretair von ſchoͤnen Wökegebſpeß ſich. 
zu beakaufen beym Tieſchlermeiſter Schutze, in No. 454. 
) Breslau. Reiſegelegenhelt nach Berlin, nach Dresden und elvis auch 
billoe Fuhren auf kurze und welte Reife nach Verlengen if ‚erfragen: in der 
. N Radegaſſe No. 469. bey . 
Ze Salomon Hirſche t.. 
N *) Breslau. Gutes buchen und elchen Leib / Schiff holz iſt noch um blllig 
8 = fin Preiß zu haben, dle Zettel darüber in meinem Logis vor dem Ohlauerthor, in dee { 
‚Kattunfabrif des Herrn Potempe. . 
: = Job. Din. enter. 
) Breslau. Zu vermlethen und mit 77 1 zu begehen, find 4 ſchoͤne 
N kockne Keller in No. 1196. auf der Ohlauer Straße. 


* Breslau. Zu vermiethen, in No. 4. auf dem Markt ‚sind, diefe Weir 


9 "taten 2 große Keller. 
) Breslau. Die erwartete ee ſchoͤne, Böbmiſche Faſanen n an ⸗ 5 
rom, und davon noch zu haben 
Joſeph Hoffmann, Nikolai und Herrngaſſe⸗ Ecke No. 1 78. 

ö Breslau. m Pokoyhofe And zwey Schüuͤttboͤden zu verleihen, Das 
5 here ſagt der daſige Hausmeiſter. 5 
„9 Breslau. Ju bermiethen Termſu⸗ „ Oſtern 7818.7 auf der Mänttergaffe in 5 
Not 1301, der ste Stock beſtehend in 2 Stuben und 1 Cabinet und Küche de. der 

te Stock beſtehend in 2 Stuben und ⸗ 2 Kammern und Küche. Das Räyere hieruͤber 
Aulbrechtegaſſ No, 1275. 2 Stiegen hoch im Hinterhauſe zu erfahren. Sr 
% Bie 5 Mit allen Sorten Pfefferkuchen Thorner, Nürnberger, Braun⸗ 5 
a er u ſ. w. ſo wie auch mit Canditor⸗Wanren, empfehle ich mich bei dm 


buen Chr melnen ö e 1 SD: werde ſowohl in 


e meiner 8 


1 


meiner Baude auf dem Ringe dem alten Nathhauſe gegen über, als in Wale 
Gewoͤlbe auf der äußern Ohlauer⸗ Straße neben der goldnen Kanne nach möglich⸗ 
‚Ber Zufriedenheit damit aufzuwarten ſu chen. 33 
I — IE H. Franke, Canbitor und Pfefferküchler. 

. „) Breslau, So wie andere Jahre, fo iſt auch bei Unterzeichnetem dieſes⸗ 
mal eine Sammlung von gebundenen Kinderſchriften aufgeſtellt — wozu aber die 
Verfaſſer anzuzeigen, der Raum hier es nicht erlaubt. Ebendaſelbſt ſind mehrere Sor⸗ 
teen Farbekaſten, Vorſcheiften, verſchiedene Spiele, Strick, Stick und Zeichen bucher 
aufgelegt. — Auch ſind alte erſchienene Taſchenbücher pr. 1818, und neue Sorten 
von Viſiten⸗Charten zu haben. 3 ER 


ut: * 


2 En Paradeplatz No. 2, beim Buchhaͤndler Mayer. 
Breslau den 13. December 1817. Feine Tuſchfarben⸗Kaͤſtchen, kleine 
Tuſchfarben⸗Kaſtchen mit 12 bunten Tuſchtafeln und einer Anweiſung zum Ge⸗ 
brauche derſelben 15 Rihlr. Größere Tuſchfarben⸗Kaͤſtchen mit a4 bunten Tuſch⸗ 
tafeln, einer Anweiſung zum Gebrauche derſelben, und einer Beilage von 150 
Abbildungen zum Illumintren und Nachzeichnen. Dieſe Tuſchkaſtchen, ſchon an 
ſich ein Außerjt angenehmes und nützliches Geſchenk für Kinder, koͤnnen bei gehö⸗ 
„rigen Gebrauche über 1 Jahr dauern, und verdienen, da fie überdieß ungemein wohl⸗ 
fell find, die Aufmerkfamkelt aller Eltern und Kinderfreunde. Sie ſind zu haben 
23 + 5 x : — bey W. A. Holaufer: 5 725 
| Breslau den 15. December 1817. Zur ſieben und dreyßigſten Koͤnſgl. 
Preußiſchen Claſſen⸗ Lotterie, deren erſte Cinffe auf den 26. Januar k. J. gezogen 
wird, werden bis zum 29. Jauuar Looſe offerirt. Die Einſaͤtze werden laut Plau, 
welcher gratis zu Dienſten ſteht, in Golde den Friedrichsd'or zu 5 Rthlr. gerech⸗ 
net, gemacht, ſo wie die Gewinne in eben der Münzſorte zu der im Plaue 
bdeſtimmten Zelt, prompt und baar nsbezahlt werden. Das ganze Loos betragt 
in der erſten Claſſe 2 Nthlr. 16 gr. in Golde nder 3 Rthlr. Courant, das Halbe 
1 Kthlr. 8 gr. Gold oder 1 Rthlr. 12 gr. Courant, das Viertel 16 gr. Gold oder 
18 gr. Courant, und werden von auswärtigen Jutereſſenten Briefe und Gelder 
ftauco erwartet. N a ; 
an Carl Jacob Menzel, vormals Johann Davld Wenzel. 
Breslau. Friſche Holt. Auſtern in Schaalen und ausgeſtochen, Muſcheln, 
Speckbuͤcklinge ,_ Fleckheringe „ inmar. Bricken und Lachs, geraucherter Lachs, 
Hummer oder Seekrebſe, Spick⸗Aale, Mallagaer Granatäpfel, gepreßter und 
fließender Caviar, Nuͤgenwalder Gaͤnſebruͤſte, raunſchwelger und Zuüngenwurſt, 
inmar. Heringe, neue und alte holl. und ſchottſche Heringe, find zu den billigſten 
Pjeeiſen zu haben in der Krumpholtzſchen Handlung. g 
) Breslau den 10. December 1817. Mit betruͤbtem Herzen zeigen wir 
unſern geehrten Verwandten und Freunden das Abſterben unferd aͤlteſten Sohnes 
Heinrich in einem Alter von 6 Jahren und 3 Monaten hiermit au, und beiten 5 
von Ihrer; Theilnahme im voraus überzeugt uns mit Beileidsbezeugungen gusigft 
3 zu verſchonen. 3 e e N en Hit ERS N 8 0 155 
5 e dee Kaufmann Wllhelm Schreiber. 
VVV Wilhelmine Schteiber geb. Treutler. 
9 Breslau. Feinſte Havanna Eigarros mit und ohne Rohre, Varinasz 
und Sronoks⸗ Canaſter, achter holland; Portoriko iu Rollen and gefbuintn „ ine 
Fri arina 


l 
een 


= is) @ 


das Ne 1818. herausg- v. A. Schreiber, mit Kupf. ı Rthlr. 20 fol. Eriunes 


Frauenzimmer Almauach zum Nutzen und Vergnügen für das Jahr 1818. mit 


mit Küpf. I Rrhlr. 27 gr. Taſchenbuch, Gothaiſches genealogiſches, auf das 

Jahr 1918. mit Kupf. 1 Rihlr. 4 gr. Taſchenbuch für das Jahr 1818. der Liebe 
und Freund ſchaft gewidmet, herausgegeb. von Schu mit Kupf. Daſſelbe in 
Maxroquln gebund, 2 Rebe, 15 gr. Daſſelbe in Maroquin gebund. mit Mao⸗ 
quin⸗Futteral. 4 Kthlr. 25 gr. Urania, Taſchenbuch für Damen auf das Jahr 

1818. mit Kupf. 2 Rthlr. 8 gr. Vergißmeinnicht, ein Taſchenbuch auf das 
Jahr 1818. von H. Clauern. Leipzig. 2 Rthlrt. FFF 
ze a 3 W. A. Holdufer. 


di Sregla Ich zeige blermit an, daß meine neue errichtete Sten 
„Drückerep völlig im Gange iſt, und paß ich alle Arten vou Arbeit, als Schriften, 


Zeichnungen, Nolen ze. auf Beſtellung drucke. Durch die moͤglichſt bulligen 


Pieiſe, ſo wie durch reinlichen correcten und überhaupt in jeder Hinſicht zu em⸗ 


pfehlende Arbeit, werde ich mir die Zufriedenheit aller derer, die mich mit Auf⸗ 
traͤgen beehren wollen, zu erwerben ſuchen. 8 78 ee 
are Carl Guſtab Foͤrſter Ohlauer⸗ und Bruſegaſſenecke. S290 
5 1505 Breslau. In Bezug ouf obige Bekanntmachung zeige ich hlermit au, 
daß als Prode meines Steindrucks folgende ſehr zu empfehlende Munkaſten er⸗ 
ſchienen find... Quodlitzet aus dem Capellmeiſter von Venedig für Gultarte eins. 
gerleßtet g gl. — F. Paer Qubvertune aus der Oper Saſonis be im Elapierangs 
zug g gl, Gebel Variations p b. Planof, ge 10. 12 gl. = 0 Harzycki 2 e, 
NER 7. RER G. NALDRRER RE 
Guis, n a 8 a ö 
ao = 5 i b 


Ne 
I) 19 985 
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*Tonoifes. faciles p. le diane 6 gl. — VBonderbagen 8 Barlatſonen für‘ die Flste 
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Se er; c 5 > 
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über das Thema „vive Henry quatre“ 490. — Jacobi inſtructive Uebungsſtücke 
‘für die Guitarre 4 gl. — Naͤchſtdem empfehle ich meine roͤmiſchen Violin und 


Guitarren Saiten, wie auch beſponnenen Saiten für genannte Inſtrumente, 


linirtes Notenpapier, Blolinen, Guitarren, ganz vorzügliche Vlolindogen, Ne 


trale ze. — Wechſel, Anweiſungen, Quittungen,“ Frachtbriefe, Stick⸗ und 


Strickmuſſer! de. Carl Guſtav Foͤrſter. 
*) Breslau. Beſte marionirte Elbinger Bricken und Lachs, in ganzen 


und ‚halben. Achten, als auch geraͤucherten Lachs, ne Auge Preiſen 
N u 


* 

8550 Breslau. Es ſind ſtarke gut ausgetrocknete Schock Mandeln und 
Gebund Holz um die billigſten Preiſe auf der Relffergaſſe im goldenen M Nr. 388 
zu bekommen; wobey auch fuͤr Fuhr und Hacker geſorgt iſt. 

) Breslau. Auf der Carlsgaſſe in Ro, 741 ft eine Wohnung zu ser 
mie hen und Weynachten zu beziehen. 

J Breslau. Es wird aufs Land in der Näbe von Breslau ein unver⸗ 
heitatheter Baum⸗ und Gemuͤſegärtner, welcher zugleich von der Jaͤgerey Kennt 
a RB gelucht, das Naͤhere auf dem Roß markt in Nro. 925 im Ge⸗ 


55 Breslau. Eine bedeutende Anzahl Steinkohlen find zu verkaufen und 
ein Capital von 2500 rthlr. gegen pupillariſche Sicherheit auf ein ſtaͤdtiſches 
Grundſtuͤck iſt zu verleihen. Nachricht giebt der Gutsdeſtzer Kindler in Adam 
und Eva auf der Schmiedebruͤcke. es 

Breslau. Daß ich Veranderungshalder mein 8 
beſt ſtehend 65 Lelnen⸗ und baumpollnen Waaren zum ‚eigenen Einkaufspreis 
En, NT: zel 6.10 ergebenſt an. 

uͤhnel auf der Odergaſſe im wilden Männchen Nr. SR 
** een seen, Thorner und Braunſchweiger Art Pfeffer ⸗ 
füchen⸗ Waare iſt dieſen Kindelmarkt in meiner Baude auf dei Paradeplaß, 
wie auch in meiner. Wohnung vor dem Oderthor in der Ru Krone zu 
haben. Helnrich Lang. 5 
8 . Brest au. Eugliſch Zeichen» Papier‘, feine, mittlere, und ordinäre 
Tuſch⸗Käſtchen, Viſſtencharten und vorzuͤglich ſchoͤne Puppen » Köpfe babe ethal⸗ 
ten und verkaufe dleſelben, ſo wie alle Zeichen⸗Matertalten zu den dillgſten 
Preiſen. J. C. Senglier im alten Rathaus am Ning. 
3 Bres lau. Zu bevorſtehendem Chriſtmarkt empfehlen wir uns mit einer 
ſchöͤnen Auswahl ganz neu erhaltener diverſe wen und Ruͤrnder⸗ 
8 welßen ap‘ braunen Pfefferkuchen. n 
Strempel et Zip 


9 Breslau, Ein Capital von 1500. rthlr. iſt auf ein bie ae Aideirher 
Haus zur iſten Hppothek zu Termin Weynachten zu verpetzen; bas Naͤgere ſagt 


> der Agent Emanuel Müller in der Windgaſſe. a 


J Breslau. Einem hochzuverehrenden Publikum empfiehlt ſich Uuterzeſch⸗ 


SE 405 1 Chriſtmarkt, mit ſchoͤnen Marcipan und geſchmackvollen Figuren M Mar⸗ 
zi 


12 er und ordinalrer Chocglade mit und ohne Vanille zu Lerſche dene 
Pre Ver, Nan zo ſſchen elugemachten Früchten in Flaſchen, Punſch, ge ' und 
9 NS 


gewöfntichen-Afannkuchen, Atrappen, und: allen Arten ſich zu Weihnachtsgeſchenken 5 


wozu 2 Scheffel 6 Miezen Acker gehören; b) das im Herrnwinkel gelegene mit 
10: 138. bezeichnete Acketſtuͤck von 3 Scheffel Aus ſaat, welche deduckis der 


zus Februar und peremtoria den aten März 1878 anberaumt worden. finde 
Kaufluſtige und Beſitzfaͤhtge koͤnnen ſich daher in dieſen Terminen an Biefigee 
5 gewöhnlicher Gerſchtsſſaͤcte einfinden, und hat der Meiſt⸗ und Beſthlethende den 
Zaſchlag zu gewärtigen, Zugleich werden dieſe Termine dem ſeinem Aufenthalts“ 
orte nach unbekannten Real⸗Creditor, Stellmacher Gottlob Viehweger hiermit, 
bekannt gemacht, und derſelbe unter der Warnung e „ 


dee ee, 


zur allgemeinen Gerichtsorduung dazu vorgeladen. Endlich 
unbekannte Glaubtger dieſer Maſſe aufgefordert, ö e 
kotionstermlne zu melden, ihre Forderungen gehörig anzuzei 
ren, bey ihrem Außenbleiben aber haben ſte zu g 
Forderungen an die Maſſe werden präckudirt, und ihnen gegen di 
biger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 


i RES : a riehmel, 3 
e Relſte den roten Nov. 1817. Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht u 
Meiſſe macht hiermit bekannt, dat auf den Antrag eines Real- Gläubigers das 


\ 


pilentut llauidiren und zum juſtiſſciren / so 
85 a "3.2 Königh Preuß. Stadt 
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VV | 
RB. 
lo. L. des Breslauſchen Intellgen⸗ Blattes 


vom 17. December 1817. 


0 N Gerichtlich confirmirte Kaufcontraete. 


Dobm Breslau den Is. November 1817. Von dem 
Koͤuigl. Hoferichteramte hieſelbſt wied hiermit bekannt gemacht, doß 
der Sand = Rath Herr Eman el von Woikoweky das Guth Viehau 
beſoge des am ten December 1817. abgeſchloßnen und am 
kiten October 1817. eonßiemirten Kauf Contracts von dem ww 
rigen Beſitzer Commerzien «Rath Herrn Benjamin Titze nebſt den 
unter der Gerichtsbarkeit des Koͤnigl. Oberlandes Gerichts belege 
nen Gütbern Koſtenblut, Sablath und Tichechen für die Summe von 
92800 Mehl; und soo Nthl. Sclüßelgeld in Schleſiſchen Landſchaft? 
lichen ‚Dfandbriefen von welcher Kaufſumme 37000 Nible. auf Vie⸗ 
han gerechnet: werden, erb- und eisenthümich erkauft hat, und der 


* 


Beſitztitel für i n er Decteto vom Isten November 1877. im Hy⸗ 


Dohm Breslau den sten October 1817. Von dem Koͤ⸗ 
nigl. Hoftichteramte wird biermit bekannt gemacht, daß der Baliba⸗ 
ſat Zekaje die zu Nattwiß ſub Mo. 23. gelegene Goͤrtnerſtelle von 
dem Gottfried Veirbfe laut Kaufcontract dd. 31. Detem her 1815. 
too firm. den 8. Juni 1816. um 90 Mehl. gekauft hat, und der Bez 
Mita’ für ihn er Derrelo dem 1 Sten October 1817. im Hypotheauen 
Buche eingetragen worden . 
Dohm Breslau den ao. Auguſt 1817. Von dem Koͤnigl. Preuß⸗ 
Hofeigreramte wi Fiirmit het ont gema or, daß der Serigdemer und 
Gliſchhaner Fran Kunze zu Zirkwitz von dem dortigen Bauer Zyſews kd 
zwei Gewende⸗ Acker laut Kauſcontract dd. 8. November dog. et 
conte matg 30. Auguſt 1817. um 200 .rthl, Mom, Münze erkauft 


PILLEN En er er pe BEAT E rer! A * * AN 
hat, und iſt det Deißtitel für ihn er. Decreto vom 30 Auguſt 1817 
e eee 


Ou. 


im Grund und Hypotzeguendache eingetragen worden. 


* 
— Pr 
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Oitmüchau den 9, Nobember 1817. Die Koͤnigl. Amts⸗ 


1 zu Ottmachau macht biermit bekannt: daß bei derſel 


ben in der zweiten Hälfte des Jahres 1817. nach libenne Beſtzver⸗ 
Änderungen vorgekommen ſind: 

1. Gläſendorff. Kauf des Joſeph Side, f 2 die Häuslerſele 
us. 28 po 95 Nthl. 


„ Gallennuu. Des Beraßard Winckler, um die eine, 2 
a 10 65 „pro 180 Rel. 


3. Gauers. Des gran; Herrmann 5 um das Bauergaäch No. 36. 
dre 2685 Rp. 


4. Kleinbrieſen. Des Joſepb Julcke, um das Bauerguth . 


pro 1 748 Rthl. 


5. Kamnig. Des Anton Dh, um die Haͤusletſelle no.“ 5. 5 


be 90 Rthl. 


6. Scubertsitoffe Verreich des Bauekgiths no. 9. an des 


Die Weidner, pro 203 hl. 
= Euguth. Kauf des Franz eignet, um die oed 10. a 
die 200 Kehl. 


nö. 585 „ pro 50 Riff. 


9. Heinersdorff. Des Franz Föeſſer um das Bauergüth no, 20, 
Er 952 ‚Mehl, 


. 


8. Glaͤſendorff. Des Chriſtoph Dummlich, um die Säuslerflie 5 


10. dito, Des Josep pobl, um dos Bauergutb Ne 45 1 bis 5 


3 000 Rıpl. 


11. Hermsdorff. Des Joſtob Stöver, um die Hauleikelt 


0. BL pro 70 Rthl. 


12, ditb⸗ Bid des Bauerguths no. 29. an den Coſpat muh, 


pro 250 Nihl. 


13. Gauers. Reif des Arnaud e um dle Särtnefete, 


155 00. 38, pio 1250 Nthl. 5 
e Schwammeltoitz. Wivich des Bauetguths no. 3: an bie Bar x 


a Bait perehelichte Jahnel, pro 1400 Rehl. 


9 Be Altwilms dorff. Verteich des Bauerhuthes no, 5 an den An. 55 
ton Tbauböuſer, pro 1800 Nthl. 
. 16. Ganers. Kauf des en wache, ud die Gürkne Helle | 
a 287% pro e i =. 128 Kam 


. (Se 


17. ie Keif des Anton Re um die ee 
ne, 59;, pes 58 Rif * ee 
18. Klenvorwerh, Des Ek Weimer, um die Heul 
no. 3055 pro 86 Rthl. za 
8 Lobedau. Des Joſepb Mare, um die "Gäuatiee e e. 7 
mis 89 Ribt. 
o. Satteldorf. Des Franz Wenzke. um die Ohne, no. 8. 
pro 25 > Nohl. 
5 „Llebenau. Verreich der Hänel no. 100 an die Tbereſt⸗ ia 
Schiche, pro 82 Rithl. 
22. dito. Kauf des Aten Bee, um die Gänse no. 1206, 
pro 56 Ri hl. 
ec ne Kauf des Joſeph Zug, um die Sies 
i no. 89. pro 60 Rihl. 
24. Schwammelwitz. Des Michael Auſt, um die  gänelerfele 
no. 8 pro 360 Rißl. 
2265. Moſen. Des Johann George Gloger um das Baoerguth 
no. 6, pre! 14 Nibl: 
= u Gente =, e Iofenh Buchel, um das Wee v no. 13 
pro 1600 RI f 
i 27. "Some. Dis mand Scho, um die Häustapele v. no. ze 


pro 70 Nil: 
Bert Heinersdorf, Dre Amand Berg, am die bude no. 26. 
pro 80 Nihl,, 

29 dito. Des Fan Rubeinh, um: de Greef. e no. ar pre 


5 10 R. hl. 
0 Wit Des E Cat Oeger „ um das Bouches. 6, pro 
i 1200 Rıbl; 
31. Altwilmedorff. Des Jopann want, um das Baan 
nog. pro 1800 Nihl. 5 a 
32. Atusdoeff“ Des RU) einf,,um die ebe beo. 22. 
pro 50 Mihl. 
gr Hermsdorff. Des Aman Mama, um dot Bae 
= = 26% pep. 282 fh: 3 
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wir sd Lin Kauf des Amon ugs, um ie beleben 5 
no. 97., pro 70 Kehl 
. 35. Sakiowit. Des Seboſtian ene, un ER enn 
To. 19: „bre 150 Rthl. 2: 
36, Oitmachgu. Des Florian Arber, um die Sranopüche mb 
no. 345 pro 300 Ribhl. 
„„ 37 Moͤſen. Des Joſeph Haucke, um die eiemeele no, 9. 15 
i en 100 Rtbl. 55 
son 38. Schubertscroſſe Des Franz Wager um 65 Str 2 
Acker vom Bauer Kauff pro 114 Rthl. . 
5% 39, Sarlowit, Dis Joſeph Dleiſchneider, um die Ghee. 1 
no. 30. pro 300 Kıpr. i AR 
% 49, Lindenau, Des Joſeph Mauſcte, um das Baureguß no, . 75 
pie 800 Rthl. BE 
dee ‚eek ine, Des an Keymanın, um die Sinne, no. Ei 1 
m 200 Ribl. 3 
42, dite. Dis Sieutenant Franz Hauer, um das Bach no. 75 0 
pro 9800 Rthl. 75 
43. a Arnsdorff. Kauf des Häusler Anton. 1 uo. 475 pro 
30 Nibl. b. Schwammelwiß. Des Lorenz Latzel, no. 3 8. pro 24 Riel. 
, Tſchauſchwitz. Des Franz Raus nſtrꝛuch no, 27, pro 44 Rib. d. 
Golz, Des Anton Schwarzer no. 5% pio 48 Nihl, e. Eg ach. Des 
Joh non Wachs maon ng, 38. pro 38 Rthl. 5 
| ünfterberg den 15. November 1817. Stel ‚denn, ıften 
Inli c. ſiad nachſtebende Käufe, tonfirmitt worden: a 
J. Bei der Stadt Munſterberg kaufte 1817. 1. Die Fran Senator 2 8 
Beſſer geborne Sowag, um das Haus No. 155. on den Wit Sonag, BE 
2 291 rihl. (ri 
2. Die Marla Eliabenh Swen 008. Sowag, um das bea, 1 
5 80 Ack rf No. 77. vom Paul Sowag, pro 16 ft bl. 1 
3 Der Bürger Franz Gtoͤſch „pro Hauskauf N. 74 vo. Adam 1 
a chene Fiedler, pro 8oo rihl. EB 
4. Der Glaſer Jofepp Kin, pro Houskauf dio, 300. von, Be . 
Are Boͤſe, pro 35 O rthl. he: 5 Br 
5. Der Bürger Franz zn wegen e 
e pio 200 ah 


as Wes pro 420 iel. 988 El 


: En von dem Schub macher Anton Rosner, pro 204 ul. 


San 3 Zimm: rmann, pro 196 rthl. 


er 


5 2 0 Beg > 2 
188 Der Stellenbeſther Elony Sbielbozel wehen eekouften N 


2. Derſelbe wegen erkällften ſteuerbaren RR Ne 


=: 
IE 


Der Franz Buch mann zu Wine deen, pro beben ae, i 


ar kauf; Lon dem Oeconom Frag; Köhler, pro 380 rthl, 


„ Die Joſeph Veitſchen Erben, pio Zuſchreibung des tech 
Hauſes No. 68., pro 500 hl. 


10. Der Hert Senator Beſſer, wegen erkauſten fereisbaren. De 


1 Huͤbnerſchen Ackers No, 123, pro 18 . rtl. 

II. Der Bürger Joſeph Lochmann, wegen Hauskauf No. 263. von 
A Florian Herzog, pro 890 ribl. 

11. Der Schmidt Franz Schike, wegen erkaufter Methuſalem out 
verſchen halben Scheune No. 78., pro 60 tthl. | 

273, Der Schuhmacher Anton Foͤrner, pro Hauskauf No. 280. vom 
Weber Wanſchan, pro 700 rthl. 

14. Der Schneider Gotifcied Langer, wegen Hauskauf Me, za 
a den Joppichſchen Ebeleuten, pro 1s x rihl. i 
Ig. Der Ro hgeiber Franz Buhl, pro Hauskauf No. 344, von 


de Bernhard Stengel, „pro 475 rihl. 


16. Der Hutbmacher Gottlob Reimann, wegen eaufen Haus 
Mo. 20. von dem Kitſchner Carl Reimann, pro 1005 ktbl. 

17. Die Frau Bieroria MNeumaon geborne Sobr wegen Bufchteißiing 
des Hauſes No. 5 7 pro 600 rthl. 

= 8 Die Anton Paulſchen Erben wegen Zuſchtelbung det Brodkank 


N 9 "3 Sie Anton Paul, wegen 1 des eiter. 


2. Der es Buchmann, wegen n eff z Reäunifele 0 vorm ‚Cat : 
Kobler, No 7. pro 1200 ttbl. 
3. Derſelbe wegen erkauſter Karte e ie 55 von deim 


2 nm may nr Haan 
Y DIR Ah ET 
Der a 
x 


= 9 (5:6) E 


a Roihnann Rlener, wegen eakaüfter Siege fu iR 110% 
von 707 Jo ſeph Troͤtſchel, pro. 220 7 
5. Joſeph Hoffman wegen Stelentauf No. 109. von dem Jer 
ſeph Hering, pro 3oorthl. 
6. Franz Linder, von Neuhof, wegen ſteuerbaren Acateufghe a3, N 
ö am Goltfried Herrmann zu Leipe, pro 120 rb. 
7. Gottlob Tamdjina, wegen. erkaufter Stelle Neuland und, Wieſe 2 
don dem Wenzel Tamchina, pro 1400 tthl. 1 
8. Die Eliſabeih Gutmann, wegen erkauſten ſteuerboren Gartens 0 
Der 73. von der Johanna Eleonora verehelichte Langer, pro 280 hl. 
n dig. Die Mühlmanaſchen⸗ Erben, wegen ſteuer baren Gartenkaufe ER 
N, 113. aus der Juſtiz⸗ Rath Slherichen Lenkung Hall, pro 
620 erh: 8 
10. Dieſelbe wegen Reuerbaten, Ackerkaufs Ne. 21. aus gerad i 
Ri, pro §0 f rihl. ae 
III, Die Barbara berehelichte Tupel, wegen krerbten ſteuerba Er 
ten Cart Mülleſchen Ackers von einer 2 Scheune, pro 380 erhl;,. 3 
12. Die Thereſia vereßelichte Stellmacher Heinze, wegen ererblen f 
babe iel Muͤllerſchen Ackers, pro 200 rthl. 3 4 
13: Dieſelben wegen desgleichen ererbten Ackerſtäcks, pro 68 ei, 1 
: = >14. Der Gaſtwirth Heinrich Poſtoll wegen e Ackerſtücks o von 
den Mühlmannſchen Erben No 21., pro 600 rtbl. „ 
1585. Der Anton Fiſcher, wegen e Garten Mo, 118, pro, 
RECHT ER 
16. Der a Böhr, um das Renerbare Akte Ro. 3. vonn 
der Sıfanna: Ettinger, pro 400 rtl. Da 
III. Stadt Dorf Leippe. 1. Der Bauer Joseph Froſt, um % 
> Bauerguth No, r. von dem Jh Buchmann, pro E/ 
IW. Dorf Eommiende. . Die Joſepb Veilchen Erben wegen etz; 54 
erbten ‚Garıen, N: 27. aus euer Nichtaß, pro a 
2 Königl. Preuß. Land- und Stadtgericht. Dewold 


mo Brieg den Taten November 18177 Bei dem Koͤnigl. Bug 
und Onttsserig- Amte. bieſelbſt,, ſind ſeit dem afles July, d. er nachſtet 
bende Kaufe gerichtlich con firmirt worden: . 
% a Des Jo baun, e Purke,, um die nn Särtuerndtergn 15 
Duden, pro 250 ri. g 5 2. Des 4 


7 41 a - * / P . SE * 


= (i, 


er „Des Daniel Then, um die hretihe Sirtmeifee zu Briefen, 
vn rihl⸗ I a 
>, Gortlied Satan; um Geufced Ruge, 
ee zu Briefen, pro 300 th 
33 Johann George Kleinert, um Japan Reihen, Seien 
en Poulau, pes 174 rthl. 5 
. Gottfried Sowodrig, um Pines Voters Johan Somonnigs ed» 
bebßens Bauergutb zu Paclau, pro 2400 rthl. 
8 Des Gottlieb Kiuntke, um den are Eiben 1 
Klein Dödera, pro 940 rthl. 
* Des Gottlieb Neumann, um die odere roteißſame Gärtner 
Miete zu Briefen, pro 300 rthl. ee 
g. Des Samuel Frauke, um: fee: Vaters Seufeied. Sanftes, 
- weben Bauerguth zu Zuͤndel, pro 1500 rihl. 
9. Des Gottlieb Haupt, um Sau Haupis sobahfame Om : 
belt zu Linden, pro 280 rtbl. i 
10. Der Neudorffer Gärtner 5 Sau, 6 um das Thrasher. 
Bauerguth daſelbſt, pro 3000 rthl. 
d Gottfrird Riedel, um Jobann Bein Kiſces fes 
Angerpaus zu Tſchoͤpio witz, pro 300 i 
1143. Der Witte Ans Maria Pogarell, um Jobenn George Uns 
gers freies Angerhans zu Tſchoͤplowitz, pro 2 10 rthl. 
13. Dis Chrriſtion Kkappitz, um das vaͤierliche coßerffame Baus 
erguth zu ‚Briefen, pro 1200 tifl. 
Fra, Des Johann Genige Reichert, um das e bone 
Bauergeth daſelbſt, pro 1200 ttbk 
15. Des Gottlieb Scholz, um den Pounpfgen Eubteaſchen zu 
5 Baſkou, pro 2000.18 
RS 16. Des Gottlieb Rittner, um Johann George Agthe bobo 
m Gärenefiehe zu Michelwitz, pro 120 tilt f 
e 17. Des Gottfried Bauer um die wan boah. Gli 
werſel zu Scheidelwitz, pro 300 tthl. 
8 Des Johann Gottlob Klinner, um das nia tobethſane 
zu 5 W u RE BB 


Free ingepäie 


3 S Sy) ei u 5 


6168) 


19. Des Joſeph Bir, um Daniel Paulus kobsthſames Auge, 

baus zu linden, peo s rthl. 

20. Dis Gottlieb Mader, um die Waste Steſſanſche Cärtnerfete 

zu Paulau, pro 978 bibl. = 
21. Des Gottlieb Pierſchke, um die vöterliche Har. Slerſtelle zu 
Neudorff pro 120 rthl. a 
22, Des Chriſtian Topper, um Johann Berge Arnds Angethaus 
zu Brieſen, pro 180 rthl. f 
23. Des Gottlieb Heinrich Su, um Hau Joſeph ene = 
SGrrneeieie, zu Laugwiß, pro 5 e rihl. 
24. Getilieb Arndt, um Johann George Wr Be 
zu Pompiß, pro 320 rthi. 
235. Des Gottfried Körber, um das vaͤterl. angrbane i u 
witz, pro 184 rtbl. 
256. Dies Johann Golſfied Bote, um das sdtefihe Baur 
. kauamıg, peo 2000 rihl. . 
| 27. Des Daniel Kohtert, um die oäteriche olaf. b 
radswaldau, pro 300 rthl. 

28, Des Johann Michael Mortin, um die Goalie eee, 
Gäͤrtnerſtelle zu Pampitz, pro 400 ph. Ne 
29. Des Gottlob Krieois, um die Gouleb aneh. eine 

ſtelle zu Schönau, pro 40 0 rthl. 
30. Des Gottlieb Schmidt, um die site Gärten 75 
Eonradsmattau, pro 300 tthl. 3% 
3 Des Gottfried Thomas, Bm: des dicke Beh 
beuge, pro 2800 ht a ee „ 
„32 Dis Cbriſtian Schuler, um die uche eienr, . 
© chin, pro 400 ttbl. 3 
38. Des Jobann Cacl Herſeriß um das näterice, 2 he 
in Eonrarewaltan, pro 3000 Uhl: N % 98 
Susi 


EN DeitinarPt-den. 24. Noobf. 1817. 
Stadtgericht zu Canch find im zweiten halben Jahre 
hende Kue zor Confirmation gekommen. F. 
mig ae das Ackerſtück des Friedrich Moll, pro Be =. De 
N e um das 25 ae uus pin des dbl, e 


Anbaus 


Dr 


> dem Ignaz Stenzel, für 140 rthl. 


ae Ft Breslauſchen Inte 
Fr e 17. December. 1817 


Sach sonfrmice Saufeontsate, es 2 


SE BET äh Breslau Nen Toten“ Deere 1817. 8 5 u. Kb 5 
naiglichen Dohm Capitular⸗Vogten + Amte ſind in dem verfloſſenen halben 


Jahre von Anfang Aa cur. bis dato folgende auf, ae and 


confirmirt worden; 
85 8 — =: Sy) Breslauſchen Creiße. . 8 
N Pohl Kauf des Joh. Siegmund, am die ou. 
No. Von dem Franz Liebetanz, für 640 rthl. 
2. dito des Franz Kunze, um die Gärtnerſtelle Ro. a7: von dem A 
ee ‚für 350 rthl. 

„Neppline. Kauf des Daniel Kluge, „ um das mütterüche Baurrgui) 

f 


Wb 


F 


setieh Sbegter, um die uten Meischide Oirmerfetr 


9. e e er David Scholz, um das a. cane 8 


No. 7., für 2400 weht. 
„ 6. Jelline. Kau des Franz Beher, um die Görderſtele do. 4 von 


7. Coſel, Kauf des Job. Gottlieb Grätſch, um des 18 un 2 
ei No. 16. von dem Gottlieb Rudel, für 400 rthl. PERS 
8. Kl. Gandau. Kauf der Suſanna Webern, an z Morgen nik 

Acker kane Hu für 50 rthl. 


9. dito des Sammel Lerche, um das piteihe Ategrinktane 25. 
von 5 für 350 rihl. e 
0e. dies des David Engel, Ar 35 . 5 ee 


x E 1 2 ni "li 8 cee ae le 6 e 46. von 


dem Somuel Zapke, für 450 En 


ng Cammelie, Kauf des Gil ae n dig dee 15 
| wie von dr En e 


PR N as . 23. Gange 


2 (‚5170 ). 8 = 


e tg 


ſtelle No. 8. von der Scholtiſei, für 100 rthl. 
Ne 115 dito des 0 Seiden Bohm, um eine berg: me. 7. fe 


85 8 In den Vorſtädten. 


| Sr: Siiberhiſen Kauf des Gottlieb Schirrmacher, um einen a 


Hen Morgen Acker ſub No. 1g., fir 5 20 rihl. 


„16, dito des David Schittmacher, um einen väterlichen Morgen Acker 


m. 25., für 520 ithl. 


rz. dito des Joh. Schirmacher, um einen bätertien Bergen Acker 5 


a: a für 520 rihl. 3% 805 
5 ; „ Il Far Oblauſchen Ger: BES: 
e. 11. von dem Ignaz Gebel, für 1300 rthl.= 


19, bito des Anton Pfeiffer, um die Görkaerſtelle bo. a. von, been 


‚Bruder, für 160 ıthl. 


20. dito des Joh. Seiffert, um das Bauergulh Ro. 45. bone 


Ait. Hellmann, für, 1400 rthl. 


21, dito des Carl Foͤrſter, um das Bauerguth, No. 67. von dem Ans 5 


fon Eiſtert, für 3000 rthl. 


22. Niefnig. Kauf des Joh. George Klinner, um das väterl Alen. a 


haus No. 15, für 160 vihl. 


23. Bergel. Kauf des Sarl Miſera/ um die vaͤterl, esa 5 


21. ür 800 ıhl, i 
Ro. * f IV. Im Reichenbachſchen Creize gr : N 


4. Pfaffendorff. Kauf des Ignaz Scholz, um das Bauerguth No. 6. 
on 5 9 Bruder Joh Gottſr. Scholz, für 1040 rthl. 


2 e OR Hennersdorff Dreyßighufen. Kauf des 3. ‚Bot Rufe, 


um das uäten Bauerguth- No. 32., für 600 rihl. 
en as V. Im Grottkauſchen Exeiße. 


and 77 


1255 Lichtenbetg Kauf des Franz Kodalla, um die Iofeoh Stengel: 5 


and “ne Gärtnerſteſle No 46. ‚für 373 rthl. 8 

| 27. dito des Ankon Harfe, un das oltetl Bauerguth No. 405 für 
* rthl. gag fal. 
TE si tenberg. Kauf des fe dest an eee 47: 
von dem Joſeph Hoffmann, für 500 rihl. 


La , 29. dito des Ant. Wuttke, um die väterliche u Si. 53 . 
30: ihr = 


N 3 ee 


= aa nr Gottlieb Medler, ; um bie . Bert a 


ine: Hennersdorf. Kauf des George Hantke, un 6 Sau i ; 


3 


3 — 


77. d 75,5%, 


1 „ er dee deten. ‚Son, Ain die Gärtnerficte 
ee... von dean Mario geg „Sachwitz geborne er füt 


7 5 X Bi ziert VI. Im Heer Er 2 8 
; me Kauf der Hedwige verwiktweten wage geb 
e, um das n marit aliſche Ackergrundſtück Ro 44. für 140 rthl⸗. 83 
dito der Roſina verw. Brettſchneider heb. ze um das 
e Yeergeundfti No ae für 93 rihl. Ser 
1. Im Coſeler Ereiße. a 
33. Koftenthat en des Joſeph Pantke, um das eit Saal 
Ko gr, für 10 rihl. 25 sgl. 8 
dito des 5 Preitkopf und deſſen Ehefrau Thereſt ia geb 
W heauch, um das Bauerguth No. 97. von dem Joh. Borg, fuͤr 360 eh 
35. dito des Joh. F aͤnzel und feiner Ehefrau Clara geb. Pantke, um 
f die gaufele No. 19. von ſeinem Vater Jol. Fränzel, für 272 rthl. 8 ſgl. 
g 36. dito des Joh Unger, und ſeiner Ehefrau Maria Clara geb. Biel 
1 1 um var warte): Joh. Unger ſche Bauerguth No. 24. für 653 rihl. 
18% 
1575 dito des Philipp Hahn und feiner Ehefrau Maria Eliſabeth geb. 
u 2 5 Auenhaus No. 11. von ſeinem Vater Andreas Hahn, 


6 ‚seht 
le = 8 bt des 55 07595 Giesmann 92 ſeiner Ehefrau Johanna geb. Glo: 
800 um 1 585 vͤͤterl. Joh. Glogerſche Auenhaus No. 125, für 205 rthl. 21 fol. 
39 dito des Ant. Wurzel, um das väterl Auenhaus No. 1365 für 
36 Er 13 99% 
„dito Adjudieator; za für den Franz Schafft aneck, über das Franz 
putſheel Bauer zus No. 60, für 340 rtl. 16 gr. 
. VIII Im Tra cenbergſchen 5 en 
es A1. Vörden den Kauf des Anton Wabner, 4 Hofs elend von 
dem Matth. Biebagſchen. Bauerguthe No. 28. zu dem em fingen Br 15 „ fur 


; hl 
A 48 42 dito des Franz Steel, um die Gärtnerfele no. 28 von dem 
1 Ma 10 ‚Bieag „ für 280 rtbl. 

3. bite eden Bruſabe, um die Keindmägfe. mr 38 von dem 


en ‚Et ae 


By dite des 30 Sue, um das Haus os u RO a für 
1 89 MR Mn ae 

a 2927 1985 85 en 9 VE 7 : AO 
«bj 137 "sei = 1 EM; -Bore 


7 


: Konfirmation gekommen: 
fuͤr 200 eth 


30 ˙· 
5 era Kauf des anz Steh um das ur H, er t 
a 0 m. des g zee, e ing „ 


= 1 Bis des eee. um das ‚George Baia. Bien 
0.237 für 750 riß 55 ö 
\ Im Neumarktſchen Creifer a 
5 Miche Na des Bauer net. abel, un bie Häusler, | 
e No. 37. von dem Anton Glaubitz, für 95 lie e 
488. bito des Anton Amand Silmer,. am das väter]. eu 
mn 125 180g rthl. 36 ſgl. 


7 


kergrundſtuͤck No. 13, fuͤr 100 sthl. A 8355 
. Im Si ebe € Ereiße. 5 


N 


50. K 
Scene von dem Kaufmann Willert, für 2000 rthl. 
81. Klein Zauche. Kauf des sg een Hrn. v. dot, am a 
kn KleinzZauche, für 25566 rthl. Ei Er pre 
XI. Im Hels: e Creiße. ee 

178. Eſcheſchen. rn des Franz Jeszora, um die eee, 
N22. 45 46. von dem Mich. 9 echnig, fur 174 rthl. 6 gr. 1 
5 er dito des hae Bere ‚um das väter, dag d No. . } 
fi 825 reiht: 


Bush, N: 36., für.2200 rthl. i 

XII. Im Franckenſteinſchen Crelße. 5 es 

55: Beankeuhäng. Kauf der Anna Maria vereßel. e ms 56 ® 
Auen aus No, 16, von dem Joſeph Gottwald, für 153 hl. 10fgl.. 


XIII. Im 08 , en Creiße, a. 


öbendörfg. Kauf des Jo bam um den. re am b. 29 
son tee De Siena für Foo er a = E 6 5. 


INeihenbad den zten December 1817. Berzeichuiß derjenigen 


ien 
Räufe, welche f nachbenannten der Juſtizpflege des nterzeichneten anver, 
Rauten Börfun l dem Abfaufenden halben Jahre Bee altißen., ®; 


an bes keit denz, 
300 10 a Samt Sup,“ um das Bardame Hal 16 en 


83 nn um das auf Sub, A Bra 2 


u ; N 
W 
8 


. Ge Veilau. . Ruf bes bee, 


tobſtey Neumarkt. Kauf des Cart Sort Guber, um, 046 15 


lein d. Totſchen. Kauf des Hrn. Ernſt Henrich Shen, 52 b. 5 


He. 


54. Sabewitz Kauf der Sopanna Win, um das ble, Baer | 


& 


: für sısont 


Urs 1400 rt 


200 f 


N (ee . 
25 l t eus. 8 „ Here, ui dien achte Bet 
8 des che Gottl. mad; um die reife built, fi 


dis Job. Eheiſt Raft, ald Fſchkeſcheys Beſtzung fe Sen 
des Eſchitſchky, um bie‘ Gottlob Huͤbnerſche Frei elle, fuͤr 200 rtl. 
8 1 . Kauf des Joſeph Galiſch, um die Süßbrichſce 


9. 550 Gai og, um bie EUCH Klaurſche Feen, fie : 
C. Olbelsborf. 10. des ‚Anton Meer um die Waßfhe Vahle, 5 


1100 uthl. 
ug 5. G5 ketniannaberf, 11 des 2 Wok, Kunert, an bag As 


| au, Re Se zuth, für 24 


fur 2285 55 


. 
fett, im das Gottlieb eier dhe Ro; 


BE 


E. Kittelau. 5. Joh. C. Goll. Scholz; um das Schmibiſhe be. 
19 1 für 124 kthl. . 
es 14. des Cürl Stenberg, ain das 3 e 
aus ür Ga rthl. Sa = Er SEE IS 
Ba ber Ban Babe, an Won ae 
bie fi Sa rthl, 5 JC 
H. Pfaffendorff. des Fiir John, . um Chaten am 


et 
Dies hate geek, fie 230 eh 
SL Kbleſchen. 17: des Gottlieb ‚Räbner, im Singe Brei 


i 600. rthl. 


18. des Gotifr. Luͤtzel, 8 die Kerzelſche Bussi, r Sgotthl. 
101 des eh Anton Giehmann, um das K a fr Bae Me 


2273 ih, 9 


x 


des Joseph König, um Carl Königs Fiete, 7360 eh. 67 
A K. Korſchwitz. . der ‚nerehil, Reiter, um Gotzfeied Neid, 


2 Feeltelk, „ nn — rthl. 7 905 
8 1 2. den verw. Seideln, ‚am die gi Ne, de 
bag and, für 68 hr eth Mi u u 


A M. Neobſchüt 23 50 Ent Sieglemund Döing, um die Loͤter⸗ 
5 ige Stk, für 300 tihl. 


ar m, otto Wil. 


ee) 


N. Stein ee ige, 26. e 


; a > = 29 5 aaf 


B. (5374 )) 8 


7500 Kauf des Hanke „um George Krauſes Auenhaus, für er 
26. de Se Klingberg, um den de e far, ; 


. rthl. 5 N 8 Ra 75 er ; 
Buſch, Zu, 
2295 50 Breslau den Asten December 1817. Bei dem Eigen 
Gericht zu St. Claren in Breslau find. vom i8ten Jun bis Zten De⸗ 
mene 1817 nachſtehende Kaufcontracte e und fundi verrecht 
Be en: Bi 
1. Der Kauf des Gottlieb Reichelt, um den Sapkeſchen Acker vor 
dem Micolaithor pro 196 rthl. ö 
% 2“ Erbverſchreibung der Wittwe Sepffertin, um den marken 
Acker vor dem Nieolaithore, pro 400 rthl. 5 
3. Der Kauf des Johann Brandt, um der verwitweten Scoftin 

ar vor dem Nicolaithore, pro 600 rtl. 

4. Der des Motthes Köhler, um das Woitſchuskyſche Haut ind i 
Garten vor dem Nicolaitbore, pro 400 rthl. 

Der des Adam Schmidt, um den Naobeſcden Acker vor den N 
Witaihone, pro 1000 rthl 5 

6. Der Des Anton Schmidt, um die Reugebansnfche Diefehgdrtner 
ben. au Nippern, pro 160 rthl. 5 
7 Grbverſchreibung der verw. Labuskin, um das marita iſche Bal 


38288. Erbver schreibung der Kädlerſchen Geſchwiſter, um 8 Brüder 10 
liche George: Rädlerſche Haus und Garten vor dem Nicolaithore, Bi 
o rthl 
1 9. Erbverſchreibung der ver Scholhin 75 um die marital Gülnd 
cee vor dem Nicolaithore, pro 4000 sthl., 10 
20, Der Kauf des Kaufmann Luͤbbert, um bi "fußhafla nd 

webe Grundſtücke vor dem Nicolaithore, pro 2800, rihl. E 
1 Der i a 1 David Lewin Sklewer Br n daß 
wf 


50 id 92 


rn ua 


cc 


| De ie Mel ha, 


(vos ) 


6. Der Kauf des ech Felckel, um die wf. Woſtenih, 


le Nißpern / pro 500 ktöl. 
47. Der des Auguſtin Appelt, um der verw. Sboum Hluele 


i ſtete 1 Naſelwig, d beo 300 rthl. 


„Der des Gottlieb Reichelk, um ik betehelilten Zapkis Haus 
and Saiten vor dem Nicolaithore, Pro 400 kthl! 
19 Der des Kaufmann Willert, um die Stlowerſche runde 
vor dem Nicolaithore, pro 700 rthl. 
20. Der des Joſeph Foͤrſter um die rauerſche Daſhöbnner, 
ſtelle zu Guckerwitz, pro 300 rthl. 
21. Der des Erbſaß Dreſcher, „ um 5 Steinfgen Ader vor den 


Nicolaithore, pro 850 rthl. 
22 Der des Bauern Gottlieb Gimler, um das dan Heute 


5 ſche Bauerguth zu Polniſch Peterwitz, pro 2200 rthl. 


23. Der des Johann Chriſtoph Keller, um das väterliche Banesgug, 


Bi, Naſelwig, pro 4000 rthl. 
24 Der des Kaufmann Friedrich Grundmann, um die Subhaſta ere 


g Cappeſchen Grundſtücke vor dem Nicolaithore, pro 1340 rthl. 


Der des Johann Heinelt, um die Wüſtrichſche Deeſhglrtner, N 
o 520 rthl. 


26 Det des Johann Eichner, um Er ſubhaſta erflnbenen Pauls: 

i vor dem Nicolaithore, pro 1330 ill = Ru 

5 Der des Ober Schammes David Lewin Sklower und ie 
Cöthanwiſ, um die Contadſchen Grundſtücke vor dem Ricolaitpore, pre „ 


4309 rthl. 


g. Der der verw Kaufmann Hyronimus, um die ſubhaſta eflane 


& bene, Reuckſchen Grundſtücke vor dem Nicolaithore, pro 1350 sth, 


Koͤnigl, Gericht ad St Claram Homuth. 
2 Breslau den 15. Detember 1817. Bei dem Kdaigle Stifts. 
Supigamte, ad se Matthiam ſind nachſtehende TEN sonfi mitt 


de 
Ben 5 Des Gottfried Friedrich Scholtz, um die Wien ara 


Botemiie zu, Eihehniß,. für 8506 rthl. N 
Des Gottſeied Kedeßk um das satediche Baurauiß vu wiel 


5 , fe 140% rihl. 


Der Fräulein von Pariet um den a Sriotic bee, 


| fon. e auf dem Stifts Elbing, für 1000 rthl 


Des Balthasar Mabkos aun die Fraud Feöſtſche Aherblueler 
elle 10 Margareth, fuͤr 114 cthl. i RIO Ber vg N 88 eh 


—— 


Br (66) ) 8: 


5 Des Joſeph Michalcke um die Dal“ Anton Broſingerſche Frei. 5 
Relle zu Metzdorff, für. ra sthl. 

6. Des Johann George Later, um den Kaufmnin Zieputfäen Sur 

dun auf den Stifts Elbing, für 9500 rihl. . 

7 Des Johann Carl Beinert, um die Anton Klenerſche Anger. 10 


5 bissen zu Perſcham, für 270 hl. 


8. Des Lorenz kendig, um das Carl Gawelſche Bauerguth zu W. 


Bendorf, für 2000 tthl. 


9. Des Balthaſar Litzba, un ie Albert Stafehiefär Geile, 
ae für 60 rthl. 155 


Beer Königl. Stifts, Juſlitzamt ad St. Mothiam. 2 


Jabelſchwerdt den 8ten December 1817. Bei dan Dom : 


8 0 Si attersdorff, Rayersdorff, und Freirichterguth Oberlangenau in 


der Grafſchaft Glatz find dom sten Juli bis ult. December 1817. nach⸗ 


= fehende Käufe gerichtlich ausgefertigt, und Fundi verteicht worden: 


1. Kauf des Joſeph Urban, uͤber die „„ des Anton = 


Binte ſub No. 92. zu Neuwaltersdorff, pro 53 r 


2. Des Franz Langhammer, über das d Eetsnienhans dos 15 


5 wf ſub Ne: 78., pro 34 rtl... 


5 ſhen Erben zu Raye 


3. Adjudications⸗Beſcheid des Florian Seipel, über die ſubhafta en ; 
ſandene Schuhmacherei und Freiſtelle des e Mupthald fab No. 99 
zu Rayersdorff, pro 757 vthl. 

4. Kauf des Anton Ktiſten, über ein Stück Wieſe und west vom 


Bauer Sede Volkmer zu Rayersdorff, pro 479 rthl. 


5. ef Joſeph ae effmann, über die Seeifkelle. der George: Symite 

orff pro 248 rithl. 5 
6. Des Anton Richter, über das Fahne feiner Ebegättin Apolo 

nia geb. EN ſub No. 12. zu Rayersdorff, pro 95 ithl. 

7. ſcations⸗Beſcheid des David Jaſchke, über‘ den ſubhaſta erſtan⸗ 


| Runen dre enn und glefbere Des Petr Gellrich zu Oberlangenau, p. 775 th 


8. Kanf des Joſeph Waſt, 17 5 Stelle bees a Antes 


: Waſt zu Oberlangenau, pro 38° pl 


2. Des Schneiders Franz Be db die Häusern der age 
sera Seipelt zu Oberlangenau, pro 37 rthl. 


. 10, Des Ignatz Zwierſchte, über das Asbenbhans des Shelter 1 
ö Brauner zu Oberlangenau, pro 100 kthl. 


1. Des Wenzel Seipelt, uber die 1 So ae 
8 * e pro 400 tthl. 5 


eg TREE 
— — SRE 1 


8 : 3 3 3 2 = % R EN 7 5 2 * i 


0... Donnerfngs den 8. Denen bi 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen z. 1e 
e alüergnädigſten Special: Befehl, un. 
Breslauſches Intelllgenz⸗Blatt zu Na. E. 


7 


b 9 


01 Zu verkaufen. i 
Breslau den 4, Juli 1837. Das zum Nachlaß des verſtorbenen Saa⸗ 
münhändler Johann Michael Zanziger gehörige, _ auf der Altbͤͤſſer⸗Gaſſe ſuß 
No, 1651, gelegene Wohnhaus ſoll öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft wer⸗ 
den. Die gerichtliche Taxe deſſelben, welche täglich an der Ralhhausthuͤre aus 
hängt, iſt zu pro Cent auf 7560 Rthlr. und zu 6 ro Cent auf 6300 Riblr. ausgne⸗ 
allen, und und die Biethungstermine auf den 18ten October 18171 den 18. Des: 
ceinder 1817. und der letzte und peremtorlſche auf den 18ten Februar 1818 Vermit⸗ 
tags um 11 Uhr angeſetzt. Beſitzfaͤhige Kauffuſſige werden demnach hierdurch auf⸗ 
gefordert, ſich zur deſtimmten Zeit bei unſerm Koͤnigl. Stadtgericht vor dem hierzu 
geordneten Commiſſarſo, Herrn Juſilzrath Baͤr einzufinden und ihr Gebeth darauf 
u gebachtes Daub Dem DReiR- nen MAisaHhnnn 
darch das Adinbieationd - Erkenntniß- gugeeionet, auch nach gerichtlicher Gregg 
Kaufſch illings, e ver ee R-RE SD SATIRE ausgehen 
Forderungen verfuͤgt werden wird. e ee 
N = 2 RR DR = EB 82 ER Koͤnlgl. Gericht der Stadt; | 
Beuthen an der Oder den loten November 1817. Das Raabeſche 
Freiſtück⸗ Acker taxiret 290 Rthlr. Cour. ſoll in dem einzigen und petemteriſchen 
Biethungstermine den 31. Januar a. f. Vormittags um 10 Übr u. f. St, oͤffent⸗ 
lich berkguft werden und beſaget das mit der Taxe, auf hiefigem Ratphauſe 


„ 


ausz hängte Prodamia hierüber das Nähere . u 
er noͤnizl. Preuß. Stadtgericht e 

Han achrünberg den 1 sten November 1817. Auf den Anktag eines Re 
aigläugigers ſpen die Grundſtücke des hieſigen Burgers und Tuchmochers Johann 
Gorge Meumann, naͤmlich: 1) dos Wohnbaus No. 21. img ten Viertel, taxirt 
333 Miblr. 12 gr. Sipf., 2) der Weingarten No: 729. tage 418 Nihlt, e fr. m 
Termints den Zoten December d. I, roten und 3 ſten Januar k, J wobon der 
letzte peremtoriſch iſt, jedesmal Vormittags um 10 ubrrouf dem hieſigen Land und 
Stsbigerecht Öff: anlich on die Weiſtdterhenden berkauft werden?? Kast füge haben: 
ſich daher, und beſonders im letztern Termine eigzufinden, ihre Gedete zu thun 


und nach erfolgter Erklärung der Jute eſſent u im den Zuſchlacd lolchen og lelch zu 


gewärtigen, in dem auf ſpaͤtere hoͤhene Gebote micht weitere Nacklicht genenmen 
werden wird. Die Taxe kann zur ſchicklichen Tageszeit auf dem Land und Stadt⸗ 

Gerichte hieſeloſt naͤchet eingeſehen werden. ö N 
a Koͤnigl. Preuß. Lande und Stadtgericht 


gi 


2 Cs) 2 ng 


inet als EI deipachten. 91629 65 
) Strehlen den zten December 1817, Das hieſige Staͤdtſſche Brau⸗Ur⸗ 
bar, foll von Termino Johannis 1818. ab lauf Sechs auf einander folgende Jahre 
an den Meiſtbtethenden verpachtet werden, daher wir alle cautionsfaͤhige pachtlu⸗ 
ſtige Sachverſtändlge hiermit einladen: ſich in dem auf den gten Januar 1818. hie⸗ 
zu anberaumten Licitationstermine in unſerm rathhäuslichen Seſſionszimmer all⸗ 
‘Hier einzufinden, ihr Geboth abzugeben und des Zuſchlags dieſer Pacht an den 
Meiftbierhenden zu gewärtigen. Die Verpachtungs⸗ Bedingungen koͤnnen in, und 
8 Tage vor dem diesfaͤlligen Termine bey uns eingeſehen werden. 5 
e „ Der Magiſtrat. 
u: Citatio Creditorum,. 

Breslau den 7. October 1817. Von dem Koͤnigl Stifts⸗Juſtizamte 
‚ad St. Matthlam wird hierdurch Öffentlich bekannt gemacht, daß über den Nach, 
laß der auf dem Stifts Elbing St. Marthiaͤ verſtorbenen Joſepha geſchiedenen 
Nohineck verw. geweſenen Poppe geb. Buchwald, auf den Antrag deren Beneficial⸗ 
Erben der erbſchaftliche Liquidatious Prozeß eröffnet, und Terminus zur Anmel- 2 
dung der etwanigen Anſprüche an die Verlaſſenſchafts⸗Maſſe von deren Glaͤu⸗ 
bigern auf den 15. a 8. Jahres, angeſetzt worden. Es 
werden daher ſaͤmmkliche Mohineckſche Creditores hiermit vorgeladen, in dieſem 


18 


Zerinine früh um 9 Uhr in der hieſigen gewoͤhnlichen Gerichtsſtelle entweder in 
Perſon oder durch zulaͤßige Mandakarien, zu erſcheinen ihre Anſprüche an die 
Nachlaß Maſſe gebührend anzumelden, und deren Richtigkeit nachzuweiſen, wid rie 
genfalls die auſſendleibenden Ereditores aller ihrer etwanigen Vorrechte verlu⸗ Bar 
jlig erklart, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedi⸗ 
gung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch ͤͤbrigsleiben niöchte, ver⸗ 
wieſen werden ſollen. Koͤnigl. Stifts⸗Juſtizamt ad St. Matthiam. 


= Cogho, Kanzler. 
))))buõõ 8 
) Breslau den g. Nov. 1817. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
HOber⸗Landesgerichts werden auf Antrag des Ofticii fisci die Gebrüder Ma⸗ 
khaͤus und Franz Wiegner, welche ſich vor meh ein Jahren ins Ausland bege⸗ 
ben und ſeitdem bey den Canton⸗Reviſionen nicht geſtellt haben, zu Ruͤckkehr 


binen 3 Monaten in die Koͤnigl, Preuß Lan de hierdurch auf ſefordert, und 
da zu ihrel Verantwortung hierüber ein Termin auf den ıaten Marz 1818. 

Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Candesgerichts⸗Auscult, Taufling 
anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige Ober⸗Landesgerichts haus 
vorgeladen Sollten Beklagte in dieſem Termine nicht e ſcheinen, auch 
nicht wenigſtens ſchliftlich ſich melden; ſo wird gegen ſie als gegen, um 
fi dem Kriegsdienſt zu entzihen Ausgettetene verfahren und auf Conſt⸗ 
cation ihres gegenwärtigen als auch Fünftig ihnen etwa zufallenden Vermoͤs 
gens zum Beſten des Olsen erkannt werden g) 8 
n Koͤnigl Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſinn 
Breslau den often Auguſt 1817. Auf den Antrag des Saal ee 4, 
Oberſt und Commandene Herrn v. Popda e don Seiten des hleſtgen 
Koͤnigl. Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten alle und jede, beſonders 15 alle un⸗ 

Ka bekannten 


— 


1 2 
bekannte Gläubiger, welche felt dem iſten Januar 2813. bis ult. December 1818. 


an dle Kaſſe des 7. ſchleſiſchen Landwehr Regiments: ang irgend einem rechtlichen 


Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem 


Ober Landesgerichts Neferendario Gad auf den 3iſten December c, Vormittags 
um 10 Uhr anberaumten Liquidations Termine in dem hieſigen Ober⸗Landes⸗ 


Gerichtsbauſe per ſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, 


wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekan ntichaft unter den hieſigen Juſlizcommiſ⸗ 


ſorſen der Juſtizcommiſſarküus Morgenbeſſer und Juſtlzeommiſſarkus Koblitz in 


„Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, 


Aibre verweinten Anſpruͤche anzugeben und durch Bewelsmittel zu beſcheinigen. 


Die Nich terſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihre Anſprüche 


an die gedachte Kaſſe werden verlukig erklart werden. g.) 


> 


König! Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
f Breslau den zgſten August 1817 Auf den Antrag des Königl. Oberſt 
und Commandeur Herrn Grafen v Lariſch zu Wohlau werden von Seiten des hie⸗ 
ſigen Königl. Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten alle und jede, beſonders aber⸗ 
alle unbekannte Glaͤuviger, welche aus dem Zeitraum vom Iſten Januar 13. bis 
ult. December 1815, an die Kaffe des vormaligen 8. ſchleſiſchen ſetzigen 3. VBres⸗ 
lauer Landwehr⸗ Regiments aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche 
zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen in dem vor dem Ober⸗Ladesgerichts⸗ 
Referendarius Schmidt I, auf den 2. Februar k. J. Vormittag 10 Uhr anbe⸗ 
kraumten Liquidat. Termine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich 
oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen det etwa er⸗ 
8 mangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizeommiſſarien der Juſtizeom⸗ 
miſſarius Fuhrmann und Juſfcommiſſarins Pelerſſon in Vor ſchlag gebracht wer 
den, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Ans 
ſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſchelnen⸗ 
den aber haben zu gewaͤrtigen, ds ſie aller ihrer Anſpüche an die gedachte Kaffe 
werden verluſtig erklart werden. g.) FF 
NRNonigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
Glogau den asſten November 1817. Von dem Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgericht zu Glogau werden alle diejenigen, welche an folgendem angeblich 
verlohten gegangenen bypothekarſſchen Documente, nämlich: einer hypothekari⸗ 
ſchen Schuldverſchreibung über 100 Rthlr., welche von dem Haͤusler Anton Jo eph 
Rabüske zu Klopſchen am löten Juli 179. an den gerichts ſchulzen Gottfried Hoff⸗ 
mann aus Grobig ausgeſtellt, und auf die Häuslernahrung Nro 45. zu Klopſchen 
eingetragen werden, als Eigentbümer, Ceſſionarten, Pfand oder ſonſtige Brlefs⸗ 
inhaber Anſpruck zu haben glauben, nach dem Antrag des Gläubigers ze Hoff⸗ 
mann hierdurch aufgefordert, vor dem Herrn Juſtizrath Zuͤkurſch in dem am 18. 
März 1878 Vormittags um 10 Uhr im biefigen Stadtgerichts⸗Gebaͤude angeſetz⸗ 
den Praͤjudizial⸗ Termin ſich per ſoͤnlich oder durch einen zuläßigen Bevollmächtigten, 
wozu der Juſtiztommiſſtons⸗Rath Fichtner und Juſtizcommiſſarius Herrmann Harz 
geſchlagen werden, zu melden, ihre Anſprüche an das gedachte Document anzuzei⸗ 
gen und zu beſcheinigen, widrigenfalls ihnen ein ewiges Stil ſchwelgen deshalb 
auferlegt, 11 75975 Dotument für mortlficirt erklaͤrt und mit Loͤſchung der daraus 
ensforingenden Forderung beym Hypothekenbuch verfahren werden wird. 
F Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. = 
\ $ 5 A 5 


ey 180 5 2 
"AVERTISSEMENTS. 


„) Breslau. Außer meiner ſchon beſtehenden Specerey⸗ und Weinhand⸗ 
Hunz habe ich „da ſich mein Locale um einige Zimmer vermehrt hat, auch Wein⸗ 
ſtuden etablirt, indem ich mit einem Lager alter Ungariſcher, franzoͤſiſcher , ſpa⸗ 

nischer und deheinweine verſehen bin, ſo bim ich im Stande, mich deſuchende Säfte 
und Weinabnehmer beſteus zu verſorgen, und werde mir es beſonders angelegen 
ſeyn laſſen, auf gute Weine ſowohl, als auch auf nur moͤglichſt billige Preiſe zu 
bauen. Diejenigen, welche mich mit Auftraͤgen beehren wollen, mache ich nach⸗ 
ſtehende Preiße bekannt: welße Franzweine das Oxhofft 80 bis 120 Rth., den Eyů e 
mier 20 bis 35 Rthl., das. Quart 8 bis 12 gr., Medoc der Eimer 25 bis 35 Rih., 
das Quart 9 bis te gr., Rouſſillion and Pontack der Eymer 33 Rihl., das Quart 

12 g., Muscat der Eymer 32 Nihl., das Quart 12 gr., Mallaga der Eymer 
35 dis 45 Rih., das Quart 12 bis 16 gr., fein Madeira pr. Eymer 65 Ntble, 

das Quart 22 gr., Cyper Wein pr. Cymer 60. Nthl., das Quart 20 gr., herbe 

und ſüße Nieder⸗Ungarwelne der Eymer 30 bis 45 Rthlr., das Quart 10 bis 

16 gr., 181 ter Ruſter, Ungerwein der Eymer 65 Rihl., das Quart 20 gr. und 
1 ht. , füßer fetter Ausbruch pr. Eymer 70 Rihl., das Quart 1 Rthl., neuen 


mouff. Champagner die Bout 23 Rthlr., fein Burgunder die Bout. 15 Rthl., 5 


Nheinweine die Bout. 1, 14 bis 2 Rthl., nebſt verſchiedenen andern hier nicht 
angeführten Weinſorten I fein. Arrac und Jamaica Rum der Eymet 40 bis 48 Rth. 
die Bout. 16 bis 18 gr., Franzbrandwein der Eymer 30. Kthl. das Quart 10 bis 
42.91. alles in Courant und völlig verſteuert, e ene = ws. er 
5 Jiohaan Eruſt Dittrich Ecke der Altbüßer⸗ und Kupferſchmiedegaſſe 
im Feigenbaum, . 
N ) Breslau. Friſcher Caviar. drgunſchweiger Wurf, Lachs maria. und 
geräucherte Bricken, neue hol, Heringe, Limburger, hol. und grünen Schweizern 
Kräuterkäſe, ungariſche Pflaumen pr. Stein 4 Rthl., das Pfund 5 ſgr. Münze, 
märkiſcher Kraustaback in Faͤſſern zu 4 Ctr. den Etr. a 153 Rtbl., gelben a a0 th. 
Courant, einzeln dasſpfund 7 bis 12 for, Muͤnze, Portorſco in Rollen und geſchnits 
ten pe: Pfund 12 und 46 gr. Couran t, verſchledene andere Sorten Tonnen ⸗Cnaſter 
in Paketen und blos zu verſchledenen Preiſen, ſo wie auch Schnupftabacke , und 
alle Specereywaaren empfiehlt zu billigen Preiß en 8 = 
Bee, PER Johann Eruſt Dittrich im Feigenbaum. 
*) Breslau. Maklanuna Wlldſeyer don Muͤnchen in Baiern, empfichlt 
ſich einem hohen Adel und berehrungswuͤdlse m publikum mit allen Sorten ſelbſt 
verfertigter Macaroni⸗Nudeln, als: ganz feinen, mittlern und groͤbern Fadennu⸗ 
deln, dito geſchneckten dreyerley Sorten holen Nudeln, gekrausten oder Sternnu⸗ 
deln, Habernudeln, gefleckten zweperley Sorten von det beſten Qualitat und um 
die billigſten Prelſe. Zu erfragen in der Windgaffe Haus No. 192. Im Hofe zur 
ebenen Erde. a EN SER Nr 
SER £ Breslau. Daß ich Veranderungshalber mein Schnitt waaren⸗Lager | 
hbeſtehend in leinen und baum wollenen Wagren zum eignen Einkaufs, Preiß Im. eln⸗ 
zeln verkaufe, zeige ergebenſt an B e 
En J. G. Kuͤhnel auf der Dbergafie im wilden Maͤnchen = 2087. 
: 4 3 N " e 6 


as Sitelet. J bite ale dl gegen fomoplin Sreslon als auch in den 


kleinen Städten and auf dem Lande, deren Gewerbe es geſtatten mir gegen eine 
Verguͤtigung von 2 gg, pro Thaler alle die kleinern Münzſorten, wie Groͤſchel und 


Kreutzer, die ſie etwa vorräthig haben, zu uͤberſchicken. 

d ieee 
wohnhaft in der Stadt Berlin auf der Schmelbniger Straße 
Breslau. Daß ich wieder mit guten wohlſchmeckenden fabricirten 
Meth das Quart zu 10 gr. und 8 gr. Nom. Mie. verſehen bin, mache erge⸗ 


„benft, bekannt SR 3 : 5 
895 x . ER Frau Mendel auf der Graupengaſſe No. 707. 8 
„) Breslau. In der Maurerſchen Buchhandlung in Berlin iſt erſchtenen 


und beh Johann Friedr. Korn d. Altern in Breslau am Ringe zu haben: Dle 


deutſche Synagoge oder Ordnung des Gortesdlenſtes für die Sadbath⸗ und Feſt⸗ 


tage des ganzen Jahres, zum Gebrauch der Gemeinden, die ſich der deutſchen 
Gebete bedienen Herausgegeben von Dr. E. Kley und Dr. L. S. Günsburg. 
ir Theil Preis 1 Cr! a EN 
„ Breslau. Es if ein Dominlalguth zwey Meilen von Breslau auf 
Schweldnitz zu gegen ſehr billige Bedingungen zu verkaufen; auch iſt ein Guth 
eine Meile von Breslau vor 1600 rihlr. zu vel pachten, und bald zu übergeden. 
Ferner werden 3500 rthlr. auf ein Guth ohnweit von bier, welches 200 Schfl. 
„Watzen⸗ Boden zur erſten Hypothek gegen 6 pet. Zinſen, und 2500 oder 3000 
auf ein ſtädtiſches Haus zur erſten Hypothek bald geſucht. Das Nähere bey 
0 „Wit ag eee g al er 1 . — 5 
) Breslau. Zur 37ſten Köntgl. Claffen>, tie aten, inen Staats- 
Lotterie ſind Lobe zu abet Ferber fein gefanitrener Nefter Cana er, lauter 
„Nollen unter einander geſchnitten, von vorzüglichem Geruch und beſonders leicht, 
Arrac, Rhum, Coniack, Content oder Ebocolade⸗Mehl d. Pfd 6 gr. Cours 


"pol, Räte d. Pfd. L gr. Cour „ marfonirte Häringe das Stück —4 er Münze, 
Zuͤder⸗Eſſig das Quart 2 for. , kuſſiſche, engliſche, venetianſſche Stlefelwichſe zu 
verlaſſen; bey Ehriſtian Gottlieb Menzel in Breslau, Schubrücke Nro. 1608. 
Breslau. Von denen im Markte abgegangenen ächten Royaltuͤcheta 
habe wiederum eine ſchoͤne Sendung erhalten, womit ſowohl als mit mehreren 
Mode⸗Schnitt⸗Wagren⸗Arrikeln, zum bevorftehenden Weynachtsfeſte, meinen werth⸗ 
geſchaͤtzten Kunden mich ergebenſt empfehle und zeige zugleich an, daß meine 
e gewohnlich auf der Riemer⸗ Zeil vor dem Eingange des 
Tuchhauſes ſich befindet. Auguſt Heinrich Anderſſen, . 
a Junkerngaſſe im goldnen Apfel Nro. 7. 
Beeslau. Eine fast neue Wiener vierfigige Chalte, zur Reife und für 
die Stadt, ſchoͤn und dauerhaft gearbeitet und mit allen Etferderniſſen verſehen, 
teu verkaufen und beym Hausknecht im Gaſthofe zu den drei Bergen das Nähere 
mu erfahren. Een 3 5 
OB Welart Flügel von 6 und 7 Oetaven, von verschiedenen 
Holzarten ſind zu den billigen Preißen zu huben beg = 
Ren Wilhelm Doͤrge, Inſtrumentmacher wp 
; res⸗ 


2 51820 
*) Breslau. Din azfen, oder 28flen December geht ein ganz gedeckter 


Kutſchewagen ganz leer von hier nach Berlin. Das N äbere in der x Delfergaffe IR 


No. 399. 


. Breslau. Gant neue Elbinger Briden und keiten, mar. und gerau⸗ 5 


cherten Lachs ſind ſehr billig in Ftel und Fr Tonnen zu haben, desgl. achte keine 
Punſch⸗Eſſenz die Floſche 13 Krb. Cour, achter Arok und Rum, faftige Ga deſer 
und Mallager Citeonen,, neue mar. und trifche. holl- Heeringe, Brabaoter Sar⸗ 
dellen, „ Capern, aͤchter holl Suͤßmilchkaͤſe, ſehr ſchoͤner grüner vortreff ich ſchmt⸗ f 

ckender, bol. weſtindiſcher Coffee, ſchoͤner 8 Backzucker das Pfund 19 fr. 

Nom Mze. F. A. Hertel, am Theater. 

Ber Breslau. Vorlaͤufig kann ich e daß der zweyte Hauptgewinn 
bon 50009 Rihl. auf No, 26315. in mein Comprpit. gefallen iſt; die übrigen noch 

anſehnlichen Gewinne incl. der Eieinen Gewinne, Wenke ich. ben Ankunft des Ekirne 5 

bekannt machen. Schreiber 

Koͤnigl. Lolterle; Einnehmer im weihen ds wel 5” 
0 Breslau. Mit ord. warmen Fußteppichen zu den niedrigen uin, 
ie ie auch mit neuen Defiine feiner, Sußteprige find 38 1 und empfehlen 
5 Böhmer et Men towsth, 


8 85 a | Iantermafle, dem D 0 log 
Er gegenuber. j 


5 Breslan. In der Toͤpfergaſſe No. 86, ohnweit der Mroſchengafße find 105 
nige s Stuben mit und obne Moͤdels nebſt einigen Gewoͤlbern bald zu bermiethen 5 
8 Breslau (Neue Musikalien bey F. E. G. ‚Leuckart.) - Fesca 21 
. a gr Orch. op. 10. 5 Athl. — Crusell, gr Concert P. la Clarinette % 
Acc de l' Orch. op, 5. 2 Rth. 12 gr. Tausch- And. et Polon p. la Clarinette 
Acc de Orch. Rth. 16 Sr. Landgraf, Abendunterhaltungen k. 1,Flöte 18 gr. 
Moritz, Son, p. 1e Pf. op. 18. 20 See Kähler, Var, p. le Pf. sur un Air Sie 
lesien 8 gr. — v. Pachelbel, And, mit 12 Var, £; Pf. 1g gt. — Ries, & Airs 
ARusses var p. le Pf. et Violoncells on Violon conc. op; 72. 1 Athlr. — Ries, | 
Fiantaisies p. le Pf. sur des Themes de Opera! Fi igaro op. 77. 1 Ath. ar Siegel, i 
Var. Faciles p. le Pf. gur l' Air; An meines Vaters Hügel ect, op. 9. 8 gr. — 
Spohr, Potpouri p. le Viol. et. le Pf, cond, sur deux Theines de Mozart ogß, 
42. 1 Rthl. Töpfer, Var. p le Pf. et la Flute sur un Theme de Mazart op. 18. 
16 gr. Botnhard, die 4 Rosen, ein Gesang mit. Begl. des Pk, 4 Sr. Spohr, 6 
deutsche Lieder in, Begl. des Pf, 415 Werk Ste Sammlung 16 gr. dieselben f. 
d Guit. 13 gr. Fischer, 6 Canzonette con. Acc di Pf, 1 gr Uber, Bomancas 
st Chansons p. le Pf 8 gr. Bornhart; Musical Quodlibet f, Gesang und Ouit, 
ns ee Lieder mit Bee d. Guit. e I Gene, 
12 Var. 


I 


„„ 


1 (58) ® 


5 Vet. p. 75 Pr sur un, n Thee trés fav. Homme 1 e He 


4 Paris No, 95. 12 gs. Calegari, „84 beliebte deutsche Walzer f. die Guit. ein- 


ger. 78 Wsin2 gr. Schneider, beliebte Tänze aus dem Ballet das Fest des Guts. 
n Unterofficier, k. Pf. gos Werk 18 ggr. Ramanzen und Arien 
aus den neusten Opern f. eine Flöte 18 ggr. Periodisches Wochenblatt der 
‚Tanzmusik für eine Flöte No 1 — 7. a A gr. Belz, Son. f 318 W. 16 BER: 
Gelinek, 10 Var, p. le Pf, sur PAir Russe: Pachaluite Sudarina No. 83, 12 gr. 
Klage, leichte Sonaline , Pf 4 gr. Boieldieu et Gambaro. Son. p. le Pf. et 
‚GClarinette-odlige 48 gr. Bedard, Air Hongrois var. p. Ie. Violon. 4 gr. Ga- 
beielsky; 7 Var. über einen beliebten Walzer für eine Flöte op. 27. A gr. — 
Auch sind daselbst zu haben: moderne Neujahrswünsche, Visi nkarten, 
Violin.- und Guit Saiten, musikal. instrumente, Notenpapier, weilses ı un 
buntes Zeichenpapier, 3 be in nn er einzelnen ‚Stücken und Land- 
karten A : 


Bu, Breslau. eue Vorſchrlften Welche in untetzeichneter Buchhandlung 
haben find: Heinrichs, Joh. der kaufmaͤnnſſche Schreibmeifter in deutſcher, 11 
zoͤſiſcher, englifcher , hollandiſcher und italieniſcher Schrift. Royal⸗Follo. Pracht⸗ 
ausgabe. 18 . 3 9 5 4 3: 26 Heft. 2 Rthlr, Courant. Deſſen deutſche 

rlegeblaͤl rü! Erlernung 1 Of a 
Heften erhlr. 8 gr. ar Jahrgang in 2 Heften. 2 Nthlr. 
rich franzöſtſche und englische Vorſchriften. In gr 


Verhaftulzmaßg überaus wohlfeilen Vorſchriften, find noch eine Menge anderer, 
den billigſten Preiſen von 6 gr. bis zu 2 Nthlr. Courant, ſo wle auch die 

be = 1 ee Er ſäuber gebunden, bei uns zu haben. 
Buchhandlung Joſef Max und Comp. in. Vrestan. 

(Paradeplatz, goldene Sonne.) 

au 1 Welhnachtsgeſchenken ſind folgende Werke ſehr zu empfehlen 7 
und in unterzeichneter Buchhandlung für die beigeſetzten Courantpreiſe zu haben! 
Aglaja Taſcheubuch für 1818. Mit vorzüglich ſchoͤnen Kupfern nach Original⸗ 
gemälden von Raphael, Paſſaferato, Luini, Le Sueur, Fuͤger, Cignani. 12. geb. 
4 Nthlr. (Außer dieſem ſind alle Taſchenbücher und Almanachs fuͤr 1818. bei 
Uns Ju. haben) Krummacher, Fr. A. Leiden, Sterben und Auferſtehung unſes 
Herrn Jeſu ( hriftie Mit 13 Bildern zu Ende des ıdten Jahrhunderts gezeichnet 
und die Kupfer geſtochen von Heinrich Goltzius gr. 4. 1818, geheftet. 3 Rthlr. 
Hauſius, C. G. die vier Jahreszeiten, „oder belehrende und erzaͤhlende Darſtel⸗ 
lungen der bekannteſten Gegenstande, die die Natur in den vier Hauptabtheflungen 
. Jahres, zur Erhaltung, Nutzen und Vergnügen der Menſchen hervorbringt. 
in Büch für die erwachſene e Mit g7 ſauber 1 Kußfern, 
worauf 225 verſchiedene Gegenſtaͤnde. 3 Bände. 4. ſauber geb. 1 Rthlr. Der 
umſegler! Oder Reiſe durch alle fi uf Theile Fr Erde. Zum Selbſtunterrſcht 
der Jugend von D. F. Schäfer. 6 Bände, mit 48 ausgem. Kupf. und Charten. 
47 ae c 25 Rıhiv, a zr Band, Großbrittanien mit 8 Ku Be 


2 95905 Heft 1 Rthlr. 10 gr. Cour. Außer dieſen ganz vortrefflichen und 


= 


‚such * 42 


5 Rihlr. 80 Br Hife Yin eine’ Aber am Rage ihre Verlobung; oder voll- 
ſftaͤndiger Unterricht uͤber die Etziehung der Jugend vom Kinde an bis in das 


maunbare Alter. Als die wicht gſte Angkiegeuheft des Lebens empfohlen. Ss Theile 


mit 5 Kupfern: gr 8e ſehr ſauber geb. 5 Rthlr. Blatter der Liebe und Freund⸗ 

ir Eine Semimlung- fchönen Gedanken und Ausſpruͤche über Liebe und Freund; 

aft, Leben und Lebensbeſtimmung. e von Fr. Lehnert. Mit einem 

ſchoͤnen Kupf. 12. geb. 1 th r. lo gr. Solbrlg, E F. Muſeum der Declamas 
ER 35 Thelle. gr. 8, geheftekr. 4 Rihlre 5 

Vuch handlung Joſef Mar und Comp. in Breslau. 

Geſelſſhafts⸗ Spiele. Außer einer Menge: ſehr anmuthiger und ergoͤtziſcher Spiele, 


e bei uns für billige Preiſe zu haben ſind, machen wir auch das ꝛc. 25 a 


ne ie Verwandlüngs⸗ Spiel „ ein Beitrag zur Formenlehre, fur junge 4 
s e in einem Käſtchen mit 7 Täfelchen von Holz, und 2 Bogen worau 155 
Menge; Figuren. 1 Rthlr. beſonders aufmerkſam. Und zur Unterhaltung froher 
Gesel chan, iſt das neue Eheſtauds⸗ und Wörterſpiel für Alt und Jung. In 
7. Täſeſchen nebſt Beſchreibung. 16 gr. e 


nr 


s dor zu empfehlen. Buchhandlung Joſef Mar: und Comp. fie Breslau⸗ ’ 


Patſchkau den iften November 1817. Das Königl. Stadtgericht bie⸗ 

2 ſelbſt macht hiermit bekannt, daß ad inſtantlam der Töpfer e 8 geſetzli⸗ 

chen Erben das auf 285 Rthl. Courant gerichtlich a pee 5 Da 55 PS u 
ſelbſt in Termins lititationis veremtorlo den ne rüar 181 95 

Melſtbiethenden verkauft werden ſoll. Kauflüſtige werden demnach ed 


gedachten Tages des Vormittags um 10 Uhr guf dem hleſtgen Rathhauſe in unſe⸗ 
tet Gerichtsſtube ſich einzufſnden, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag an den 


Melſibiethenden zu gewaͤrtigen, wobey zugleich zur Ae dient, daß auf fp Alere 75 


Gebothe nicht Rückſicht genommen werden wird. Zugleich werden! a unbefaunte 

e aufgefordert, ſpateſtens in dem gedachten Termine hre Forderun⸗ 
e zu juſtifictren, wigrigenfalls e 9 99 ihnen 

a ewi in ewiges Schwei aufgelegt werden wid Ü 


Wechſel⸗ Geld⸗ und Fonds Co Sour. . 
Breslau den 85 ee RL, IT RB 
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13 jerdem Cour. e n — 1 —2 94 
detto detto RE 3423 — riedrichidter “? 1714114 
e Bine 4 W. 1522 ‚Conventions- Geld — aeg 
8 8 defta detto * 2 M. 152 .. Mö e De 5175 1 1753 2 
5 5 1 5 5 — Baneo S . 4 — 
10 Faris N. Jim 794. Staate Schuld Scheine  * ö 
f 1 in W. Z. a 1 sr Lieferung 1850 Want 
4178 burg — 1102 ee Su fon 
im - h ee Wiese cee ie 2 


13 7 


M. 1993. 
sun) | Zi Bar een 800 Ruhr 


a Villa 104 ne — — 100 — 25 
— — 2 N. 155 [Pissonto mo 22 
Hollans, Rand,-Ducaten : 2 954 i 


: det 
3% Rise in W. . 
detto 
detto in 20 X. 


vn 1 * 5 9 


1 —— * as ee ER 


i e a g ** ns N 
te 5 des Breslauſchen dur, Blume. 


1 vom be 18 


Grit confiemirte Kaufeontinde, 


Bres lau den ßten Decbr. 1817. Bei dem Gerichtsamt der Her: 
. A Guter find vom ıften Su c. ab nachſtehende Kaufe tonfirmitt 
wordenn 8 
1 1, Hauf des Goltlied eindner, um die Wuttkeſche Senait in 

Hertmannsdorff, pro 450 Rthl. 
ae Des Gleininger, um die Einpnesfihe Freiſtele, pro 500 Rh, 
Be Graft. v. Wedell⸗ Bermaunsderfes Juſtizamt. 

N 3010 nie ae 
5 Breslau den F. Betenber 1827. Bei dem Königl. Gericht des 8 
ee Mircenz- Stifte, find vom 1. Juli c. 5 e Kaufe s 
eoufirmirt und Kundi tradirt worden 
= Elbing. > Kauf! >> e Hartes, um 
ge 600 Rthl. 32 A 
„Der derehet. r um das Beckſche Haus, N ih, 
er Des Coffetier Beek, um das Schlutiusſche Haus, pro 6000 Rthl. 
4. Der vekebel. Megiſtratur Wk um den Neumanuſchen e 8 
pro 900 Nthl. 
3. Verreich 8.8 Sdbeintreiſchems an die Gebrüder Sele, pro 8900 REST. 
Sau dis Wilhelm Hoffmann, um den väterl. Fundum, R 
120 R 


| Fe Be Verreich des Soffnännhen Haußes⸗ an den. Ghirmgud wu, 7 


LER hl. 
8. Verteich des Hoffmannſchen Haufe an die Wilkve Bold, pte 


OR hl 
9. Kauf des Buchdrucker Rüdiger, um den Augufin gubemannfern 
Fanden „pro 2082 Rthl. 
. Breslauer Kreis. I. Kauf des Gottfried Reimann „ um die Much. \ 
8 wech s in: Ben pro 2250 Rthl. EIER x 
. Re . Des 


8 10 


den argen > 


35186 


2. Kauf des Sr und Summe, um die Wieſe des Conrad in Althof, i 


pro roc Rthl. 
3 De Gotthold Arlt, um di päterl. Göͤrtnerſtelle in Krieblowitz, 


8 pro = Rthie, 


Des Herrn Fürst Blücher! von Woblſtedt, um die Woigwitzer Shot a 


tiſei, m 12000 Rihl. 


Des Chriſtian Schüttler, um die Christoph Schüttterſche Freiſtele ö 


= in Gusen, pro 600 a 5 
IH: Brieger Kreis. 1. Kauf des Schwarzer, um das Schdwitzſche 5 


Wr in Mollwitz, 250 2500 Rthl. 


IV. Neumarkt. Kreis. 1. 0 des Schubertſchen Graßbörgerguts Be: 


on gran Heidler, peo 4216 Rihl. zu Koſtenbluth. 
2. Des Sofepb Kluge, um das Klinnerſche Angerhaus in on 


pre 218 Kthl. 


3. Des Anton urn um Die Baumannſche Haͤuslerſtelle in ‚Schloß; 1 


8 ps 400 Rthl.” 


1 Ohlauer Kreis. 1. Kauf des Gottlieb Loba, um die vötetl. 1 . 


werftelle i in Daupe, pro 260 Rthl. 


2. Des Pannek, um die Opielkaſche einen, in Daupr, 3 bie ER 


400 Rt hl. 
Fe pro 1500 Rthl. 
4. Verreich des vaͤterl. Bauerguls in Würden an Valentin Kirſch, pio 


1500 Kehl. 
BR Des Häger 1 um die Janetſhe Gärtnerſtelle in Stanowitz, pro, 


40 Rehl. 
m 1 Rthl. 


Verreich der Nowakſchen Gärenerftelle an Jacob Sehe pre 


6 Rihl. in Zettwiß. 


en 8. 17 0 Joſeph Gohla, um das vaͤterl. Bauerguth in Standwit, , po 5 


. 2600 f 


ba pe 424 Nthl. 


10. Kauf des Heinrich Junger, um bie Heiderſchel Gilgen No. ar 2 


in Daupe, pro 450 Reh, 


9 41. Des Michael Notre, ı um das vital. Baungush 9 an. „„ 
. 9 


0 N ©1998 9 


Wurden, ae Een Abe 525 


N 3259 717 nr 
1 0 u ie A 8 AOL ERS 5 3 


ag 


2: Bufsnsibung. des marital. Ktetſchams in Stanowitz an die wolle N 


— 


6. Des Franz Stephan, um das Pfeilerſche Bauerguth in in, 


"> Verreich der Hierſchem anſchen Gärtnerſtelle in Zottwitz an Mahal, ne 


24 


ee 


v6 Heldfiher Kreis. 1. Verreich der marital. Kleinbürgecrüſte in . 
Hundsfeld an die Willwe Mendiſch., pro 710 Rthl. JT 
2 Verreich des Wernerſchen Haufes an Zuchner Ferle, pro 370 Rthl. 
in Hundsfeld. „„ 8 
VII. Trebnitzer Kreis. x. Verreich des marital. Freiguts an die Witk⸗ 
we Kriegstäthin d Aval in Pawelwig, dro 2600 Rthl! „ 

2 Desgleichen der Freigärttzeeſtelle, pro 150 Reih! 5 
3. Kauf des Johann Tietze, um die d'Avalſche Freigärtnerſtelle in Ppa⸗ 
welwitz, pro 300 Rihl. BE 335 : „ 
VIII. Strehiner Kreis. 1. Verteich der vätert. Erbſcholtiſei in Gurtſch 
an Gottlieb Materne, pro 9000 Rthl. 2 : Be 
2. Kauf des Samuel Gepperk, um den Kretſcham in Campen, pro 
3800 Rühl. SE 55 = N 


12 1 
u 


Königl. Juſtiz⸗ Amt zu St. Vincenz: Jungnitz. 
. Fürſtenſtein den 27ſten November 1817. Belm Reichsgraͤfl. von 
Hochberg. Gerichtsamte ſind nachſtehende Käufe verlautbaret und der Grund⸗ 
herrſchaftl. Confirmation vorgetragen worden: 1) Johann Gottlieb Schol⸗ 
zes Kauf, um Gottfried Bergers Hofegarten in Polsnitz, pro 340 Riehl. 
2. Dieſes Bergers um Cbriſtian Vogts Hofegarten dafelbft, pro 200 Nthl. 
Bi: Gottlieb Häusler, um das Gottlieb Tſchirnerſche Freihaus daſelbſt, 5 

Bio 222 tft: 4 Gottlas Mähners, um Heiaich Semen Sehen 
daſelbſt, pro 200 Rithl. 5. Joh. Gottlieb Muͤllers, um Gottlieb Schnei⸗ 
ders Freihaus daſelbſt, pro 130 Rthl. 6. David Wendels, um Friedrich 
Groſſers Haus in: Sber⸗Rudolfswaldau, pre 100 Rthl. 7. oh. Carl 
Frankes, um Ftiedrich Wielands Hofehaus in Reimswaldau, pro 330 Rthl. 

8. Des Herrn Grafens von Hochberg, um das Gottlieb "Unverrichte: 
fehe: Hofehaus zus Oberſalzbrunn, pro 406 Rihl. 9 Chriſtian Gott⸗ 


lieb Ertels, um das vaͤterl Freihaus zu Obergierſchdorf, pro 200 Mthl.- 


10.1 Gottlob Hankes, um Gottlieb Hankes Bauerguth in Zirlau, pro 1600 
Rihl. 111 George Friedrich, Teichters, um das Gottlob Waͤhnerſche 
Freihaus daſelbſt, pro go Rthl. 12. Johann Ebrenfried Kuhnts, „ um 
das väterliche Bauerguth daſelbſt, pro 1800 Rihl. 13 Gottfried Sprin⸗ 
gers, um den väterlichen Hofegarten daſeteſt kes. 800 Ribl. 14. Ge⸗ 
orge Schramms, um Friedr. Eheiſtophs Freihaus daſelbſt, pro 0 Rtl. 
RR Chriſtian Gottlob Neumanns, um das Gottlob Ulber ſche Ackerſtuck 
zn Sorgau. 16. Joh Gottlieb Dorns, um Heinrich Dorns Hofegakten 2 
daſelbſt, pro 400 Rthl. 17 Joh Friedrich Knorrus, um Chtiſtlan Bahls; 
Freihaus daſelbſt / pro 298 Rthl. 18; Ernſt⸗ Gottfried Krauses), a 
- ergse 


ner, Anne Roſine Teller geb Knor 


= & 5856) 


cee riet Hofehaus in Sberſalzbrunn, rer 191 Der 


72 


en, um Johnün David Nennen) 


Freihaus daſelbſt, pro 800 Rihl. 205 Ibhann Friedrich mwkes / unt f 


ſaune Regine Kran, um George Friedrich Schkeibers Feihaus in Reime⸗ 


kes Freihaus bafelbfk, bio es Ahl 18. Gottlieb Krauſes, um Cheiſtoph 


Friedrich Heilmanns Freihaus in kangwaltersdorf, pro a 30 Athl, 20% Joh. 


Benjamin Niepels, um Goitftied Hannigs Freihaus in Couradschek, pre . 


1687 Rühl. 25. Johann Gottfich Wielande , um die Gore deuoliſche 


| ee ee in Falkenberg, pro x20 Rthl. 21, Der Su⸗- 


Schölzerel in Steingrund, pro 2905 Rthl. 26, Joh. Geltlob Groſſers, 5 


27. Carl Pförtners, um Carl Seis nun, Hielſchers Auenhaus in Moͤh⸗ 


um Joh. Gottlieb Heilmauns Fieigarten n Lomnig, pro 47; Mh 


nersdorf, pro 176 Rihl. 28. Joh. Ernſt Gottlob Hielſchers, un Chris 


ſtlan Hielſchers Feldgarten daselblt, pro 28 Rihl. a9. Johann Gott“ 
eb Brückners, um den Ehrenfried Brücknerſchen Fudgarten daſelbſt, pro 
295 Nihl. 30. Johann Goctſeind Junzs, um ouieitbBlegeie Fele 


halts in Niederfalgbtunn, pro 230 Rihl. 31. Heiorich Dorns, um Gott, 
lieb Jungs Freihaus daſelbſt, pro 140 Rthl 32. Johann Gottiieh 


Griegerts, ums George Eemlichſche Hofehaus zu Oberſalzbrunn, pre 


200 Rthl. 33. Ehriſtian Bahls, um George. e 


Friihaus daſelſt, pro 158 Rihl. 84. Johann Gottlieb Schneiders, 


um Gprenftisd‘ Fuhrmann Freihaus in Altliebichau, pro 80 Rhil 


35 Joh Chriſttan Reisners, um George Gottlieb Lirtmanns Freigarken 


in Meufalgbtund, pro 790 Rthl. 36. Johann Gottfried Geislers, um 
Gottlieb Geislers Freihaus in Langwaltersdorf; pro tre Rthl. 37. 


Sehen. Sede _ Heilmanns, un Sehann Cold Helene, 


Srosgarten in Steinau, pro 450 Rthl. 38. Carl Gottfried Blu⸗ 


nlels, um dieſen Garten, pro 600 Rthl. 39. Joh. Chriſtoph Schneidees, 


win Gottlieb Geiölers Wäterguh in’Zielau, pro 5080 Rihl: 
fliſed Franzes, um Goktlieb Heubent Freihaus und Schmiederbafeisft, pin 


. 


705 RE. At. Joh. H icbrſch gehſts, um Georg Friede. Zehſts Fer 


Haus in Stengrund, pro 10 Reh, 42 Jeh. Gottfried. Groffers, um 


Se 1 0 0 Groſſers Freihaus in Görbetsdorf, Apis s Hahl. . d en 
5 & i 


lain Mendes, ums Geocge Seehausl. Freihaus und Schmlere in Ober⸗ 


un, pig 800 Mehl, 4, Eacl Gottfried Haufes, um Heorg Fri 


u 


Hals Freihaus DATE, pi 306 Rip: 48. Joh. David Rei 


mann, um der Fran Chriss abe Eleonore Shunt,  Beriganein in Ke 
1 . . gr { ER 5 = | | er | 


0 


„ 


* 
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ſtoph Gablers, um Kitzigs Freißaus daſelbſt, pro 310 Rthl: 74 Joh 
Ehriftoph Poſers, um Joh. Carl Krayns Freihaus daſelbſt, pro 295 Rühl. 
757 Joh Gottlieb Kobers, um Gottfried Benjamin Pauſes Feihaus zu 
Steinau, pro 100 Rthl. 76. Johann Heinrich Weiſſes, um das väterl. 
Enſpar Weißſche Bauerguth zu Göͤhlenau, pro 700 NN: 77. Benjamin 
Goktftied Suͤſſen bachs, um der Marie Eliſabeth Zechnerin Freihaus, in 


Altliebichau, pro 200 Rihl. 78. Joh. Gottlieb Hirſches, um derſelben Acker⸗ Bi 
ſtück, pro 268 Rthl 17 ſgl. 15 dr. 79, Joh. Gottfried Pradelts ums Chriſtopkh 


Tſchirnerſche Freihaus in Steingrund, pro 50 Rthl. 80, Carl Friedrich 
Scholzes, um Friedrich Scholzes Freihaus in Zirlau, pro 110 Rthl. 
gr. Gottfried Teichmanns, ums vaͤterl. Freihaus in Lomnitz, pro noo Rtl. | 
82 Job Ehriftoph Heilmanns, um Johann Chriſtlan Kaßners Bauerguth inn 
Donnerau, pro 3000 Rthl. 83. Gottlieb Bernds, um Goitlieb Bernds Haus 
in Rohnſtock, pro 70 Rihl. 84, George Friedrich Feiges, um der Anne Marie 
Feigin Bauerguth daſelbſt, pro 1665 Rthl. 85: Gortlieb Hentſchels, um 
Cheiftian Hentſchels Hauergütz bafelbft,, pro uo Rihl 6 Joh Friede: 
Wiemers, um Gottlieb Graͤſers Haus in Weidenpetersdorf, pro 300 Rtl. 
87: Ehrenfried Optzes, um Friedrich Opites Bauerguth dafeſoſt, pro, 
1900 Rthl; 88:. Chriftian Schmidt, um Georg Friedrich Steinchens Kret⸗ 5 
ſcham in Oberpolkau, pro 260 Rthl. 89: Gottlieb Ilgners, um Gott⸗ 
lieb Scharfs Haus daſelbſt, pro: 126 Rthl. 90. Chriſian Haudes, um! 
Heinrich Gebauers Freihaus in Oberwernersdorff, pro 892 Rthl. 9 
Samuel Thieles, um Ernſt Ehrenfried Brendels Freihaus daſelbſt, pro 
400, Rthl. 92: Ernſt! Gottfried Teubers, um Joh, Gottfried Scharſs 
Hofegarten in Niederwernersdorf, pro 214. Mtbl. 93 Ernſt Gotthelf 
Schuberts, um Samuel Thirles: Fleihaus, pro 1400 Rthl: 94. Caf, 
Benjamin Ehrentrauts, um Gottlieb Ebrentrauts Freihaus in Merzdorf, pro 
6000 Rihl. 95: Johann Chriſtian Meywalds, um Gottfried Meywalds Hofe⸗⸗ 
garten daſelbſt, pro bos Rthl,“ 96. Chriſtian Ehrenfried Haudes um Hoftlieb? 
Haudes Freihaus daſelbſt, prog 1e Rel. 97 Ehrenfried Krinkes, um Ehren 
fried Haudes Freihaus duſelbſt, pro 200 Rihl 98 Carl Friedrich Teichmanns, 
um Carl Benjamin. Ehrentrauts Freitaus daſelbſt, pro 340 Rihl“ 39, 
Jobann Chriſtoph Liebigs, um Ehrenftied Kellers Bauerguth in Thomas, 
dorf, pro 2060 Rthl. 100% Carl Benjamin Doͤrings, um Ehriſtoph Ode 
rings Großgarten daſelbſt, pro 800 Rihl 101. Gottftied“ Feiges, um 2 
Johann Friedrich Feiges Ktetſcham in Wederau, pro 600 Rthl. ro 
Johann Gottfried Muͤllers,, um Ehriftopp, Müllers. Bauerguth) in Tſche⸗⸗ 
hen pro 1490 Rthle. a „ 
So Gr Quere 


2 3 | ge 75 . 


= Jauer den PETE Mopember ag Pei sm machbendmuen' Ge. 
richtsaͤmtern ſind 19 55 dem 1. Julius d. J. 1 ‚Det e 
vorgekommen: 

1. Ju Hertwigewaldau Sauerſchen Kteißes: 1 Kauf des Jobans : 
Friedr. Wieland, um den: Gottlieb Scholzſchen en für 
23517 Rrhlr. 

II. Zu Repperedorf Jauerſchen Kreißes: 2. Kauf des Johan We z 
lieh Reimann, um den Johann Chriſtian Deckerſchen Ay: Acker Mo. 4. 
NS 800 Athl. 25 a 

3. Zuschreibung der Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 28. an die Joh. Sotk. f 
lieb Een Erbes, für 104 Rthl: : 

4. Kauf des Joh. Gottfr. Sommer, um die Frledr.  Speifianifchen 
beiden Koy⸗Aecker No. 9. und 13. für rooo Rtbl. 

III. Zu Bätsdorff, Jauerſchen Kreißes, 5. Zuſchreibung der San 
Otteſchen Schmi de an den Ernſt Wilh. Otte, für 8oo Rthl. 
IV. Zu Damsdorf, Sttieganſchen Kreißes: 6 Kauf des Fohaun 
Gottlieb Schuͤktner, um die Jah. Warte eee Oreſchgärtnee: 
feel a 4., für 100 Rthl. 
Des Joh. Gottlieb Höbiſch, um die Beishe Bi. SHinntpge: 
Breigdetnefehe No, 87, für 800 Rthl. 

8. Des Joh. ‚Gottlieb Fiebich, um die Soh. Gottlieb Stine 
greigärtnerfteile No. 1, für 250 Rthl. = 
V. Zu Barzdorf, Striegauſchen Kreißes: 9. Kauf. des Gol 
Fichtner, um die Gottlieb Thomas Fichtnerſche Sreißete No. 5% fie: 2 
22 Rthl. 

5 = Bayer. 89 
Bere den 1 Aube 1877 Bei nachſtebenden Gee f 
tun find folgende Käufe confirmirt worden 
SGStrunwitz 1. Des ie Matthes ne, um die Dent 
Freiſtele No; 2 für 200 Rthl. | 
© Ober» Stradam, 2. Des Anton Kedenmoe, um das Seibauergu 
No 3. vom Dominio, fuͤe 400 Rthl. i 
Oſſen. 3. Des Dominii, um Wan Sreißauergup. No. 7. von dan 
Toba Kanſchnick, fuͤr 427 Rihl. 
44. Der Chriſtiane Menzel, um einen dulden Morgan Beinberg; No. 840 
ven den Klaͤrneriſ. Erben, fur 80 MEHR, a 

5 Des Friedrich Wagner, um die. Deanna dran fs 
No. 2. von der er 1 12 100 Be 
90 NER 5 et ei 483593 ® 2 Ft 8 8 25 6. Des 


7 


a 


6. Des 48 Suter Gade, um . Moien Weinberg No. 5: von 
dem Adolph Boſaß / für 97 Rtpt. © 

7. Des Caſpar Wagner, um Ein Bietet Horgen Weiber No. 4 
von dem Cart: Baäudner, für 35 Nihl. 


8. Der Johanne Sufanne Kern, um 1 Morgen. Weinberg No. 6. 


von den Joh. Jocob Kernſ. Erben, für 22 Rthl. 
9. Des Carl Friedrich Kern, um ein Viertel Motgen; Weinberg Ab. 7. 
von den Joh. Wen Kernſ. Eiben, 8 22 Rihl. 

Berliner, Juſtit. 
Er Spee tn den 1ten rögeniber 161%. Bei dem Koͤnigl. bieſi⸗ 
gen Sladchericht ſind 5 Kaͤufe ee und e 


9 8 alt: ; 


Des Johann Friedrich Wilhelm Hemſalech, um die Seine; we; 


beiche Stadt Apotheke ſub No. 41, für 9000 Nthl. 


2. Das Könige Oberbergamt zu Breslau, um das Franz Anton 6e 5 


„sagte Haus und Garten ſub No. 8, für 325 Rtbl, 


3 Des Johann Kellermann, um die Francisca Plewicroſche Sa 


m Garten fub No. ı8;, für 240 Rtbl. 


4 Des Anton Drosdatjus, um das Wohnhaus und Sal ſub Mo. 10 10 
| d 137. von der Witlwe Sufanna Drosdatius, für 2 167 Rthl. dt 


„„ Weigwitz, Ohl. Kreis Bei hieſigem Gerichtsamte find . 


„Die Kaufe des Knecht Samuel Wolf, um Sag TIERE 1 
9¹ Rthl. und 


Des Hochdach Wahn „um des Snappe Wopiemüpte fir 4800 . 


Rift. con firmirt worden. e 
Kaueen, Ohl. Kr. Bei hieſigem Gerichtsantte it 111 Kauf des 


Ehriſtlan Mergner, um der Wittwe Kuniſch Dreſchgärtuerſtelle, ‚für 818 f f 


d 47 fol. confirmi t worden: 


Mech witz, Ohl. Kr. Bei bieſtzen Geiichtzamke iR ber u | 
1 


des Landwehtmann Her fert, um be Witwe Schotzin Zauerguß‘, 7 er 
„Mtht zur Confimation gekommen: 


Ziegenhals den ı. Bahr 1817. en RR 


lendorff Pfarrtheflichen Antheils ſind folgende Beſitzveraͤnderungen vorgelom⸗ 


men: 1 Tradition des Bauerguthes No. 32. an Göbel, für 200 Rt. 


runde is Längeren um das Bauerguch No. 5 f., fur BSR. „. Desgl des | 
runde y, um das Bauerguth No 67, für 4% I. 4. Tradition der Göxt⸗ 
ee 66; an Hoffmaun, für 40 Rll. 8. Kauf des Friede, um das 


Ba | 


duergüth No 3 5 fur 30 Nil ©. Kauf 5 RER = u 
1 55 für 24 Nil. 8 


e 


15 


An bang: 5 a 


Sr BE) * 
une nie häng zur Beyla K ie mis 


In Ns L. des Breslauſchen Sorgen She 
3.00 1 09786 vdo 18; December a 1 8 1 


Serie confiemirte Kaufen, 125 


15 Breslau den aten December 1817. Bei nachbenannten & 
küchen find ſeit dem 1 ſten Juli folgende Käufe confirmirt worden: 
X. Beim Koͤnigl. Juſtiſamt des aufgehobenen Praͤlatur Archidia⸗ 
Er 1. Kauf des Friedrich Kuſche, um die Johanna Sufanna ver⸗ 
ehelichte Krauſe geborte Habrichtſche Erbſtelle Ro, 1 I., pro 4000 Nikl = 
2. Des Schoͤnfarber Gottfried Jahr, um die Maiſapſche Erbiielle 
zun Rattinfabriäue ſub No. 9., pro 16 500 Rebr. 5 
B. Kentſchkau Breslauer Kreifes, 3. Kauf des Ebriſtian Stier 
drich Kütz ver, und das Jotzann en Kugnerfche Sreigu und Kret⸗ 
ſcham, pro 1 oo 85 
255 ee Beck, um dos Carl Sprotreſche Dateihuch fab 
No. 2 pro 4825 Nthl. 5 8 . 
L. Laskowitz, Ohlauer Kreiſes. 5. Kauf des S:$ann Soreb 
Roma; um die Johann Jungerſche Erbſcholtiſei, pro 1000 Riß. 
756 Des Daniel Staroſte, um bie Johann See ge : 
bid 120 Rihl. 
e Des Daniel e um die Gottlieb Kirſche he p pro 
"500. Nibl. 5 
5 Wes Earl Nowag, um das väterliche Genf dient 
„Baue guth e pro 800 Rt. 
evg e. Ballet Poſſt, um die Gone Dort Segen, m 
800 Rtbl. 
12 39988, des Sn vo, um, di eas Poſſſche Fiete, beo 
400 ibi. 
ni. Des haut erase, um die "Henri Afwonnithe 
ee dd e e 


* 


mie 


i. 5 


222 
de 


nen" 122, "Kauf 


ſteph Jaͤniſche Freiſtelle, pro 200 Mehl. 
5 pro 300 Rib! 


= pro 400 Nihl. 


8 (Sie 85 


i 17 Kauf des Heinrich Patek, um die Gönftiid Tre cchoſche Hause 
lerſtelle, pro 40 Rebt. = . 
= 13, des Goniftied Süß, um die Golfes Krach che EL isler⸗ * 
> fill pro 120 Rihl. 8 
a: Biradorff. 14. Kauf des Gies Borufke, um die vaͤterli 
che Freiſtelle, pro 600 Nie. = vB 
en) Dann Bochnig, um die Bart Sofmaniff Sreiſele, AR 
pro 586 Mehl, 4 
18. des Chriſtian Gottlieb Jaͤnſch, um die Ba: Joh: un b . 
drich Jaͤnſche Freiſtelle „ bro 1200 ht: = 9 
AI. 068 Epeifian Jaͤſchin, um die Sotfie Neichſche Brit, 
pro 678 Rtbl. 

E. Tratlarſchine 18. Kauf des Go: tlleb Sand, um die Cher. 


19. des Heinrich Hierſemann, um die Reine Gare Gretel, ; | 
20. des Spripien Obernik, um die Cheikeph Obernitfche Geeiftelle, | 


5 FE. Quallwitz. 21. Kauf des Gettlieb Jiſchui, um die Chxifian 75 
Jieſchuiſche Freiftelle, pro 600 Rthl. | 
22, des Chriflian Maßkoß, um die Sodann Maftocite Seile, 4 
pro 400 Reh, \ 
23, des George Soft, um die — Schmiede pro 200 Nthl. 
G. Groß Duppin. 24. Kauf des George Stluß, um die Sr 
filed a Bohnigfde Haͤuslerſtelle, pro 450. Rthl. 15 
25: des Bolzer Schi „ um die George Gbit Gäustefele 5 
; ee 91 Ribl. * 
H. We bern. 26. Kauf des Ferdinand. Bes, um die bench 
i „Elias e Freiſtelle, pro 300 Rihl. 
„Groß Mobnau. 27. Kauf des doo Sufel, um dus ohren 
2 che 1 eiagbbrte Angerhaus, pro ars Rihl. 
5 H. Albrechtsdorff. 28. Kauf des ent Sit, um die Vie 
lerſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 300 Ribl. 
IL. Nöſenthal. 29. Kauf des Gute Sill, um die me . 
age 1 220 25 N e e eee 


5 Er 182% a e ag: ir 


* | 6 75 5 


m Jicchteait 
Wobe 1 Jonasſch Frs ſtelle, bro N FRE 2 
31, des Jofeph Ri e, um die lch Sehe aa kfhe. 
Dreſchgartnerſt lle, pro 180 Rihl. 5 
Kupp den 29ſten Noven ber 1817. 5 Weizeichriß dr beim 
Königl. Juſl zamte Kupp von medi May bis ultimo November 1817. 
ebuſte mirten Kaͤufe. 
I. der Maria 9 1 Kiſchte ee Sprotowsky, aber been 
väterliche Cofonteftelle No. 1 3. zu Zedlitz, für 100 Riß. 
243. des Jobaun Szigaula, über die für 4 ger. erkgufte waſe Brand“ 
5 und Angeräugferfl:le No. 78. zu Alt⸗ Budkowiß. 8 
SE des Martin Dudek, über deſſen päterliche Fab elbe Ne 84. 
1 Chreschß, fir 152 Rihl. 
4. der Reſing Junger, uͤber deren vaͤterl, Aiberbauelerdele No: 66., 
wi Alte Bus kowitz, für 30 N hl. 16 r. 

. des Seidl tzer Colon ſten Nrumann, über die zu feiner tele 
No. 12. vom 8 AN ertauſten 6 Morgen Forſt taub, 417 
Er 

6. des Era Denen über baff barerlche Elea 
Mo. 20, zu Seidlitz, für: 200 Rihl. 
7. des Ehriſttan Eobania, über deff onterliche baut ae d 
No. 22. zu Sawisg, für nd Rihl, 6 gr. 
38. des Woſtek Piet pk, uber deſſen värstliche Sotoniefele Ro. 12. 
zu Damratbſchbammer für 41 Rh 
91 des Valet. Sob ech, über & fen väterliche Suelerſelk No! 46. N 
zu Dombrowka, fuͤr 70 Riehl. 
180. des Anton Chury, über "Neffen vͤterliche ‚Deberhpäuefe ſtelle, 
‚Be: 74. z Chroscuͤtz, fur 82 Rihl, 1a gr. ö 
11, des Woite Koſtikek, um deſſen odgrefihe Hokordhfueiehene 
No. 12, zu Damrathſchhanmer, für 36 Nihlz 220% .. 

12. des Sobek Sobotta, um deſſen wee Nobeibbauserſele i 
No. 85 b. zu Lugnian, fuͤr 88 R hl. * N 

. 13. des Johann: ae unn deen elch Eileen No. 21. 

ö 0 &upnian, fuͤe 24 Rthl. 5 

We ig. des Kaſpar Koniezko, um die Kein Gladöſchſche Roböthbsus 
esel Ne. 62. 2. Jelowa, für 40 Rthl. 15. 


r 


® (5156) 5 


15 der Johann Giallaſched Ebeleute, um die von ihnen erkaufte 


ann © Sipiwisfche Freibauerſtelle ſub No. 25. zu Lugnian, für] 800 erh 
4186. des Matthias Gorzemba, um die von ihm eingetauſchte Schuss, 
tasche Freihäuslerſtelle No. 2 r, zu Neuwe dell, für 350 rthl. 


17. des Kriſtian Frach, um die vom Aaron. Wen lte Colo⸗ ; 


nieſtelle No. 4, zu Salbrunn, für 400 rthl. 


18. des Thomas Nogoſſek, um deſſen vaͤterliche Srnßäustefete. 


Note 58, In Poppellau, für 95 kthl. 


19, des George Wiezorek, um deſſen vaͤterliche olan No. Bi i 


ue, für 300 rthl. 
20. des Johann Sbonelth, um deſſen väterlſche Gärtnerfiede No. 45. 
zu Lugnian, für go rthl. 


21. des Johann Gottlieb Kypaſt, um deſſen väterliche Soronisie 


No. 16. zu Blumenthal, fuͤr 300 rthl. 


22, des Lorenz Engel, um deſſen väterliche Sofoniefefe No. 6. zu 


Heinz ichsſelde, für 300 rthl. 


23. des Martin Pika, um die Balzer Pientorſche Häuslerſtele 7 


No. 47. zu Ehroscütz, für 160 rthl. 


24. des Carl Kriſchker, um deſſen vaͤterliche Colonieſtele No, E f N 


4 Zedlitz, für 28 9 rihl. 


25. des Cafpar Dembowy, um deſſen vaͤterliche derſhausleſele = = 


No. 2, zu Liebenau, für 36 rthl. 4 gr. 


26. des Urban Mathiſchok, um deſſen oäterliche Resrkpärmenie” 2 


No. I. zu Lugnian, für 96 rthl. 20 gr. 
5 27. des Woitek Wochnik, um deſſen vaͤterliche Freifelle Nu. 15. 
zu Colonie! Damratſchhammer, für 309 rthl. 16 gr. 


28. des George Kanſy, um die Poppeſche Colonieſtelle No. 17. u | 


SGeokgenwerk, fur 908 rthl. 


29. des Gottlieb Tſchiersky, um die Rohtbachſche Bech. 5 = 2 


10.33. zu Georgenwerk für 150 rthl. 
307 der Agneta verehelichte Richlik geborne Gierof, um deren bär, 


liche G ktnerſtelle No, 54. zu Poppellau, für 184 vl. 18 hr. ee 


Koͤgigl, Preuß. Juſtiz⸗ Amt. 
W Reumarkt den iſten December 1817. Bei . 


CR und Landgericht 4 Neumarkt fiad folgende ‚Käufe 8 1 5 5 
5 Stadt 


En X 
GR ® 73 Ve 


* er * 


2 


A. Stadt Neumaket. se Kauf des bürgerliche 1 Seinite, 


art Gottlob Baum, um das Ackerſtuͤck No. 23. vel 
ten Kaufmann Drogand, für 430 rtl. d 
2. des bürgerlichen Tabacksfabrieanten Carl Friedrich 1 


das Ackerſtack No. 24, von der verehelichten Kaufmann Drogund, m. 2 


670 rihl. 
3 des buͤrgerlichen Vorſtädter Gottlieb Sberfeldt, um das 


Ackerſtück No. 26, von der Johanna Ebarlotte geb. Schoͤnfeldt ver⸗ 


ehelichte Gebhardt, für 502 tehl. 


Gebgartt, für 645 rihl. 


4. des bürgerlichen Tabackſabrikanten Keil, um das Acker 
No. 27, von der Johanna Charlotte geborne Schoͤnfeldt Leiche, 5 


5. des buͤrgerlichen Tuchmachermeiſter Hinke, um das Hus fe, 


nes Vaters No. 85, für 450 tthl. 
6. des Fleiſchermeiſter Kraͤtz, um die Purrmannſche Scheuer ſub 
Mo. 3 für 70 rthl. 8 


B. Zu Schlaupe. 7. Kauf des Freigartger Frommer, um die 85 


Kingefche Freiſtelle, No. 4. zu Schlaupe, für 720 hl 


8. der Wittwe Johanna Eliſabeih Schlawib, um die "Bere 


No. 14. zu Schlaupe, für. 239 rthl. 


C. Zu Schönau, 9. Kauf des Gottlieb 2 um die an 


een ſub No, 24. zu Schoͤnau, für 200 kthl. . 


| Königlich Preuß. Stadtgericht. en 
Neumarkt den 23 ſten November 1817. Bei ben. Salat 30 
alen des Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Fiſcher find im zweiten balben Jahr bach⸗ 3 


ſtehende Käufe zur Coyfixrmation gekommen: 


I. in Groß Suͤrchen und keipnitz. 1. Kauf des 333 


d Schmidt, um das vaͤterliche Bauerguth, für 24 rthl. 
II. io Parpendorf:- 2. Kauf des Gotllieb Biheff, um das, 
väterliche Bauerguth, für 100 ethl. Cour. ö 


3, Kauf des Johabn Gottlieb Feſte, um bie Kallche Heel, 


. für 30 rthl! Cour. 


I. in Kniegnitz. 4. "auf. des Johonn Gottlob ee um 


Si keppichſche a e . „für, ‚oo sol 


ROTE. aun 


In 


405 18 55 | IV. Brands 


N 
\ 3 
a a LTR, 2 2 


; 
„ * 8 
—::. ] ]7§«ðs TEE TREE? Do 


ithl. Cour 
3 Schoͤbekirch. 8 Kauf des Johann Gottfried Stamer, um den 2 
. fut 1900 rthl. 


. 


8 € 3796 78 8 


5 IV. anf 5. Kauf des Johann Golftied Baum, um die 2 
wiege Dreſchgaͤrtnerſtelle, für too rthl. N 


V. Ditzdorf. 6. Kauf des Stanz Geppert, un das Aliſche Bauer, 


guth, für 2634 181. 


2. Des Anton Baungarth, um die e dalle, für 900 


Des Hottlieb Hohberg, um die Tſchornoſche Freiſtello, fiir 600 rthl. 


0 VII Rauſſe und Rechen. 10. Kauf des Gottlieb Bh, Em ve Yan 
manner Drefihgärtnerftelfe,. für on rtht i 
11. Des Johann Gottlieb Scholz, um die Wunkeſhe cue, N 
2 100 rtht Gour. . 


ider Stadtgerichts⸗ Aſpſer Fiſcher. 
Wartenberg den zoten November 1817 Vom 1. Juli bis 


ultimo December 1817. kind folgende Käuſe, bei dem hiefigen, Furſtl. 
N „Juſtißamt zur gerichtlichen Confirmatjon vorgetragen worden, und 


zwar: 1 Der Gotefried Sprodowaky, uͤder die ſogenannte Barthel Was 


£ ſermühle zu Rippin, für. 300 rehl. 
2. Der Gregor Kupla, über die Freiſtele ſub No. 1. zu Gohle, fle . 


13 rthl. 10 fgl, A 
3. Thomas Czegla, über das Bauerguth ſub me. 10. zu Biol 


5 114 rthl 8 ſgl. 65 dr. 
— © Stephan Pietreck, über die Breite No. 6: su Trembatfchau, für 


rthl. 
5. Der Friedrich Hoffmann 55 über das S delten ad sreifdan ſub 


No, 1. zu Rippiner Ellguth, für 600 rthl. 
6. Der Michael Robock, uber das Bauerguth ſub Ro. 3. In Wehe, 


5 8 r 76 rthl. 
7. Paul Menzel, über das Banerguuh ſub No. 9- zu Schlaue, fie h 


3 aht 18 ſgl. 10 dr. 


. Paul Powonsky, über ein von dem Fuürſtl Domme menge 5 


Abeltenen Stuͤck Acker ſub No. 9 zu Neudorff. 
9 Andreas Apoſtol, uber die Fieiſtelle 8 5 No. 2. zus Trembatfcun 


für = ‚vthl. 
cht Megedlch a 
ARE Johann gewallek, über die Sieiſtele I Ro. 3 zu ae, 
* 205 * 8 


9. Jacob Wenzel, Aber die Angerhäusterfce fi: Mo. & zu ange 


ER: : ES 
= (9) 8 Zen 
her Rochfchleß 8 aten Beremiber Hier find. 


im 2ten halben Jahre folgende Köuſcontkacke confirmitt worden. . 


1. Des Erbbauers Gottlob Pilz, um 1 Hufe Ackerland des Gottfried 


Koͤnig zu Wammelwiz⸗ für 2050 erthl. 


2. Der Wittwe Karſchner, am das Freiguth ihres 9218 Ehe⸗ 
mannes Johann George Karſchner zu Großkniegniz, für 4820 rtl. 
3. Des Carl Winkler, um einen Garten des Gottlieb Hoffmann. zn 


Groskniegniz, für go rtl 


4. Des Gottlieb Hoffmann, um 6 She Ackerland des Carl Binde 


ler zu Groskniegniz, fuͤr a0 rthl. 


5. Des Franz Teſche, um der Witwe Tip Auenbaͤuslerſtelle zu Saul, 


für 405 rthl. 


6. Des Chriſtian Kipcke A um Gottlob Gluners Bauerguth zu Sar, 


pa, für 2800 rthl. 


7. Des Gottfried abhker, um Gottlieb Geppert Hefeointnfie sw 


>. Tieffenſte, für zoo rthl. 


8. Der Wittwe Tüͤtze, um. George Ludewigs Auenhaus zu Karen, 


für 46 rthl. 


9. Des Gottlieb. es um Gate Hahns 4 Bauerguth zu sar 
zen, für 1250 0b Be 
10 10. Des Gottlieb Baumann, um Geitlieb Gibels Kreſcan 50 Biete 
fenfee „ pro 1750 erthl. 2 
„ 11. Des Call Padelt, um Griedrich Mauheys Erbſcholtiſei au Stele 


55 ger für 11,000 tthl. 


12. Des Daniel Brehmer, um das Völckelſche Breibanergufg zu Kar, 5 


| | ſchau, pro Aso0.tthl. 


13. Des Chriſtian Schirbel, 4 Hufen Ackerland des Sopann Sande 3 


u 1 fuͤr 110 rthl. N 
Sr 4. Des Gottfried Boͤer, um 5 2 Hufe uckerland des Jebam Zünde = 


a ene „fur 800 rthl. 


5. Des Gottfried Bohm, um 905 Wittwe Kipcke Hofrodntneriele zu 


2 San für 95 nhl 


16. Des Carl Hoffmann, um ‚Sieh Dreſhers Scfegärtneniete i 


g 1 für 236 rthl. 


Des Sigismund Gibs, um Berti Daß reift zu Sams 


ob, für 343 8 


0 Wün- 


nd 
1 73 


85 BB (520) ö 


Wünſchelburg den zıflen November 1817. Folgende ſeit den 
letzten Juli c. a. beim hieſigem Stadtgericht confirmiste Käufe, als: Bi 
. Des Tuchmacher Carl Herzig, um das Florian Heiniſch Viehweg⸗ 
ackerſtuͤckel, für 66 rthl. 20 gl. a f 
2. Des Schuhmacher Anton Herden, um ſeines Vaters gleichen Na⸗ 
mens Haus in der Stadt, für 475 rthl. 8 ſgl. 6 dr. 8 > 
5 3. Des Gaſtwirth Franz Strauch, um ein Ackerſtück von Joſ ph 
Voͤlkel, für 466 rthl. O fal. Ei 
4. Des Joſeph Vo ſkmer in Siebenhuben, um Anton Jungers, 
Gaͤrtnerſtele für 304 rthl. 22 fol 10 dr. A 3 
5. Des Bauer Ignatz Michel in Scheitau, um ein Ackerſtück vn 
der Thereſia Bittner, für 342 rthl 25 fg S d... er 
, Des Anton Jilch in Siebenhuben, um Joſeph Volkmers Nobote 
gaͤrtnerſtelle 137 rthl. 4 ſgl. 3 de. „ 
Namslau den gien December 1817. Bei dem Gerichtsamte 
zu Minckowsky ſind in dem Zeitraume vom ſten Juni 1817. bis ult. 
November 1817. nachſtehende Grundſtuͤcke verreicht worden 
1. Dem George Friedrich Hilbig die Hentkeſche Drefihgärtnerftele | 
232272. en ee | 
2. Dem Gottlieb Aßmann die George Marlandſche Dreſchgaͤrtners 
ſtelle No. 32, pro 683 rtül. == 7 I 
3. Der Eliſadeth Gowin die Chriſtian Gowinſche Freiſtelle No. 14. 7 
pro 140 rthl. und 3 


J. Dem Schulhalter Kaluſche die Ehriſtian Pirlichſche Freiſtelle = | 


No. 8., pro ago rthl. ä N 
Z3obten den 2tem December 1917. Nachſtehende Käufe findi hie 
ſelbſt vorgefallen; BE 6 


I. Wittwe Teller, um das Haus ihres Mannes, für 8322 ethl, 
f 2. Franz Joppig, um das vaͤterliche Haus ſub No, 84. für 
r 8 IE RR 
2 3. Heinrich Giebmann, um das Haus ſub No. für 1400 ref. 4 

4 Caſpar Illner, um das Haus ſuß No. 6., für 500 rthl. | 


F, Bürgermeifter Kroͤner, um das Haus ſub No. 405, für 1000 rtbl. 5 ii 


.. Franz Uabrich, um das Haus fub No, 2% für 700 stph 


\ 2 ...... 
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des e. Erbſaßen Martin Bruntke zu Neudorf vor dem hieſigen Schweid⸗ 
nitzer Thore ihrer mlajorennen Miterben und der Vormund ſchaft ſetnes mingrennen 


aus nach erfolgter obe vormundſchoftlicher Genehmigung Theit fungshaldet 7 die ? 


einem Gibö te, eint Morgen arten: Acker und anden halb Morgen Herdatz : 
ur Fend Aecker beſtehende erbläfferifehe Poſſeſßon zu Neudorf, welche : een, 
mit Aus ſchluß des Wirthſchafts⸗Inventarit und des fuͤr die Witwe zu beſtimmen⸗ 
den Auszuges, localgerlchtlich auf 2210 Thlr. ſchlef Courant abgeſchaͤßzt worden 
iſt, im Wege einer . Subhaſtation auf den ten Jahuar des künftigen 
Jahres 181 Vorm üütags um 11 Uhr in der bleſigen Ereuzhof⸗ Canzley innethald 
des Schwei es an ien Meiſt und Beſtblethenden veräußert werden pr 
ſo werden Hierdt e ſich dazu qualiſtetrenden Kaufluſtigen eingeladen, Le . 
dieß Termine einzufinden und ihr Gedoth zu thun, dem naͤchſt ober, 1 
aünehtmilch befunden wurd den Zuſchlög zu gewärtigen. "Die Taxe nebſt den wir 
bern Bedingungen if üttigens jeden * von 2 bis ‚Suse in Nach gar 
ehe näht nadhjufehen. 2 88 5 ar 
‚Graf o. Kolowratſches Fidel, Commis Gerichisamt 1 ; if vo 
Sand Breslau den 18. October 1817. Von dem Königl. Preuß, Ges 
Abate 8, vormaligen Sandſtifts zu Breslau wird hiermit die dem e 
Johann Gottlieb Daberland gehörige zu Gabitz ſub No. 83. belegene, aus einem 
Falch LEARN Gar en» Acker beſtehende Erbſtelle, welche im ‚vorigen. Jahre local⸗ 
5 auf 758 thlr. taxirt worden, auf den Antrag der Vormundicha ft. und 
unter Genehmigung des u © Gerichts aus geſetzlichen Geünden ü in 
dem auf den zöten Januar tünftigen Jahres anzeſetzten peremtoriſchen Telma 
zum freywilligen gerichtlichen Verkauf ausgestellt. Sämmliche zub lung sfuhige Huf⸗ 
lustige werden demnach aufgefordert, ſich in dieſem Termine Vormittags um 9 Ubr 


tu bieſiger Gerichtsſtelle entweder in Perſon oder durch hinlängliche mu genugiamer 


Information verſebene ee ben me ihre Gehothe abzugeben, und 
Niernächſt den Zuſchlag dieſer Eroſſelle an den Meift und Beſtsleihenden den Dez 
a Bu ‚gewärtigen, 
Königl. Preuß, Suihisant des oon Supdſiifts. 
n Ze Grün⸗ 
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Grünberg den 1s. November 1817. Auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers ſoll das Wohnbaus und Weingarten No. 14578 des Winzers Johann 


Chrlſtoph Helbig hieſelbſt tapirt 360 Rihlr. 8 ſgl. Cour. öffentlich an den Meiſt⸗ 
blethenden verkauft werden, wozu 3 Termine auf den 20. December d. J. 10. 


und 31. Januar k. J. wovon der letzte peremtoriſch iſt, jedesmal Vormittags 
zum 10 Uhr, auf dem hieſigen Land⸗ und Stadtgericht angefepet worden ſind. 
Kauſtuſtige werden hierdurch vorgeladen, in dieſen und beſonders dem perem⸗ 

toriſchen Termine in Perſon zu erſcheinen, ihre Gebote zu thun, und zu gewärs - 
tigen, daß nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten in den Zuschlag, ſolcher 
alsbald erfolgen, und auf fpätere höhere Gebote dann nicht weiter geachtet 
werden wird. Die Taxe kann übrigens zu jeder ſchicklichen Tageszeit auf dem 


dieſigen kand⸗ und Stadtgericht näher elngeſehen werden. 
RMRoͤnigl. Preuß. Land und Stadtgerlcht Pachur. 


Sohrau in Oderſchleſten den 28. October 1817. Das den Erben des 
verſtorbenen Bürger Johann Ziegler ſen. zugehoͤrige obervorſtaͤdtiſche Haus 
ſud No. 70. welches auf 200 Rthlr. Cour. gerichtlich geſchaͤtzt worden wird in 


Term. peremt. den 30. Januar 1818. Vormittags um 10 Uhr in der hioſigen 
Stadtgetichts⸗Canzlet an den Meiſtbiethenden gegen baldige baare Bezahlung 
verkauft werden, wozu Kaufluſtige vorladet. f N l 
BERGE == Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

> Citationes Edictales. 


Sa 2: Breslau den aten Septbr. 1817. Auf den Antrag des Königl. Oberſt⸗ 


an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklärt werden. 


eientenant Herrn von Borrwig zu Neumarkt werden von Seiten des biefigen 


König). Ober⸗Landesgerichts von Schleſien alle und jede, deſonders ader alle 
unbekannte Gläubiger, welche aus dem Zeitraum vom 1. Januar 1813, bis ult. 


December 1815. an dle Kaffe des ehemaligen zten Bataillons des sten Schleff⸗ 
ſiſchen Landwehr - Infanterie = Regiments und jetzigen zten Bataillon des kſten 
Breslauer Landwehr⸗Regiments und der dazu gehoͤrigen zten Esquadron des 


Aufgeloͤſeten zten Schleſiſchen kandwehr⸗Kavallerie⸗Negiments aus irgend einem 


rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Ober⸗Landesgetichts⸗Referend. Pfitzner auf den 14ten Januar 
k. J. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidationstermin in den hiefigen 


Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevoll-⸗ 


ächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen 


Juſtiztommiſſarten der Hofcath Braſſert und Juſtizcommiſſarius Morgenbeſſer 
in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſchel⸗ 
nen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben unb durch Beweismittel zu beſchei⸗ 


u aller ihrer Anſpruͤche 


gen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärfigen, 


Koͤnigl. Preuß. Dbers Landesgericht von Schleſten. 8 


Breslau den 3. October 1817. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Oberlandesgerichts wird auf Antrag des Officii Fisch der ausgetretene Cantoniſt 


Joſeph Ulbrich aus Heinrichau, welcher ſich vor zwey Jahren heimlich ent⸗ 


ferut und ſeitdem bey den Canton ⸗Reviſionen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr 


‚binnen 3 Monathen in die Koͤnigl, Preuß, Lande hierdurch aufgefordert, und da 


— 
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zu feiner Verantworkung hierüber, ein Termin auf den F. Febl⸗ 1818: Vormittags um 
10 Uhr vor dem Ober⸗ kandesgerichts⸗Auscultator Taufling anbersunt worden, 
zu ſelbigem auf das hieſige Oberlandesgerichshaus vorgeladen. Sollte Beklagter 


in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſteus ſchriftlich ſich melden; ſo 


wird gegen ihn als einen um ſich dem Kriegs dienſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren 
und auf Confiscation ſeines gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa zufallenden 
Vermögens zum Beſten des Fisci erkaunt werden. g.), = 
Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Schleſien. 

5 Breslau den sten September 1817. Auf den Antragdes Koͤnigl. Mas 
jor und Commändeur Herrn v. Schkepp zu Herrnſtadt werden von Seiten des hie⸗ 
ſigen Königl. Ober Landesgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber 
alle unbekannte Giänbiger, . dem Zeitraum vom kſten Januar 1813. 
bis ult December 1815. an die Caſſe des aten Bataillons des sten Schiefifchen 
Landwehr fanterie-Regiments aus irgend einem rechtlichen Grund: einige An⸗ 


ſprüche zu baben verneinen, hierdurch vörgeladen, indem vor dem Oberlandes⸗ 


gerichts⸗Röeferendario Pfigner auf den ısıen Januar kaͤnftigen Jahres Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr ange Be 

gerichts⸗Hauſe perfün ich oder durch einen geſetztich zuläßtgen Bevollmächtigten, 
wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den Hiefigen Juſtißtom⸗ 
miſſarien der Juſiiz⸗Commiſons⸗Rath Enger und Juſtiz⸗Commiſſtions Rath 


Uhr anderaumien Ligutdatlonsterinine in dem hiefigen Oberlandes⸗ 


* 


Lebwig in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fig ſich wenden konnen, 


zu erſcheinen, ihre vermeinten Unfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu 
deſcheinigen. Die Nichterſchei enden haben aber zu gewärtigen, daß fie aller 
ihrer Aufprüche an die gedachte Eofje werden verlustig erklärt werden. g.) 
KRoͤnigl Preuß. Ober Londesgericht von Schleim. 


Breslau den geen September 1817. Auf den Antrag bes Köntgl⸗ 


Obriſt⸗Lieutenant und Commandeur, Herrn v. Stockhauſen hlerſelbſt, werden 


von Seiten des hieſigen Königl. Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien alle und 


jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche aus dem Zeitraume vom 
1. Januar 1813. bis ultzmo December 13:6. an die Caſſe des zten Batalllous 
des kiten (aten ſchleſiſchen) Infanterie⸗Regiments aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Auſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem 
vor dem Ober Lendesgerichts⸗Referendario Pfitzner auf den 6 Januar 1818. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidattons⸗Termihe in dem hiesigen Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich oder durch einen geſehlich zuläßigen Bevollmaͤch⸗ 
tigten, wozu ihnen bey erwa ermangeinder Bekanntſchaft unter den hieſiger Ju⸗ 
ſtizeommiſſarien der Juſtizesmmiſſarius Pelerßon und Juſtlz ommiſſ rius Kobliß 
in Vorſchlag gebracht werden, an deren eigen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſchei⸗ 
nen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheini⸗ 


gen; die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Ans: 


ſprüche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklärt werden. OR 
Kaoͤnigl Preuß: Ober Landesgericht von Schleſten. 
Dohm Breslau den 26ſten September 1817. Von Sitten des hle⸗ 


ſigen Capitular⸗Bicariatamtes wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht! daß 


Aber den Nachtaß des zu Herzogswaldau verſtorbenen Pfartes Florian Nawarca 
der erbſchaftliche Liquldglions⸗Proceß eroͤffnet worden If, Es werden ne al⸗ 
d 8 i a R 
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le und jede, welche an dieſe Concurs⸗Maſſe ex quocunque capite einige rechts⸗ 
gültige Anſorüche zu haben vereinen, hiermit vorgelgden, vom 6. October c. 
angerechnet binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens abr in dem peremtoriſch angeſetzten 
Terhene den 16. Januar k. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem hierzu ernann⸗ 
tin Commeſfario Herra Rath Schnorfeil in hieſiger Amtsſtelle auf dem Dohme 
ad liquldendum et jufftficandum prätenſa ſub poͤna präcluſt et perpetul ſtlentii 
entweder in Perſon oder durch zulaͤßtige Bevollmächtigte, wozu ihnen bey etwa 
ermangelnder- Bekanntſchaft die Herrn Juſtizcommiſſarien Münzer und Muller 
junior vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liquidiren, und 
hierauf die geſetzmaßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Prioritäts⸗Urtel, bei ih⸗ 
rem Ausbleiben oder unterlaffener Anmeldung ihrer Anſpruͤche aber zu gewaͤrigen, 
daß fie mit allen ihren Forderungen nur an dasjenige werden verwieſen werden, 
was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger übrig verblieben. Wornach 
ſich ſammtliche Gläubiger des verſtorbenen Plarrers Nawarra zu achten haben. 
) Breslau den ııten November 1817. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Offteit fisci der Hutmacherge⸗ 
elle Chriſtian Gottfried Hoffmann aus Waldenburg welcher im Jahre 1804. auf 
Hie Wanderſchaft gegangen, und ſeitdem nicht zuruͤckgekehrt iſt, auch ſich bei den 
Canton Reviſſonen niche geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen drey Monaten in die 
Köntgl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert und da zu feiner Verantwortung 
hierüber ein Termin auf den offen März 1818. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Rhode anberaumt worden, zu ſelbigem auf das 
hiefige Ober» Landesgerichts Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dleſem Ter⸗ 
mine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; fo wird gegen 5 
ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren und 
auf Eonfiscation ſeines gegenwartigen als auch künftig ihm etwa zufallenden Vers 
moͤgens zum Beſten des Flsci erkannt werden, g.) .. 
Roͤnigl. Preuß. Ober⸗Laudesgericht von Schleſien. 


Slogau den 2aften September 1817. Von Seiten des Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Niederſchleſien und der Lauſitz zu Glogau werden alle unbe⸗ 
kannten Gläubiger, die an die Caſſe des zten ;Lieguiger Landwehr⸗Regiments ſud 
Pro. 7. , des ſonſtigen aten ſchleſiſchen Landwebr⸗Infanterie⸗Regiments, welches 
aus folgenden 4 Bataillonen gebildet wurde, nämlich: 1) aus dem Balalllon de 
Kourbiere aus dem Schweidnitzſchen Creiſe, 2) aus dem Bataillon v. Kottulinskd 
Hirſchbergſchen Creiſes, 3) aus dem Bataillon Graf Reichenbach Bunzlauer Erei⸗ 
ſes, und 3) aus dem Bataillon v. Knorr Bolkenhapnſchen Ereifes, und welchem 
nach der neueren Organiſation auch das ate ſchleſiſche Landwehr ⸗Cavallerie⸗ 
Regiment, früherhin unter dem Commando des Obriſt⸗Lleutenant v. Soor atta⸗ 
chirt iſt, ſeit Bildung der kandwehr bis zum letzten December 18 16. Anſpruͤche zu 
haben vermeinen, ‚hiermit Öffentlich vorgeladen, in dem zur Anmeldung derſelben 
anf den 15. Januar künftigen Jahres Vormittags um 9 Uhr angeſetzten Termine 
vot dem ernannten Deputirten, Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Martint, auf 
hiefigem Ober⸗Landesgericht emweder perfönfich oder durch zuläßige mit geſetzli⸗ 
cher Vollmacht und Informatlon verſehene Mandatarlen aus der Zahl der Hiefigen 
Jufitzcommiſſarien zu erſcheinen und ihre Forderungen an die gedachte Caſſe anzu⸗ 
milden, dem naͤchſt aber das Weltere, fo wie im Fall ihres Aus hleibens zu gen ir 

x E ET x ; tigen, 
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ion des mehrerwähnten Instruments? fo wle mit Loſchung der gedachten Poſt, 


nn 


tigen „daß ſie nach. fruchtloſem Ablauf des Termins ihrer Anſprͤche an die Ef 


des erwähnten Regiments verlufig ſeyn, und blos an Die Perſon desjenigen, mit 
welchem fie contrahtrt haben, verwieſen werden ſollen. f 8 
Koͤnigl. Preuß. 8 von Niederſchleſtien und der Lauſth. 

n 


Glogau den ısten September 1817. Von dem König Ober⸗Landes⸗ 
gericht von Niederſchleſten und der Lauſitz werden auf Anſuchen des Könige 
Hof⸗Fiscals Dehmel alle diejenigen, welche an die auf dem ehehin dem aufs 
gelößten jungfräntigen Kloßſer⸗Geſtift ad Stm. Magdalenam de pönitentia zu 


Sprottau zugehörtgen Gute Kortnitz Sprottauſchen Ereifed für befantes Stift 


vermoͤge Conſenſes vom 3. Jult 1630. eingetragene, jetzt für den Koͤnigl. Fiss 


cum haftende Poſt per 3200 Rihlr. oder 4000 Thlr. ſchleſ., und dag daruͤber 


aus geſtelte Inſtrument als Eigensbüner, Ceſſtonarien, Pfand⸗ oder ſonſtige 
Briefs Juhaber oder ſonſt irgend einen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch 
oͤffenttich vorgeladen, in dem auf den 15 Januar 1818. angeſetzten Termin vor 
dem zum Depurato ernannten Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator v. Unruh Vor⸗ 


mittags um 11 Uhr in Perfon oder durch legitimirte und gehörig informirte Ju⸗ 


ſtizcemmiſſarien, wozu ihnen in Ermangelung näherer Bekanntſchaft hier ſelbſt 
die Juſtzcommiſſarlen Treutler und Becher vorgeſchlagen werden, auf dem hie⸗ 

gen Schloſſe zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an gedachte Poſt anzumelden, ſolche 
Durch Production der Originalien oder auf andere Art zu beſcheinigen und hier⸗ 
naͤchſt rechtliches Erkenntniß, im Ausbleidungsfall aber zu gewärkigen, daß fie 


in dem zu eröffnenden Praͤcluſtons⸗Urtel mit allen und jeden Anſpruͤchen ſovohl 


an das Gut Kortgitz, als an den gegenwartigen Befiger: deſſelben, werden prä⸗ 
cludirt, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und mit Amortiſa⸗ 


. wird vorgegangen werden. 


/ 
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„) Patſchkau den 20. November 1817, „Die verehl. Eliſabeth Gotſch 
geb. Peſchke zu Nelſſe bat wider ihren Ehemann den Soldaten Theodor Gotſch we⸗ 


gen boͤs licher Verlaſſung auf Scheidung der Che geklagt. Der Verklagte Theodor : 


Gotſch wird demnach hieumtı öffentlich vorgeladen, ſich binnen drey Monaten und 
ſpaͤteſtens in dem auf den zoten März 1818. Vormittags um 9 Uhr anberaumten 
PraͤjudicialDermine auf der Geſchaͤftsſtube des unterzeichneten Commiſſariats, 


welche ſich lin der Pfarrwohnung Putſchkan befindet, entweder in Perſon, oder 


durch elnen zulaͤßigen Bevollmächtigten zu melden, und respective zu erſcheinen, 
und feine Gerechtſame wahrzunehmen, widrigenfalls die boͤsliche Verlaſſung für 
zugeſtanden erachtet, die Ehe getrennt, und auf ole geſehliche Eheſcheidungs Strafe 


erkannt werden wird. s 


ü f 5 Das fürfsifchöf. Sommiffarlatanit, 5 
*) Patſchkau den zcſten Novtinber 1817. Die verehl Bäder Veronica 


Sahl geb. Blau zu Neiſſe hat wider ihren Ehrmann den Bäckermelſſer Johann Pohl 


wehen boͤsſicher Veraſſung auf Scheſdung der Ehes klagt. Der Perklage An: a 


hann 


EN 
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bann Pohl wird demnach biermit oͤffentlich vorgeladen, ſich binnen drey Monaten 
und ſpaͤteſtens in dem auf den loten März anbersumten Praͤjud teial⸗ Termine, auf 
der Geſchaͤftsſtude des unterzeichneten Commiſſartots, welche fich in der Pfarrwoh⸗ 
nung Patſchkau befindet, entweder in Perſon, oder durch einen zulaͤßigen Bevoll⸗ 
mächtigten zu melden, und reſpeetlve zu erſchetnen , und feine Gerechtſame wahrzu⸗ 
nehmen, widrigenfalls die boͤsliche Verlaſſung für zugeſtanden erachtet, die Ehe 
getrennt, und auf die geſetzliche Eheſch dungs Strafe erkonnt werden wird. 
= Das fürfibiihoh. Commiffartatamt, 3 
1 ®). Nimptſch den loten Decemder 1817. Der ale Recrut im Frühjahr 
1813. zum 13ten Schleſiſchen Landwehr Intanterte⸗Regiment aus gehobene Ehrl⸗ 
fan Goͤhler, 30 Jahre alt, aus Kurtwig Nimptſchen Cteiſes gebürnng, welcher 


nach Aus ſage mehrer ſeiner Cammaraden, doſſelbe Jaht im Lozareth zu Hägerdu 


werda bey Cohtenz geſtorben fein ſoll, wird, da ſeit jener Zeit keine Nachricht von 
ſeinem Leben noch Aufenthalt eingegangen noch zu erhalten geweſen iſt, bier durch 
auf Verlangen feiner maſorennen Geſchwiſtern oͤffentlich aufgefordert, binnen drey 
Monat n von heute ab, alſo den ten März 1818. Vormittags um 9 Ubr vor 
dem Juſtitiarius Wulle, des unterzeichneten Gerichtsauis zu Nimpeſch wohnhaft 
in Pifon zu erscheinen, oder doch bis zu dieſem Tage zuverläßige N schricht von 
feinem, Leben und Aufenthalt au geben, bey ſeinem Außenbleiden oder Nichtanzeige 
aber zu gewärtigen, daß er für todt erklaͤrt und ſein weniges Vermoͤgen Su Ges 
e e 80 wird. 5 

„Dias Gerichtsamt zu Kurtwiß⸗ 

9 Nimptſch den roten December 1817. Der im Fruͤhjahr 1813. al 
Rem mit aus gehobene beim Musquetier⸗ Bataillon des zten Schleſiſchen Infan⸗ 
terie Regiment angeſtellte Häusler Gottlieb Flechner aus Schmitzdorf Nimptſchen 
Ereifes, welcher im Fruͤhjohr 1814. im Kloſter Leubus in das damalige Lazarethß 
gebracht und 17 Tage vor Oſtern deſſelben Jahres daſeloſt geſtorben fein ſoll, wird, 


da ſeit jener Zeit von ſeinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht eingegangen, 


hierdurch im Antrage feiner Ehefrau öffentlich aufgefordert, binnen 3 Monaten 
fpätefteus den riten März 18 18. Vormittags um 9 Ubr vor dem Juſtetiarlas 
Wulle, des unterſchriebenen Gerichtsamts zu Nimptſch wohnhaft, in Perſon zu 


ericheinen, oder doch bis zu dieſem Tage zuverlaͤß ige Nachricht von feinem Leben und 


Aufenthalt zu geben, bei feinem Außenbleiben und Nichtanzeige aber zu gewaͤrtigen, 


daß er fuͤr tedt erklaͤrt, und ſelner Ehegenoſſen die e Wee ver- 


ftattet werden wird. ee 
Das Gerichtsamt zu Schmitz orf; d 

Brieg den 15. August 1817. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. State 

Landesgericht werden a.f Anſuchen des Officialls fiset die aus dem Neiſſer Crei⸗ 

ſe e lee 3, Anna Maria Ehiör aus e La 
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charina Eſchrich aus Arnsderff, 3. Barbara Eſchrich aus Arnsdorf. 4, Je: 
anna Spoife aus Arnsdorff. 5. Anna Maria Mann geborne Berger ant 
Bauke. 6. Veronica a aus Hermsdorf, 7. Johann Kauf aus Schu⸗ 
berts croſſe. 8. Thereſic Langer aus Wieſau. 9. Johanna Richter aus Wie⸗ 
ſau dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, daß fie fi) innerhalb neun Monat und 
bis a Februar 1818., auf dem gedachten Koͤxigl. Ober⸗ Landesgericht zu Ra⸗ 
tibor vor dem Deputirten dem Herrn Ober Landesgerichts Rath von Schal⸗ 
ſcha geſtellen, von ihrer Entweichung Rede und Antwort geben, und ihre Zu⸗ 
zuͤckkunft glaubhaft nachwelſen, im Fall ihres Ausbleidens aber gewärtigen ſol⸗ 
len, daß fie ihres ſämmtlichen Vermögens, und hiernachſt noch etwa zufallen⸗ 
den Erbſchaſten verluſtig erklart, und ſolche dem Fisko zuerkannt werden ſol⸗ 
len. 8. « E 
5 Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht don Dberfchlefien, 
: Tannhaufen den 15. Geptbr. 1812. Das Reichsgraͤfl. von Puͤckler 
Tannhauſer Gerichtsamt citirt den ſeit 30 Jahren verſchollenen Sohn des verſtor⸗ 
benen ehemaligen hieſigen Chprurgus Beyer, Nahmens Johann Chrlſtian Beyer, 
welcher den 6. Sept. 1775. allhier geboren, und von deſſen Aufenthalte ſeit langer 
Zelt keine Nachricht eingegangen, oder deſſen Erben, ſich binnen heute und 9 Mo⸗ 
Raten, peremtorie aber den 15 Juni 1818, Vormittags 9 Uhr, in hieſtger Can⸗ 
zellet zu ſiiſtiren, bei feinem Außenbleiben aber zu gewärtigen, daß er für todt 
erklart und fein Elterliches Vermögen feinen nächſten Verwandten ausgeantwortet 
wer den wird. a = BE 
n ĩðxLtd; rs ahhte, Full: 
, DD weidnis den erſten Detober 1817. Der aus Schmellwig Schweib: 
nitzſchen Creifes gebürtige, feit 1813. verſchollene ehemalige Landwehrmann Mel⸗ 
chtor Czinsty wird hierdurch, fo wie deſſen etwanlge unbekannte Erben, aufgefor⸗ 
dert, ſich ſpaͤteſtens den aten Auguſt 1818, Vormittags bis 12 Uhr in unſerer Amts⸗ 
ſtube hieſelbſt perſonlich oder ſchriſtlich zu melden, und daſelbſt weitere Anweiſung 
zu erwartenz widrigenfalls der Ezinsky für todt erklart und uͤber ſein nachgelaſſenes 
Vermögen, wenn auch keine nothwendige Erben ſich einfinden, zu Gunſten feiner 
SGeſchwiſier was Rechtens verfügt werden ſoll. i 5 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Schmellwiz. 
Camenz den 2zſten October 1817. Auf den Antrag des Bauers Johann 
Rother aus Hemmersdorf wird bekannt gemacht, daß das für den verfiordenen 
Häusler Caſpar Schmidt zu Grunau von dem ehemaligen Bauer Franz Lorenz zu 
Hemmersdorf über 80 Rthlr. Cour, am 3iſten Map 1786. ausgeſtellte Hypotheken⸗ 
Inſtrument verlohren gegangen iſt. Etwanige Inhaber dieſes Inſtruments, Eeſſto⸗ 
narien, oder diejenigen, welche in ihre Rechte getreten find, werden hiermit auf⸗ 
gefordert, ſich in Termino den Zıflen December d. J. Vormittags um 9 Uhr all⸗ 
hier zu melden, und die daran habenden Anſpruͤche anzugeben, ausbleibenden 
Falls aber zu gewaͤrtigen, daß ſie damit werden präcludirt, das gedachte Inſtru⸗ 
ment amortiſirt, und ſodann deſſen Loͤſchung im Hypothekenbuche verfügt werden 


wird, RI ARE d. 
Das Gericht der Koͤnigl. Niederlaͤndiſchen Herrſchaft Camenz. 
: . Rother. 
Lauban 


Bee | 


Lauban den 20, Siptember 18175 Aufforderung an diejenigen, welche 
Sealprärenftonen an den zu Lauban geleßenen, zur Concurswaſſe des in Dresden 
inſotveng ven ſtorbenen Kaufmann Herrn. Ermit, Anguſt Su ers gehörenden Grund⸗ 
ficken zu haben vermeinen! Alle Hechengel, welche aß den unter hiüſtger Juris⸗ 
ann gelegenen, zu der Loßkles maſſe des in. Dres in infotvent verſtorderen 


win Herrn Exaſt Attzüſt Feſchers we ründſtuͤcken 7 y 


ubaben ‚gerieten, werden hiermit vorgeladen künftigen Zoſten December 
858 venititags um ic Uhr vor und auf allhleſigen Rithbauſe entweder pr 


lich oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre habenden Anſpräche 5 


gebührend anzumelden und deren Recht keit nachzuweiſen, widrigenfalls aber ges 
wärtig zu fein, daß fie int ihren Anſprüchen an obbemeldten Grundſtücken W 
eludirek, und ihnen ein ewiges Stlüſchweigen 2 werden wird. 
Er Der Magiſtrat daſel 
G1 og an den zten Oktober 18177 Nachdem gegen den H 1118055 eo 
ann Carl Gotthelf Menzel als Welkersdorf, weicher ſich im We 1813. aufs 
fer‘ Endes begeben, wegen ſeines ohne Erxlaubhiß und Wanderpaß erfolgten Aus⸗ 
teitts guß den Königl., Preuß. Landen, don dem Juſtiz⸗Commiſſario Herrmann 
nomine Fisci, die gewohnliche Couſtscatlons⸗ K. age angebracht worden iſt A 777 „id 
derſelbe hie durch aufgefordert, ungefaumt in die Konig! Preuß. ne zurück Fb 
kehren, insbeſon dere acer in dem auf den 5. Februar 1918 Vormittags um 11 Uhr 
anberaumten Termine vor dem ernannten Deputirten, Ober Lande a f 12 
b 0 auf dem hieſſgen Schloffe zu erſcheinen, und von ſei 
Feng eu nt 


wort zu geben Im Fal feines ungehorſammen Ausbleiben??? 


uber hat derſelbe zu gewärtigen, daß der dom Koͤntgl. Fisco gemachte Vortag 
überall für rich ig angenommen, und er ſeiges geſammten LEDER 1 0 fan? 


den ſowohl, ols im Auslande befindlich n Vermsgens, ungleichen a lle et 
künft! en Am älle e für verfüftig erklärt und ſoſcdes dem Könisl Fist na 
0 85 vi F. 105 5 55 Theil I. der 5 96 6, 905 
2 ten. li 1812. wird zugeſprochen werden 75 K . 
0 Koͤnigl l. Preuß. Ober⸗ Landesgericht Aa > 


8 f ard den Hm October 1817. Auf den 0 900 
f Bois y aus Schmardt iſten Antheils 1 Ahr 9078 
a me Mann Wichdel Marczock, welcher bey dem Ah 
Me — und deſſen zien Bataillon gestanden und 2 vn 9 


rung des Regſments am Rhein. in ein daſiges ane 
den, j. feit bieſer Zeit aber von feinen Leben nd Aufenthalt 


ine 16 Er 
bien mis vorgeladen fich binnen dato und 2 Monaten, N Be 0 4 
592 . 


8 0, Januar 1818. Wirmittags um 10 Uhr vor dem unterzelchneten 
amt⸗ eke. Termin zu meiden, widrigenfalls d g feinen, PN 5 


ler 1 75 Und dee 8 2 ge ei 
Be 5 let deb een, a Li 56 e N e 


4 1 82 28 570 az en wi 3 en 


: 3 11 ei org uf ae. NER ir c 
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Nee. 1 des Breslauſchen Sete nik 


Sn 19. ‚December 1817. EIN 
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Srrichtlich eonfirmitte Kaufeontracte. 


Sand Breslau den 16. Seen 1817. Beim Könige 


licher Gerichtsamte des vormal. Saudſtifts zu Breslau find vom Tteg 
Juli 1817; ane folgende Kaͤufe zur Confirmation vorgetragen worden. 


T. Kauf des Johann Gottfried Goͤbhlmann, um die Heinrich a =. 


berſckſche Oelmühle zu Seifferdau, pro 400 Nihl . 
2. Des Friedrich Knauer; um das Kunthſche Baueigulb ſub Do. 25: 
zu Groswierau pro Tg o Rthl; 
38 Des Franz Joſeph Bortſch, um das oiterlice Beuth mo a 
zu Marrdorff, pro 7200: Rthl. 
4. Des Gottlieb Hoffmann, um den Flecken Acker von dem 
Caſpar Großer ſehen Acker zu Grasſüſterwitz, pro 90 Rihl. Zr 
8. dem Anton Sr um ein Auenhaus von dem Carl Reipride 
ſchen Bauerguth No. 1 k. zu Tampadel, pro 230 Rthl. 


6. Des Carl Schneider, um einen. Fleck Acker von dem Coſpar 


Groſſerſchen Kretſcham zu Grosſilſterwitz, pro 300 Rl. 
f 7. Des Joſeph Otte, um einen Fleck Acker von dem Calpar Grof⸗ 
ſerſchen Kretſcham zu Grosſilſterwitz, pro 183 Rihl. 
8. Dis Anton 0 um die: ee, ſub No. 23. 0 Kro 
gel, pro 370 Ribt. 
. ent band wer- Eelbae berw., Alihavſel eb. Jauckin, 
um das manital. Bauerguth No. 6. zu Kleinbieblau, pro 1864 Rihl. 
10. Erbverſchreibung der Anna Maria verwitt, Keller geb. Ad, 
für die marſtaliſche Gaͤrtnerſtelle füb No. 10. zu Sträbel,. pro 600-Rıhl, 
a 11. Kauf des Ernſt Schwarzer, um die Joſeph Umlauffſche Flei⸗ 
ſcherei zu Gros wierau, pro 880 Ribl. 
a 12, Des Heinrich Wolff, um die zu Tampadel ſub No. 14 gelegene 
8 Erbſchouiſei, N Nh N 13, Kauf 


— 


@ (5) ® 


re Kauf des Jobann Wolko; um das acerliche Seteß Wellobdz 
Bauerguth No. 28. zu Mänchwitz, pro 78⁰ Rapt. 

del it der verwitweten Madame Kuh, um + Hefe von dem Gott 
lieb Kuhſcheſchen Bauerguth No; 5. zu Brockau, pro 1000 Mehl, ' 


tz des Anton Schwantag, um ten Joſeph Auſſches Kretſcham 3 


ib No. 16. zu Groskreidel, pro 100 Rihl. 
16. des Andreas Puchala, um das väterl. Bauerdurh fubst. 295 
w Minchwis, pro 600 Rthl. 
17. des Leopold Schmidt, um ein Stuͤck Acker zu 14 Mien 
Ausſoat von der Chriſtoph Kochſchen Gärinerfiehie zu Heffchen, pro 68 
Pepe 17 fol. 1 dr. 


18. des Jacob Hoppe, um eine Gärtnerſtelle Ne. 7. wu ELDT „ 


f Von dem Hilſcherſchen Freiguth, pro 190 Nthl. 


19. Erboerſchreibung des Chriſtian Bortſch, um die ee . 


Haͤuslerſtelle ſub No. 27. zu Brockau, pro 300 ethl. 5 
20. Kauf des Hanns Jabor, um eine Guͤrtnerſtelle ſub Ro. 65 
zu Zwweyboff von dem Huilſcherſchen Freiguth, pro 205 Riblt. 
2 1. des Ignaz Laufer, um den Seidelſchen Erbkreiſcham lab f 
Ro. T. zu Krotzel, pro 1800 Rıfl. f a 
22. des Klenner, um die Lauferſche Goͤrtnerſtelle No. 18. u 
Kleinbiehtau, pro 1666 Rtbl. 16 gra a a 
23. des David Maywald, um einen Morgen Acker mb 1e. 47. 5 
za Gabitz von Gottlieb: Laß, pro 600 Rthl. 2 
24, des Frauß Schirdavan, um das Salfefche ‚Surf 
- No. 39, zu Kaltenbrunn, pro 4825 Rithl. 
2858. des Franz Neugebauer, um eine Gbenerſtelk ſub No. 55 
zu Ztweyboff von dem Hülſchzrſchen Freiguthe, pro 170 Mihl. 
26. Erbverſchreibung des Ignatz Kirſch, . die vätzel, Crsraoh 
| tifei ſub No. g. zu Jetaſſelwitz, pre 58 d Rh: f 
i 27, Kauf des Joſeph Biſchoff, um die Haba Sharfiäe Huus, 
kerſtelle No. 6. zu Sttebliß, bro 254 Rift. 8 fil. g 
2383. des Ignatz Scholz, unt die Gottfried Henpſch ehe 
ſtelle Ro. 36. zu Seifferdau, pts 790 Nil. N 
209. des Johann David Soſſt, um die wine eiöfene ww 
eu bro 899 ‚Rthl: 


30; a 


— 
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30. Kauf des ng Gorille, „ um die 8220 Nragdneitte 
Diefchpdesnerelle No. 4. zu Zweyheff, pro 200 Nthl. 

31. des Johann Gottfried Becker, um die vine. Serben. deb 
No, 187 zu Gabi, pro 600 Rthl. : 


gar des Franz Koch, um die wäterl, h Kochſche belege. 60 5 


d, 30. zu Süßwinckel, pro 104 Rihl. 
33. des Johann Heintich Juner, um die Anton Nepeictie Sir, 
ner fub No. 1. zu Kalt ndrunn, pro 640 Rthl. 
34. des Simon Schöljel, um das Lorenz Koſchigſche Bieri 
No. 17. ju Jeraſſelwitz, pro 4000 Rthl. 


35, des Johann Gottfried Heniſchel, um die müͤttrel. Eren lb 15 


No. 925 zu Gabitz, pro too Rtbhl. 
3056. des Johann Cork ‚Scheide, um bas vitauche Varesgith 
ſub No. 64. zu Grosteeidel, pro 200 Ribhl. 
37. des Jetann Joſeph Stab, um das vaͤterl. Bauerguf fub 
No. 49. zu Kleinkreidel, pro 350 Atbl. 

38, Erbverſchreibung des Jobann Carl Müller, um die siehe 


Een fub No. 1 2. zu Greskreidel, pro 5500 Ribl. 


39, Kauf der Auna Estharing Belcke, um das wütterl. . Baur 
ethuth No. 27. zu Groskreidel. 5 
40. des Daniel Vogel, um die Goutftid Biayerſche Särenerftele 


No. 14. zu Jasckau, pro 1140 Rthl. 


4 T. Erbverſchreibung der Eliſabeih verwitiwtten Pägold geb. Pietsch, 
um die marital. Erbſchmiede ub No. 19. zu Kleintidz, pre 800 Rihl. 
4432. Kauf des Frabz Mebus, um die Pätzelöſche Erbſchmie de 
No. 19. zu Kleirtinz, pro 720 Rh > 


43. des Johann Langer, um die Carl Selene Säitnerfielfe Ä 
ub No 29; zu Tampadel, pro 300: REDE. 


Ag des e irre um: die t ee . 655 


7 f & 3 


ar a 


. 


u 0 72120 2 


n Kauf! des Carl Us berick, um die oäterl. Aueh urbenerh. 
Gärsnrhete Mo. 1. zu Tanıpadel, pto 360 Rehl. 
48. Des Franz Schmidt, um ein Stück Acker 3 = Schfl. Wet 
von aa Melchior Boͤnſch. Bauergute zu Guhlau, pro 125 Nihl. 
549. Des Franz Schmidt, um ein Stück Acker zu 3 Schfl. Ausfaar 
con! dem Ferdinand Ratpimannfchen Bauerguthe zu Guhlau, pro 160 Nil, 
80. des Agton ae um die vaͤterliche Vegane No. 44. 
zu: Kaltenbrunn, pro 340 Mihl. 8 
s 1, des Franz Grͤgert, um die brͤderliche Jitevb eite. 
| Häusterftelle fub Mo. 16, zu Marrdorff; pro 500 Rthl. A 
52. des Franz Barthmannn, um eine Hufe Ackerland von Mit 


Aton Fiſcherſchen Bauerguthe zu Groswierau, pro 1200 Rehl. 98 5 
3“ Ecbverſchreibung, des Anton Ritter, um das agel Bauer 
duch fo: No, 50, zu Kleinkeridel ‚pro 800 Rthl. e 


54. Eebverſchreibung des Erbſaßen Adam Spanier, um einen in 
Gobi belegenen Morgen Feld Acker, pro 90 Ribhl. 
35, Erboerſchreibung des Auguſt Schwermer, „ um die voͤterl. m 


are No, 36% au Kanersdorff, pro 182 Wb 14 fl. 


Ben Gabriel. 

85 59 Gel f f an den eich December 1817. Von dem Koͤnigl. S 
= ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsgäther wird hierdurch bekannt gemacht: daß 
vom 1. July bis heute nachſtehende Käufe conſirmirt worden, und wor: I 
Von Schömberg... k, Joſeph Emmler, um das Jehann Büttnerſch⸗ Haus 
Nol8 ., pro 88 ribl. 2. Andreas Dittfeld, um das Johann Büttner 
ſchenhaus No. 89. pro 380 ethl. 3. Wenzel Jäckel, um das Ante | 
Stelzerſche Hius Ne. 77% pro 180 rthl, 4. Johann Weyrauch um 8 ER 
das Minsfetdfche- Haus No. 4. pro 1800 rihl. 8. Johann Hoffmann 
um das Puſchmannſche Haus No. 158. pro 9 rthl. 6. eee | 

ſtein, um dos Klippeſſche Haus No. 204. pro 60 bla © 7. Franz 
Schöbel, zum das Zeiſeſche Haus No. 180., pte 44 rthl. II Won Lies!" a 
ban 8, Brachwitz, um das Hoffmanuſche Haus No. 213% pre War 
rihl,, 9, Mittwe ff nan, „um die Hoffmaunſchen Ascker No. 213 
pro 88 2 ul 40. Schreiner, um das Fichtnerſche Kleiubaus Nel a; 
pro 50 Wh. 07 10 Emaguei Seemann, um das väterl.“ Haus, Areke | 
REN. nhl. ka- Dobhaun Flegel, um- das ogterl⸗ 
i a. i a 


Haus Mo, 484% bre 120 uhl. III. Von Alk lMeichenan 13, Here 


mias Wigkler, um die Jof, Frunzeſche Kleingaͤttuerſtelle Mo. 18 , pr) 
14 th. , Johann Goitfeied Friemel, um des Daniel Lungers 
Grosgarten, pro 800 rthl. 18. Benjamin Hanke, um das Haus Geor⸗ 
ge Menderkſche Kleingärtnerftelle No. 193., pro 195 rttl. 16, Abraham 
Jung, um des Hans George Scholz Kleingarten No. 170. pro 338 
rihl. 27. Gottlieb Hohmann, um den Keetſchmerſchen Kleingarten 
No. 111. pro 300 kihl. 18. Johann Gottlieb Bieder, um die Mai; 
tigſche Haͤuslerſtelle No. 72, pro 240 ftbl. 19. Johann George Sei 
del, um die vaterl. Schmiede No. 21 pro 600 rtbi. 20. Gottfried 
Seidel, um das Reymannſche Haus No. 64 pro 240 rtbl. IV. Von 
Ober Zieden 2 1. Anguſt Springer, um die vöterl. Kleingärtnerſtelle ſuß 
Nes z 4% pro 60 rthl. V. Von Cratzbach. 22. Joſeph Weißt, unt 


das Weyrauchſche Bauerguth No. 14., pio so0 rthl. 23. Joſeph Ja 


ger, um das Frledrichſche Bauerguth Ne. 12 pro 600 krtbl. 24. Jo, 


bann Paſchmann, um die daͤterl. Kleingaͤrtnerſtelle No, 37, pro 9s rh. 
FI. Von Hermsdorf. 25, Frunz Schnorr, um den väterlichen Kleingarten 
No. 200. pro x80 kühl. 26. Jobann Leiſtrißz, um das vaterl, Auenhaus 
brd Too kibl. 27. Anton Baumert, um den Florian Guligfcyen 2 
“po 6000 1Bl. 28. Anton Stief, um den va. 


No. 149% pro Foo tt 
Kreiſcham No. 193 5 
terl. Großgarteg No. 128. pro 2663 rihl. 29. Johann Roggenhauer⸗ 
um den vaͤterl. Kleingatten No. 1 10., pro 112 rihl. 30. Buchber⸗ 


ger, um den Meywaldſchen Kleingarten No. 71. pro 164 kihl. 31. 


Hofmann; um das Dauberſche Fabriquenbaus No, A. pro 46 rihl⸗ 


VII. Von Voigtsdorf. 32. Franz Geisler, um den Jacod Spria : 


gerſchen Kleingarten No. 49, pro 98 rthl. 33. Anton Breyer, un 
das Foͤrſterſche Haus No. 8. pro 160 rthl. VIII. Von Dittersbach⸗ 
34 Fraaz Hentſchel, um die Flegeiſche Gäͤrtnerſtelle No. 23. pro 


18a rehl. 38, Jonatz Jencke, um die Johann Glaͤſerſche Klein gärtnerſtelle 


5 Noe 36% pro 224 tthl. 36. Jobann Joſeph Schmidt, um das ba 
derb, Banerguth No. 44 pro 440 rthl. 37. Earl Jochmann, um den 


vaterl. Kleingarten No. F pro 232 rthl. 38, Johaun Foſt, un 


das Jaͤgkeſche Bauerguth Mo. 42, pro 365 rthl. 21 sgl. 6 dr. 399 
Herrmagn, um das Herrmannſche Haus No. 3. pre 101 rthl. O IN 


Ben MBittgendgf 49, Johauß Hortel, um den Rösnerſchen Klein 


i 5 garten 


A 


Bi) MB 
garsen Ne. 39, pro 300 rthl. a1. Anton Rücker um das Anton 
1 Haus No. 385. PR 170 Er 42. 1 Rücker, um das 


an 


1000 en 44 1 908800 a0 um das Weißſche Bauer guch go, 
19. pro 2200 ethl. 45. Franz Auſt, um die väterl. Hauslerſtelle 


No 12% pro 50 rthl. 46. Johann Weißt, um das Weiß ſche Haus 


No. 20% pro 80 kthl. XI. Von Einſtedel. 47. Joſeph. Würfel, 


um die Haſelbachſche Freibäus lerſtelle No. 3% pro_ 332 rthl. 48“ 
Golilieb Samuel Grundmann, um das väterl. Freihaus No. 36. 


bro 240 chf, 49. Ernſt Conrad, um Job ann Gottlieb Dorus Hu 
feg ärtnerſtelle Mo. 12., pro 800 uhr. 80. Gottlieb Mann, um die 
Llebigſche Gaͤrinerſſele No. 27. pro 1400 rihl. 51. Johann Gott 
lieb Ehrentraut, um die Mannſche Hofegärtnerſtelle No. 27 pro 
1455 tble XII. Vou Reich 1 52. Johann Hanel um 
: das Hanchice Bauerguth No. 11. pio 1007 rthl. a 107 dr. 
S3. Jonatz Maywald, um die väterl⸗ Kleis gärtgerſtelſe Mo. 15 1% 
120 rt. 54. Johannes Burkert, um die Meywaldſche Kleingart 
nerſtelle Mo; 15. pto 180 fibl. 55. Anton Eisner, um die Hüͤb netz 
ſche Kleis gaͤrtoerſtelle No. 85.. pro 194 cthl. XIII. Von Alhenderf, 
86. Johann. Burdert, um das väterl. Bauerguth No. 4385 pre 500 
bl. 87. Anton ‚Schmitt, um das Chriſtian Burkertſche Bouergurh 
No. 5, pro: 506 rihl. XIV. Von Kun zendorf. 58. Jobofn Klein 
wächter, um das vöterl. Bauerguth Ro. 46. pro 550 hl. NV. 
Bon Gießmaonsdorf. 59. Anton Schaffenberget PR um das Ha che Hoe ; 
febaus und Garten No. 92., pro 1006 rthl. 60. Franz Scharf, 
i um das Florian Schneiderſche Bauerguth No. 3 2% bio 1000 kthl. 


08 Ebteaftled Pforiner, um das vl, Bauerguth No. 102% ph 


i 5 rthl. 62. Goꝛilieb Nauppach, Pr um das Jobann Carl Rap; 
lächſche Felbaus Und Gürtel No, 16% pro 160 ul 63, 1 
le: um die Mu ſergeſche Höf, gaͤrinenſtell? Noz 34 pro St 

4. Goluftie d. Poier, um die e Hlusterflilte, Nö a 


ee, 
vr ann Ott rid Fla 
b = 0 A 15 2 989, Roh 15 Bon, PH 


65° sttefhen Garten Nö 1 9 


En 


um dos . och 15 a 


T 


N 


.... ne 


so ul. 68. Brienni; Seeliger, um Hieifchers Gßgorten 0. 2 
pto gos kihl. 69. Jobaan Krugel, um die vater. Gtoßgärknerſtelle 


5 900 250 cl. sd. Emanuel Geufried. Jeoſch, um die Bauchſche 
Ftrebäuslerſtelke no. 18., pro 600 rip. XXIII. Von Zuolsdorf. gr, 


13% pro 966 ethl. 98. Grallert, um das Jungnitſchſche! OR 
ahnt as * a) Areale ungnitſchſche Vorwerk no. Lz 
1 eb ende 075 


5 


9 Dam⸗ 


* 


* 
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* Dembrau den zıflen October 1817: Bei dem Regiekungs⸗ . 
"Math von Ziegler Dambrauer Gerichtsamte, find folgende Kaufe vom 
zſten November 18 6. bis alt, October 1817. zur Sonfemanon ein⸗ 
gereicht worden: 7 
I. Michel Laxes Kauf, um das Angerpaus fub Ro. 2a in Dame 
brau, pro 80 ethl. 1 
2 Valentin Berkes, um das Brose ſub No. 11. du 
Dambrau, pro 50 rthl : 
3. Johann Neumanns, um das Angerhauß Ru No. 48: au Dam⸗ 2 
brau, pro 144 rthl i 5 
ern Joſeph Schneiders, um das Apgerhaus f No. 4. zu Dam⸗ ; 
brau, pio 30 tthl. 
5 Friedrich Weymanns, um die Freiſtele ſub No. 15. ju Dame 
ra, pro 160 rthl. 1 

6. Balthasar Tſchoepes, um das Angerhaus ſub Mo. 2. B. in Dam⸗ 5 
„braun, pro 30 ribl. : 

7. Johann Härtels, um das Angsehaus lub No. 4. A. in Dun, 5 
Lau, pro 30 xthl. : 

8. Carl Bartels, um das Angethaus ſub No. 4 B. zu Danbrar, a 
pro 30 rihl. | 
9. Jacob Janowskes, um das Angerhaus ſub No. 95 zu Danbtan, f 
pro 50 th‘ 5 
10. Johanna Tſchoͤpins, um das Yngerfaus fub No. A. in dam 5 
brau, pre 20 rthl. 5 

11. Franz Ottos, um die Freiſtelle fub. No. 30 zu Dambrau, pro 


rob th 


12. Chriſtoph Menzels, am, die gta ſub No. 1. zu Ehmielr 


lowitz, pro 500 rthl. 


13, Franz Weymanns, um das Angerpans ſub No. 6. zu Bier 


ag, pro 188 rihl. 17 fal. 1 dr. 


pro 320 . 1 


14. Samuel Hofmanns, um die Baffermühte 9 Ro. zu Bir 3 


| bone pro 455 ahi. 


16. Lorenz Elis, um dos  Angebane 169 No. 4. au: u cines, 7 


S a en 


+3 


4 m 5% 


ge gi E fr 


219 . 9167 


a ni 1 . 
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rer 25 
3 Zu bergucttoniten⸗ a 
ee edi au den gten December 1817 Da berſchledene 1 e 
Lelhamte verfallene Pfaͤnder, beſtehend in Perlen, Juwelen, Gold, Sübe:, gold⸗ 
nen und ſi ſilbernen Uhren, moderne Diſch⸗ Ubren, Kupfer, Mefing, Zinn, Betten, 
Dich und geibwäfde,, Frauen- und Mo annetleider, Mull, Cotiun, -Cambri, 
5 Tuch, Leinwand ſeldne ı und > halbfeidne, ‚seine ı und baumwollne Ztuge, Spiegel i 
und Gewehee it in dem hieſtgen A menbauſe im Leihomts Locale e gegen honig 
By zahlung in klangen dem Courant oͤffenilich berſteigert werden ‚tollen ; >= und 
da Dienſtags den 13 ten Januar 1818. Morgens i von 9 bis 12 und. R chmittags 
von 2 bis 4 Ühr der Anfang gemacht „den darauf folgenden Donneiftag und Fley⸗ 
tag damit continuirt werden fol, fo wird dieſes unter Einladung der a 
; 9 ermit zur allgemeı zen Rehntuiß des Publikums gebracht. ; 
gie I AR a a un age 8 
ö Sachen, ſo verlohren worden. „ N 
ss Breslau den 17. Dec 1817. Es find mur geſtern auf dem Wege eie 
Ringes, bis zur Taſchengaſſe von meiner Uhr 3 goldene Petſchofte, an einem Ringe ban; 
gend, verlohren gegangen. Die zwey großen hatten einen Carnfolſtein und dem ben 
Die. Buchſſaben GW. neh einem Beivenbaum geſtochen. Das drute war wie > 
Steig: bügel geformt, und halte einen Toposſlein. Dem ebrilghen: Finde Ay 
Ueberdringung der verlohrnen Petſchafter 6 Rihlr. Courant als. Bohnen 10 
Kammerdien⸗ er, 75 3 v. e 6 Guſtod e No. 3+ aim Wg f 


Ausgezahlt, RE En 
Offene Arreſte. 


er 5 ber 181 ir e 

bes wa 15 en ji Bike er en 11 1 um 
daß, nac dem ver biefige Eemimiſſ on air Ehriſt af Be Wan rauf rang 
that der Guter⸗Abtretun 9 angetragen und dieſerhalb befunden worden, den ‚offnen 
Ai reſt über deſſen Vermögen zu verfügen; ats werden alle diejenigen, welche 
on genannten Commiſfongir Wagner etwas an Gelde, Efferten oder Vit fichaf⸗ 
un hinter ſich baden, mittelſß gege maͤrtigen Preclama verp: (tet an niewend en 

e Mindeſte zu velabſolgen, ſon dern bez uns forderſamſt Anzeige 105 mae 

; * N 


18 8 2 


4 ( | 


chen und die Gelder und Sachen, wovon ihnen ihre daran. habenden Rechte vor⸗ 
behalten bleiben in unſer gerichtliches Depoſitorium abzuliefern, indem diejenigen, 
welche dennoch etwas an Jemanden anders bezahlen oder ausantworten ſollten, 
zu gewärtigen haben, daß ſolches für nicht geſchehen erachtet und zum Beſten 
der Maſſe anderweitig beygetrieben werden ſoll, und derjenige, welcher ſolche 
Geider oder Sachen verſchweigen ſollte, noch überden ſeines daran habenden 
Pfand oder ſonſtigen Rechts für verluſtig erklaͤrt werden wird. 
Er 009 TAVERTISSEMENTS. 
Breslau. Wer einen ſchon gebrauchten leichten, vorn aufſitzen⸗ 
den halbgedeckten Wagen verkaufen will, zeige ſolchen gefaͤlligſt an dem Agent Buͤtt⸗ 
ner Ohlauergaſſe im grauen Strauß. 2: 2 = 
) Breslau. Ein wenig gebrauchter, leichter moderner Korbwagen mlt 
Eigen, eins und zweyſpaͤunig zu fahren wird billig zum Kauf nachgewieſen, Reuſche⸗ 
gaſſe im ſchwarzen Hufelfen Parterre im Hofe. i 
: ) Breslau, Im Pokophofe ſieht ein noch ganz gut conditlonirter ganz 
gedeckter Wagen zum Verkauf. Das Naͤhere ſagt der daſige Haus meiſter. 
9 Breslau. Ein Abzieh⸗Topf, Zuckerkeſſel, Geraͤthe dazu nebſt Utenſillen 
ſtehen baldigſt zu verkaufen, Nicolalgaſſe No. 148. auf gleicher Erde. 
Breslau. Eignes Fabrikatum aller Sorten Meubles find billig zu haben 
bey Wllhelm Puchardt ſen., Tiſchlermeiſter, unter den Hinter haͤuſern No. 508. 

Breslau. Ein⸗ und zweyſpaͤnnige neue und gebraucht: Schlitten ſiehen 
zum Verkauf, Nieolaigaſſe in den drey Eichen No. 296. 

) Breslau. Zu verkaufen ſteht eln ſaſt neuer bequemer halbgedeckter 
Reiſewagen, ein neuer Schlitten mit weißer Baͤrdecke und zwey Paar Schellenge⸗ 
laute, beym Sattler auf der Schweidnitzergaſſe, der Kornſchen Zeitungs ⸗Expedi⸗ 
tion gegenüber, RR er Fe 

Breslau. In dem Adolphſchen Commiſſions⸗ und AYuctiond:Comptoie | 
auf dem Kraͤnzelmarkt und Ecke des Ringes No. 1203. find wiederum verſchiedene 
Meubles angekommen, ſo wie auch einige moderne Wagen und Schlitten. 2 
8 ) Breslau. Zu vermiethen find 2 Stuben in der erſten Etage als Ab⸗ 
ſteige⸗Quartier, oder für einzelne Herren in Nro: 645. auf dem Judenplatze m 
Specerey Gewoͤlbe das Naͤhere. Auch find daſelbſt feine und müttle Tuſchen in 
Kaͤſichen und Tafeln zu haben bey Krauůe = 525 
9 Breslau. Zur Iften Claſſe 3 7ſter Lotterle empfiehlt ſich mit ganzen und 
geihellten Loofen im Koͤnigl. Lotterie⸗Einnahme + Comptolr 5 A 

5 5 . TE Joſ. Holſchau jun. 

) Breslau. Von heute an find friſche marin. Briefen oder Neunaugen 
einzeln zu haben beym Heeringer Raſchke in den 3 Pollacken. 2 
Breslau. Wer eine Wohnung mit einem anſehnlichen Gewölbe, oder 
us von beyden in der Gegend der Carlögaffe oder Roßmarkt auf Re aa 


| 


Welhnachtsgeſchenken vorzüglich eignen, 


5 ’ 


EX FE 2 9 


(3290 Er 
; . Ser NASEN, 1 > 
allenfalls zu Michaeli abzulaſſen hat, bellebe ſich zu melden beym Agent Müller auf 
der Weft... 88 . 
) Breslau. Mit ſchoͤnen Sußteppichen , feinen wafferdichten Huͤten und 
verſchiedene Sachen von laqulrten moire mettallique empfiehlt fih g 
C. F. Kolbe, im Hauſe des Herrn Lotterie Juſpector Wentzel am Ringe. 
) Breslau. Friſche Auſtern in Schaalen erhielt mit letzter Poſt Ernſt 
Jungnitſch auf der Biſchofsgaſſe in der goldnen Sonne. 5 EN 
9 Breslau. Bey ſeiner Abreiſe von hier, auf fein fich in Welsſteln bey 
Waldenburg erkauftes Ruſtikalgut, empfiehlt ſich allen fiinen hieſigen Freunden 
und Bekannten, denen er fich perſoͤnlich empfehlen zu koͤnnen nicht Zeit und Gele⸗ 


> 


genheit hatte, hierdurch zum fernern freundſchaftlichen Andenken. 


8 Der Kaufmann und ehemalige Buchhändler Carl Friedrich Barth 
Breslau. Reiſegelegenhelt nach Berlin, Dresden und beipzis; auch 
billige Fuhren auf kürze und weite Neiſe nach Verlangen iſt zu erfragen in der 


goldenen Radegaſſe No, 469. bey 5 f 
og Salomon Hirſchel. 
Breslau. Daß ich Veraͤnderungshalder mein Schulttwaaren Lager, 
heſtehend in Leinen⸗ und baumwollnen Waaren zum eigenen Einkaufspreis im 


einzein verkaufe, zeige ergebenſt an. 


3. G. Kaͤhnel auf der Odergaſſe im wilden Männchen Nr. 2087. 
Breslau. Zu vermiethen Termin⸗Oſtern 1818. auf der Mäntlergaſſe in 
No. 1301. der 2te Stock beſtehend in 2 Stuben und 1 Cabinet und Kuͤche ꝛc. der 


zte Stock beſtehend in 2 Stuben und 2 Kammern und Küche. Das Nähere hierüber 


Albrechtsgaſſe No. 1275. 2 Stiegen hoch im Hinterhauſe zu erfahren. 5 
*) Breslau. Auf der Carlsgaſſe in Nro. 741 iſt eine Wohnung zu ver⸗ 
miethen und Weynachten zu beziehen. f RE a ER 
* Breslau. Unterzeichneter empfiehlt ſich zu dieſem Weihnachtsmarkt mit 
allen Sorten vorräthiger Buchbinder⸗ und Futteralarb iten, Brieftaſchen, Schreib⸗ 


zeugen, Souvenirs und Etuis, den auserleſenſten Gebethbüchern, gebundnen Kin⸗ 


derſchriften mit illum. und ſchwarzen Kupfern, Schrelbebüchern, ordinaire und 


elegante; ganz neuen Arten von Stammbuͤchern und Gemälde dazu; feinen Bilder; 


bogen; neuen unterhalten den Geſellſchaftsſpielen; ordigairen, fo wie ganz nach Parlſer 
Art verfertigten Nähkaͤſichen, Strikſcheiden, Toiletten, Attrappen und Bonbons 


uſeren; fein gepreßtem Pariſer Briefoapier; glatten und fein gepreßten, auch Pa⸗ 


eier Visiten“ und Neujahrskarten, nebſt vielen andern Sachen, weiche ſich zu 
C. A Trewendt, Buchbinder und Futtralarbeiter, hat feine 


N Bude dem Kͤyſchen Haufe gegen uber. 
*) Dohm Breslau den zıften November 1817. Von Seis 


ten des unterzeichnetten Bißthums Capitular⸗Vicarjatamtes wird den 


etwannigen unbekannten Glaͤnbigern des zu FJalkowitz verſtorbenen 
Pfarrers Carl Kraus hiermit nachrichtlich bekannt gemacht, daß die 


Erben deſſelben auf die Vertheilung des Nachlaſſes angetragen 


haben 


» (8%) 2 


haben Es werben ae: alle dleſentge fr Gllubige ger, } Nel e an dit 
Pfarrer, bi a Verlaſſenſchafts Jaſſe erben haben 
ſollten, hurmit ‚auf sd for dert, ihre Anſpruͤche b binnen drey Monaten 
vom ı7ten Decem J an gerechnet, — 5 zu machen, im Um 
terlaſſ ngefall aber 5 gewereigen, daß die gaſſe unter die 
vertheilt und nach er folgter heilung en meldende Glaͤübige 


mit. ſeiner abe an de asien ebe Je e 
werden wird. 


Capitulat Vicariatamt des SE Bit 
nei er arten er 3 en 1 7 0 5 
ne 


; befannt, 


Bee 2 ne 5 Ang Abele, 5 9 5 240 RT 
ea be ee at 1% e in Termino den 1755 8 


157 . 52 in 
Se Bee des zu Roſenberge! 
ee e bevor ae. Ebeitung 


Ver. 
Ri n che. ar Ac gehen ld AN 15 
8 nach Ablauf dieſer Friſten ſich 92 e 1 8 . 3 


plaͤubiger eee ben, nur nach Derbältni liß ſeines ee a 
halten konnen 


. Pi ß 5 —.—.—.— 880 ber Sa | 


e ien. 2 


UST, 


ce) 
Sioynabends den zo. Detember 17, . 
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Königl. Majeftät von Preußen wm 


du Ei Königl. Maietät von Preußen 
5 allergnadigſten Special Befehl. 


RUE 


ee 
„„ Beslau den 1aten Auguſf 1817. Von Seiten des fürfilich Blücher von 
Wahlſtadtſchen en e der Güter wird der zum Nachlaß des Fra 
Weiß gehoͤnge No. 2 zu Kriebtowitz Breslauer Ereifes befegene Kretſcham, au 
Sch eſſe Sarkenland bebt Blandweinbrennerei deſtehend, welcher inchsfine den 
bvorbandenen Wohn und Wirthſchaftsgebaͤude und der Schlacht⸗Gerechtigkelt durch 
D dberſchiedene Ortsgerichte auf 2669 OL e. od. t eee Theis 
Ansgsyalter biermit frepwiulg fubhaflirt und Iffenelſch ſeil gebothen. Es werden 
Demnach Beg, und Zahlungsfäbige hiermit eingeladen, in dem dleſerhalb perem⸗ 
torlſch, auf den 17ten Februar 1818. atgefepten Biethungs⸗Termine Bormittags 
30 Uhr in der im ehemaligen Vincenz⸗Siſtsgebaͤnde vorhandenen Amtscanzleientwe⸗ 
er in Perſon oder durch zutäßige Bevsumächtigte zu erſcheſnen, die näheren Der 


= Eingun en und Zahlungs. Modalitäten zu bernebmen, arauf ihre Gebothe zu thun 
cht genommen erden wird. Die Darüber aufgenommene Taxe 


Selce In Krieblanig als auch in piflger Ammtsrangep ine 


en, auß etwa ſpaͤter eingehende Gedothe 


85 un ſowobr bet ben a 
gbeſehen werden. ö 
er 5 35 SE Jungnitz. 
Neurode den alſten November 1817. Nach dem dle dem Friedrich 
Neumann zugehörige zu Wurz dorf gelegene Haͤuslerſtelle welche ortsgerichtilch 


"auf Ia Mihlr. § igt Cour. gewärdiget worden, wozu außer dem Wohnhaufe und 


Stall zu 5 Scheffel 8 Mitzen theils wüsten, theils urbarer Grund und Bo den gehört 


Ber un Wege der Execution auf Antrag des Domini öffentlich an den Meiſſbiethenden f 


berkauſt werden ſoll, ſo iſt hiezn auf den 3 7. Januer fünftigen Jahres Vormlttags 


9 10 Uor in der oteſtzen Gerichts can zen ein Termin anberaumt worden, und es wer⸗ 
den demnach Kauſtuſtige hiermit eingeladen in pieſem Termine zu erſchelnen, ihr a 
Bibor abzugeben und den Jaſchlag der Stele an den Meiſthierdenden mit Genehm⸗ 


dung des Extrapenten zu gewärtigen. ER 
NEST) Neuroder Gerichtsamt. 

9) eudas den gten December 1817. Auf den Antrag der Erben ſoll bie 
zu Thlemendorf im Stetnauſchen Ersife belegene, zur Virlaſſenſchaft des Nn 
N > MEER 5 x 8 5 — — 5 — un 5 


* 


VVeieshuſces Iutellgenz⸗Platt zu No. , 


zaͤrtigen, das deſagter Fundus dem Meiſtdiethenden, . 5 
e 5 


SIG Blüger e, Wahlſtattſches Juſttzamt der Krieblowiger 


= 


sdiefen Termin: Vormittags um 9 Uhr in dem Gerichröfrerfchang zu Thiemer 
erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, = — — 


Ei 


8 


5 


Schwachen Hause Nö. 201, und deſſen Schuhbank ab No. , fat ne 9. 


. 


x 
A - 5 x 4 * r 2 7 x 
————— ———— ESEL SE ET EEE TER, 


u. 


5 Rade 2 5 82 7c wind 95 18975. 


W essen m Asen Juni 28e und bes are 5 
23 0 b 2 ae: bey uns nachgeſucht bat und wir 
lolches ee Als laben wir den Inhaber dieſes! Inſtuments; 


beſſen Erben, Ceſſtonarien oder dle ſonſt in ſeine Rechte getreten, offen 
lich vor, in dem vor Dem. Deren Juſtizrath Borowsky auf den 26ſfſen März Aue - 
tags um 10 Uhr anberaumten Termino zu erſcheinen, und ihre Gere diſame 

an pirſes Jaſirument geltend zu machen, widrigenfalls ſie mit ihren An ſprͤchen 
daran werden präcludikti: und dies mehr erwähnte Inſtrument omoxtiſſet werden 

Bad Rem Gericht der Stadt. 

ae Bees lan ben ofen Güptember 18174: Vor das hieſige Königl⸗ Stabes 
E und deſſen Deputirten Herrn Juſtizrath Beer werden auf Antrag der Frau 
Johagne Juliane Friederike verwit. geweſene Kaufmann Grund geb. Knofel jetzt 

vet ehl, Kaufmann Schröder, alle diejenigen inel, der Militair Perſonen, welche 
an en Se we 325 5 1 
2 und deſeßnen ſub Nro. am Ringe elegenen 
e jezt obgedachte verh. Schroder als Uotoer⸗ 

einge 5 Radler Leurant rützſtändig & 


Tuche 


e 
hr 1 . jedoch verlohren gegangenen Hypothequenſchein de Es: 


Bree au den 27 October 1787. als Elgenthauter, Coſfionarien Pfand⸗ oder ſonſtge 
reb liche Briefs ⸗ Inhaber, Anſpruͤche zu baben vermeiten ſollten, hierdurch oͤffent⸗ 
lich eitirt und vo rgetaden⸗ ich biunen eines vom iſten November 3. anzur zechnenden 

F Friſt, bdeſond eis auf den 1 es 181 555 2 


1 


= 


Pa 


Wünſcheſcurg gebürtige bey Lützen in Sach ſen 1813 schwer verwundete Franz Traut⸗ 
mann, welcher unt dene jchwarzes Jagen» Corps’ ‚On: Neiſſe 4878. unt au 
mar chirt, und fine undekannten Erben, und E;hnemer. 175 auf den 2 Inteag 
e 
Inte . kit, 168 Stadt W 
iber aber Bi 23 
an ie Uhr 10 einen 


F Seh rügt 848. ander aun ten Feri 1 Bont tregs 


Rechte 


ehe ben isten ee er re ae he 2 


1 


dten hüirmit ve geladen ‚binnen dato und Monaten 5 8 dem 
beer kutweder betſönlich oder Kchrifklich, gan; 


und Hadi. 107 Febell Und reſp. Er und Andere ; 


RER barzütb aw, Anheben Falls aber ige Feten) daß alp bie dt: 
Aragene Sabes- Erklärung des Franz Seautmonn BE a A eee 


men bekannten Geſchwiſtern und Erben nach Vorſchriſt der Geſetze zuerkannt und 
ausgeſetzt werden wird. ir Werts Een 2 
AR e eee Das Königl. Gericht der Stadt De 


x 8 


che iu eden mache hierdurch ‚bekannt, bag über den Nachlaß des Bauerguls 


engere: Christian Brunn zu Nilbau dato der erbſchaftliche igt daktous Prozeß 
erh ſfnet worden iſt. Es werden daher alle diejenigen, welch“ An pruche an den 


ite, Beunn und deſſen Nachlaß, wozu das Bauergut No. 2. zu Nilbau gehört, zu 
Haben vermeinen ad termiuum kiquldationts den sten Februar 1878. Vornmttags 


5 


7 1 dem Herrn Juſtizroth Ziekurſch vorgeladen, in welchem Nie ſich ent⸗ 


NN 
gr 
— —ZÜ1— men 


Slogan den aten November 1817. Das Königl. Land⸗ und Stadtge 


ſeleſt oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen die Herten 
Juſttzeommißarten Herrmann, Fichmer und Treutler vorgeſchlogen werden, ein? 


zufinden, ihre Forderungen anzuzeigen dle etwaigen Vorzugsrechte anzuführen, N 


And ihre Beweismittel beſummt anzugeben ; die etwa in Händen habenden Schrif⸗ 
Len aber zur Stelle zu bringen haben. Die ausblelbenden Gläubiger haben zu ges 


wärtigen, daß fie aler chrer eiwanigen Vorrechte für verlustig erklärt und int ih⸗ 


8 15 Forderungen nur an dasjenige, was nach Befeldtgung der ſich gemeldeten 


läubtger, von der Maſſe noch übrig bleiben mochte, werden verwleſen wer den. 
cd Niuptſch den 10. December 1817. Der vor Anno 1886 beim Ohlauer 
Sükaſſier⸗Regunent als Gemeiner geſtandene, und ſeit Jocobi 1806. als Wagenmei⸗ 


et key einen aus Vrestau mit nach Jena 1806, genommene Fuhr⸗Eclonne, an⸗ 
Zeſtellte Gottlieb Muller aus eee ee 


der Schlacht dey Jena 1806, geblieben fein fol, wird auf den Antrag feiner zu 


FKumneiwitz ſich aufhaltende Ehefrau Marla Roſina Möllern getz Rötzigen, hier 
mt vorgeladen, ſich vor unterzeichnetes Gerichtsamt binnen 3 Monaten, ſpaͤte 


fteks den arten März 1818. perförlich zu ſiſttren, oder doch wenigſtens von ſeinem 


Leden und Aufzuthalt der Zelt zu geben, oder zu gewärtigen, daß bey feinen Nichk⸗ 


krlcheinen und unterlaſſenen Anzeige, derſelbe für todt erklart, und feinen Ebefran 


die Aung Roſina Muͤllern geb. Röthigin freigegeben werden wird, ſich berehlichen 
zu koͤnnen. Das Gerichtsamt ju Kummelwis z 


hieſiges Königl. Juſtizamt Concurs äber das lediglich in ein m geriogfügſ⸗ 


8 ba aue diejenigen, welche ſich in Termind präfixo mit ihren Anſyrüchen an den 


rast an hieſiger Amtsſtelle nicht melden, damit präcludirt werden ſollen / 


le, welche vom Eridario Geld oder Sachen Hinter ſich haben, müſſen ſolches mit 


5 Rlrbegaltupren Richts beim Verlust deſſlden ins amtiiche Drpoptorium abliefern. 


Koͤnigl Preuß Juſt amt 


e Leubus den sten December 1817. Die nntet dem 7ten ſchleſiſchen Land. 
wehr⸗Inſanterte⸗Regimente geſtandenen Soldaten von Pombſen Jauerſchen Creiſes 


als: . Her Ehriſtien kienig, welcher im Jahre 18:3. bey Toöͤplitz bleſſirt und 
biernächſt in dem Lazareth zn Prag geſtorben ſeyn ſoll; 2. der Gottlieb 1 
* 5 e N : a a i 


Sc EIER enthal den g9ten December 1817, Bey notoriſcher Inſufficienz er⸗ 


u Kaufdelder⸗Reſte bestehende Vermsgen des ehemaligen Häusle Balzer Danſßek 
fn dorfe Laugwaſſer Löwenderafchen Creiſes, beſimmt Terwinum qefbats 
bs auf den Zzoſten Januar fut. als Freitag früh um 9 Uhr, mit dem Berfügeg, 


dermüßt worden! werden auf den! f 
Roſina Lienig geb. Schirner, die u er M. u. 
gebauer ged. Hocke, und Ehriſtlane Langer geb. Paͤtzold bierdurch A 


33 Schwarz, Juſtikiarlas. 
Von dem unterzeichneten Konig. Ober⸗ 
dolle bee der eis Rake dere 

ntoniſt Feli Fu ick dergestalt offene 
Buchen und dis zum gten Februar 


geben u 
„ er 

Wai 
acts 


8 ß, Stifts⸗ eiichtsamt. 
N ROTE Wölk Wagens ere Act: 


7 we) „ 


R Beibnächrsgefiente MENES, Bilder ke ee 
„zur angenehmen Beſchaͤftigung für Kinder. Mit einer Ann 
fang zum Illumintren. Mit 24 Kupfern. 15 ſgr. — Der kielne Sitaminieer? 
aenthält 18 Kupfertafeln, wovon 6 calorirt zu Vorlegeblaͤttern und 12 zum illumi⸗ 
niren deſtemmt ſind. 25 for. —. Soldatengrappen, zum Nachzeichnen und Illn⸗⸗ 
ſiniren f en fur „Knaben. Mit 6 color. Vorlegeblättern und 12 Blatt z. Ilumiatren. 
5 far. — Studie blätter. für Thierzeichner, in 10. Blättern. 20 (gr. — Unter, 
richt, ac mündlichen Lehrer geſchmackvoll und gründlich Landſcha en zeichnen zu 


Gude Nach dis jetzt noch nie aufzeſtellten, aber durch Erfahrung dewährten, 


zundiäßen. Mit 5 UNSER 20 ſgr. —. Der kleine Zeichner und Maler, 
. Ayweiſur g, zum Zeichnen und Illumin tren. fi: wie auch zur Selbfle 
bereitung und Miſchung der Farben. Mit einer Farben tabelle und ſchw. und colo⸗ 


rirten Kupfern. 20 [gr. — Lauter zweckmaͤßt ge Hülfsmittel Kinder außer den. 


Lebrſtunden angenehm und nuͤtzlich zu ee der eft ausgeſp⸗ zochene 
Wugſch vieler Aeltern iſt. Zu baben dey W. A. Holäufer⸗ 
15 Breslau, Dos ich Beränterunntpalßer: mein tenen ee 


stehend ! leinen und baum wollenen Warten: un. eignet | Einkeuls⸗ Preiß lin, ne 
ve FEN, 5 8 ergebenſtann = 


: 208 

* 95 9907 Ducch das Comptolt der er ia Bamberg und in sten 
vilden e un 

ere), die gegenwärtige Lage der Diöceſe Conſtanz, als dem Kirchen und ſtaats⸗ 

eee e betrachtet Rom und Conſtanz 1817 br. 8. 1 Fl. 12 Kr. 

45 95, Wer einen richtigen Ueberdlick der die gegenwärtige gage der Dis⸗ 

f ei gewinnge will, dem wird dleſe Schrift richtigen Aufschluß ertheilen, 

er D a ſch. Morgen als Sonntag mein Coffeehaus vor dem Ohlau⸗ 

Mau kit tas K irche eröffnen werde ſo mache Ich dieſes einem boch, 


8 BER 
5 85 b 


eee e. ne: e e 


250 un nr Karsten IHR nden 2836} 


999 Ws I! Sein 


dbu caf Hr Spez de in wit ine Ne. „ 
gen iſt zu haben (in Breslau dey ohann Friedrich Korn der 


| ea 0 25 n de ae e N 


2 ( 


af 13 An 5 . A. auge 25 ehe 1 
Vachtung meiner beyde a a 
11905 1 Beiden, ſondern biedun 9 12 
0 s erke derelis ous freher Hand erfolgt iſt. 
e Der Gehelme Ober ene de 5 5 
Schloß Mittelwalde den 4 Seßt br 1817, 8 g. raßich don Bi 
Hannſche he: Juſtizamt der Herrſchaften Mittelwalde, Tomte und Wöſfeis 
Aubhaſtirt hierdurch auf den Antrag der Iuteſtaterben des zu Michels thal berſſe 
denen Schölzerelbeſigers Jonatz Gortſchſſch feine hinterlaſſene ſüb No. 1. da 
delegene auf 1 Nthle, abgeſchaͤtzte Schoͤltzerel und ladet beſitz⸗ und zablunge⸗ 5 
faͤhge Kaufluſtige auf den zoſten October, 1. December und 7ten Januar 1818. 
beſonders aber zu dem fsgten veremtoriſchen Termine zur Abgabe ihrer Gedore 
an bteſige Gertehtsſtelle Vormittags um 9 Uhr vor, und hät der Metſtbiethen⸗ 
de den Zuſchtag gegen baate Bezahlung in 3 Monaten unter Einwilligung den 
Gläubiger und Erben ohne Ruͤckſicht auf aer eingehende Gebote zu gewärti⸗ 
gen. Jum letzten Termine den 7ten Januar 1818, werden jügleich auch noch 
Die etwan vor gangenen unbekannten Gläubiger des Gottſchtich vorgeladen, um 
ihre Forderungen an die Maſſe ‚anzumelden und zu verifictren, und haben die 
Nichterſchiegen zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer etwannigen Vorkechte gegen 
den Nachlaß für vertuilig erk aͤrt, und mit ihren Foreeruggen nur an dasjeni⸗ 
ge, was nach Dei jedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von demſelden EM rn 
bleiben — 8 „„ werden = 5 
a Er Das Si. v e Gerichts at, Be. 
N 36. Auguſt 1 e | ie 
eg ez Berowichau wird der ſud No 39 2 zum Vermoͤgen des 
Verſtoltenen Joſeph Heinze gehörige und auf 5166 Mehl, 20 gl. Cour. gekichtlich 
geſchatzte Kreiſcham m Wige Des erbſchaftlichen Liguldatlons Prozeſſes labbas⸗ 
irt Es werden Daher beſitz⸗ und zahlungsfübige uflüſttge hierdurch eingeladen, 
indem auf den 18“ Bir. 1817 den 20. Jangar und pereintorte⸗ auf den roten 
Maͤrz 1818. feſigeſetzten Lieitationstermigen in hieſtger Kanzlei wpſelbſt die gerichtlis 
che Tax d. d 30 Auguſ c. zu jeder fhiefiichen Jelt nachgeſehen werden kann, 
au: 95 ihn Gebvih abzugeben und den Juſchlag an den M iſt und Be 
biethenden, mit Bewilligung der Creditoren ſodann zu gewäͤrttgen agen 
werdentauf den 19. Malz 18.8 Nachmittag um 2 Uhr 2 Perde mit Sattel und 
Weſchirt) und Reltzeug 3 Wagen, ein Pflug und Egge, ein Schlitten, ein 
Schtaubenßeber, und Wag nferte im hieſigen Kretſcham verauctiont et. : 
er KH der Intro Majeſtät der Koͤnigin der Niederlande eher. 
Heerſchaften Deimtichau und Schoͤnſons dor 
98105 Biſch wit bey Wanien den arſten Be 1817. 17 s uni gage 
15 Sutisaut macht hier urch dekannt, daß die zu H ak Dolanfı fibe Greif: ub No. 
des Sypohtekenbuchs Herder dem Anten Hö nticher gebörige Frelſtele und 
eee n „welche gerſchtt auf 676 Ath. gt. abgeſchätzt worden: Guf den 
Antrag des König, Fisct auf dem Wege der noth wendigen Subhaſtgtton in denlaf- 
den isten Jannar 1818. peremtoriſch angeſetzten Termine öffenslich an den Meiſt⸗ 
5 Beſt ſethenden verkauft em Se Er demnach kingela⸗ 
sch In Dem andergu wen Terwite Bormucags um dude in gewsgnlichge, 
u ann ne einzufinden, ihre N abzugeben und demnächſt zu u 2 
5 gen = 


ae Er 


JFF 


en, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbierhenden dieſe Beſtzung nebſt Zubehör ohne Boy. 
Sa n dee ere ir Wei a 
 Biger zugeſchlagen und adiudicirt werden wird. Die aufgenommene Taxe ſo wie 
Die aufbeoınguigen können zu Huneen im Gerichtöfreriham ſo wie bietſeiſt in 
Der Inſttzamts Canzeley täglıc, nach gefehen werden. Zugteich werden alle unde⸗ 
kansten aus dem Hypothekenbuche nicht conſtirenden Real- Praͤtendenten hiermit 
vorgeladen, ihre Anforiche ſpaͤteſters bis zum Licitations⸗Termine unter Beibr ins. 
gung der TR e ee zu kermiren; oder zu gemärtigen, daß ſie nach, 
erfolgter Ad indteation mir ihren disfälligen Realanſprüchen an diefes Grundſtuͤk 
s And desen Ewerder nicht ferner werden gehort werden. 3 
ee Juſttzamt der Herfihaft Huͤnern und Heiban, = 
SGetaufte, Copulirte und Seſtorbene vom Ta. bis 18. Dechr. 1817. 
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